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Wiedergeburt.
Wie ein pegLnvürhanqen ' c Novemberiag liegt drs

Zukunft unseres Volkes vor uns . Kein belebender
Strahl scheint auf den >? rund feiner Seele zu fallen.
Jedes Zutrauen in unsere Kraft und in unsere Fähig¬
keiten hat uns verlassen . Ein toller Wirbelwind hat
Uns erfaßt und zu Boden gewonen . In Fleöerkämpfcn
sich windend , findet das Volk auch , dort keine Ruhe.
Wirtschaftlich sind wir bis zur Vernichtung geschwächt.
Aber es droht in dem allgemeinen Zusammenbruch auch
unser Volkscharakter  dauernden Schaden zu lei¬
den Das sonst so ideal gesinnte Volk der Dichter und
Denker hat in seiner Mehrheit ein rücksichtsloses, selbsti¬
sches Denken zum Götzen gemacht. Erniedrigende Ver¬
gnügungssucht , wilde Spielleidemchaft , jedes Avfgcben
von Treu und Glauben im Verkehr lvenn nur der eigene

- Nutzen hierdurch gefördert wird , ist an der Tagesord¬
nung . Die alte , deutsche Sittenstrenge , die svrichwört-
liche deutsche Treue , die uns innewohnende Arbeitslust
sind in Gefahr zu verschwinden . Wahrlich , es täte  Nor,
daß ein neuer Herkules erstand .: lind den AilgiasstaK
unserer unreinen Leidei ' ichoftim mit unendlichen

^strömen frischen QuellwasierS reinigre.
Eine geistige Wiedergeburt inuß -' insetzen ! Irre an

uns selbst, sollten wir uns unserer großen Vergan¬
genheit  als Lehrmeister anowtrauen . Wir sollten
uns begeistern an den Großtaten unserer Ahnen aus
allen Gebieten der Kultur Wie viel unermüdliches
Ringen , entsagungsfrohs Pflichterfüllung und hingebende
Treue gegen ihre Volksgenossen atmet die Geschickte!
Vergessen wir nicht inner : Geisteshelden , die bahn¬
brechend das Licht der Anftlärung der Welt vorantrugen!

'Denken wir an unsere Tonmeister , die uns unvergäng¬
liche Werke hinterlassen staben ! Graben wir Gold aus
dem unversieglichen Schatz unserer alten Sänge und
Sagen ! Lassen wir unsere tiefen Volkslieder , um welche
die Welt uns beneiden muß , unser Inneres bewegen und
unser Gemüt bilden ! • Die hier angeschlagenen Saiten
klingen auch heute noch in uns fort , da sie unsere natür-
liche Veranlagung bloßlegcn , so daß uns hierbei be-
freiendc Schauer durchrieseln . Hier tritt das reine , ur¬
sprüngliche Empfinden rein , zutage.

Der - Ruf , Zurück zur Natur , zurück zum Urquell un-
serer Kraft " kann nicht laut genug erhoben werden.
Verschmäht die eingebildeten Freuden eines überreizte«
Lebensgenusses . Sie bringen keine Erquickung sorrdern
müssen, wie jedes Gift auf di : Dau :: lähmend und ab¬
tötend wirken . Unser Unterscheidungsqefühl für Recht
und Unrecht wird hierdurch immer mehr verkümmert.
Wandert lieber hinaus in untere herrlichen , heimatlichen
Wälder . Gönnt eurem Körper und eurer Seele das
läuternde Luftbad in Gottes troe - Natur . Öffnet eure
Herzen ganz den geheimnisvollen Wundern eines
Sommertages draußen im Freien . Mit einem Wort:
„Laßt Sonne in euch hinein !" Dann werdet ibr in Be¬
trachtung der ewigen R .sturkraste erkennen , wie unend¬
lich klein doch unsere Sorgen sind. F .chlqeichlagene Hofs-
nun gen . durch Sturm . Regen . Kälte und Schnee ange-
qchtete Verwüstungen baltrn die Natur in ihrem ewig
sich erneuernden Siegeslauf nicht auf . Hieran mag die
Beharrlichkeit eures Tuns lernen . Das Gute , der wirk¬
lich kulturfördernde Gedanke , brickt ' ich doch Bahn , aller
Hindernisse zum Trotz . Merkt euch den Ruf in kalter
Wintersnacht : „Es nmß doch Frühling werden !" Auch
bei uns wird der Völkerfrsihling wieder einziehen , zu¬
nächst mit dürftigem Grün , dann mit einfachen Feld¬
blumen , aber auch die srnchtneeheißenden Vlütenbäume
werden nicht ausbleiben »bensowenig wie die wogenden
Getreidefelder . Aber zunächst muß die Pflugschar der
inneren Erkenntnis  eitr .* Herzen mffbrechcn und
euer Denken in großen Schollen aufrütteln , damit der
Grund bereitet werde zur neuen Aussaat . Me trennen¬
den Unterschiede müssen fallen , damit ein weites , frucht¬
bares Land erstehe. Der Samen , der diesem Lande an¬
dertraut wird , muß einer guten Ernte entgegenreifen.

Ich sitze und sinne am Verahanq unter rauschenden
Eichen. Weit schweift der Blick über gesegnete Aue und
freundliche Dörfer . Das Lied der steigenden Lerche ver¬
klingt in der Luft . Vergangenheit und Zukunft fließen
traumhaft ineinander . Die Not der Gegenwart versinkt
w dem Gedanken an ihre Vergänglichkeit . Ich lebe ein
stohrs Geschlecht ans freier Scholle wandern im rastlosen
Fleiß . Das Hau ? und das Feld sind gut bestellt . Freund-
bcke, hell " Räume sind sedem bereitet . Alle Not bat ein
Ende . Liebevolles Verstehen staben Neid und Mißgunst
Vertrieben . Friede waltet auf Erden!
' Froher Gesang schallt mir entgegen. Ich erwache.
An mir vorüber zieht ledernden Schritts lebensfrohe
Msche Jugend dem fernen , bestrahlten Bergwald zw
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Die Aufhebung der Blockade.
mz . Paris , 12. Juli . (HanaS .) Der Oberste Rat

der Alliierten beschäftigte sich im Freitag mit der A u s-
hebung der Blockade  gegenüber Deutschland.
Da die Experten die Richtigkeit der Ratifikations¬
urkunde , die von den Deutschen übermittelt wurde , an¬
erkannten , hat der alliiert : Oberste Kriegsr .it beschlossen,
die Blockade mit den: 12. d. M . gegenüber Deutschland
aufzuheben.  Was F c n n k re  i ch anbelangt , so
wird diese Maßnahme erst Gültigkeit haben , wenn sie
im „Amtsblatt " angezeigl wird . Der Kciegsrat wird sich
heute nnt der Aufhebung der Blockade gegenüber Ruß¬
land  befassen.

Amerikanische Maßnahmen.
mz . Washington , 12. Juli . (Reuter .) Der stellver¬

tretende Staatssekretär versprach , daß die Wiederauf-
rahme des Kandels rmbDeutschland binnen 4 8
Stunden  gestattet werden wird und außer für Farb¬
stoffe, Chemikalien und Kali , die unter Aufsicht der
Wiedergutmachungskommission sichen , Lizenzen ausge¬
geben werden . Die Schiftahrtsbeschränkungen werden
nicht beibeholten.

mz . Washington , 12. Juli . (Reuter .) Die Schifs-
fohrtsverbind ungen mit Hamburg und Bremen
werden wiederhergestellt , wbald Ladungen dafür aufge¬
bracht werden können . Bon Pbiladelphia wird sofort
ein Schiff nach Hamburg abgeben . Aus den südlichen
Staaten wird Baumwolle direkt nachDeutsch-
land  verschifft werden.

Wilsen.
mz. Amsterdam, 10. Juli . Den englischen Blättern vom

7. Juli zufolge antwortete Präsident Wilson vom Dampfer
„Georg Washington" aus drahtlos aus die Kritik der
Männer , die dafür eintreten , daß Amerika zu der Polrttk des
isolierten amerikanischen Nationalismus zurückkehren solle.
Der Präsident erklärte, daß Amerika sich in den Dienst
der Menschheit  stellen müsse, und daß er wahrschein¬
lich eine Kampagne  sür dieses Ziel in den Vereinigten
Staaten führen werde, weil er der Ansicht sei, daß es not¬
wendig sein werde, die Versicherungen auszuführen , die er
der Pariser Konferenz bezüglich. Amerikas Bereitschaft , seinen
Teil an den Lasten aus der Neuordnung der Dinge zu über¬
nehmen, gegeben habe.

Die Auslieferungsfrage.
Stimmen der Vernunft von drüben.

Amsterdam, 10. Juli . Wie die „Daily News " melden,
hielt das Mitglied des britischen Parlaments Kenworthh
im Liberalen Verein von Nocthingford eine Rede, in der er
sagte, seiner Ansicht nach würde eine in London von den Ver¬
tretern der Alliietten gegen den Kaiser geführte Veichand-
lung ein großer Mißgriff  sein . Die Alliierten dürste«
den Kaiser nicht zum Märtyrer machen. — Die . Daily News"
schreiben in einem Leitarttkel : Wir kümmern unä wenig
darum , was aus dem früheren Kaiser wird. Aber wir waren
von jeher der Ansicht, daß der jetzt beabsichtigte Schritt aus
reinen ZwerkmäßigkeitSgründen ein Fehler ist. Die bis¬
herigen Ergebnisse bestätigen in weitem Maße die Richtig¬
kett dieser Ansicht. Das einzige, was bisher dadurch erreicht
wurde, war , daß man Bethmann Hollweg und den jüngeren
Hohenzollern Gelegenheit gab, öffentlich ihre Loyalität zu
zeigen. Das ist zweifellos ein theattalisches Schauspiel , das
aber in ihrem eigenen Lande wirksam genug sein wird . Die
„Times " veröffentlichen am 7. Juli einen Brief Graham
B o w e r s , in dem er den Beschluß, den Kaiser in London
vor ein Gericht zu stellen, für unklug und ungesetz-
l i ch erklärt . Bowers sagt weiter, in England habe man sich
schon längst davon überzeugt, daß es besser sei, einen Misse¬
täter von einer Lücke in der Gesetzgebung profitieren zu
lasten, als ibn auf ungesetzliche  Weise zu verurteilen.
Auch früher wurde gegen Könige und Königinnen gerichtlich
vorgegangen, aber in jedem Falle sei das Urteil innerhalb
einer Generation von der öffentlichen Meinung umgestoßen
worden, und die Sympathien hätten sich dem Verurteilten
zugrioendet.

mz . Bern , 12. Juli . Nach Meldungen der west-
schweizerischen Blätter siebt man in englischen parlamen¬
tarischen Kreisen die Wahl Londons  zum Sitz des
Verfahrens gegen den ehemalmen deutschen Kaiser als
einen Fehler  an . Im Unterhaus wird deshalb am
Montag an Lloyd George die Frag ; gerichtet werden,
ob es nicht möglich sei. diesen Gegenstand einer noch¬
maligen Besprechung der Alliierten zu unterziehen . Tie
amerikanischen diplomati ' chen Kreise in Paris sollen
über die letzte Erklärung Lloyd Georges von der Auf-
r.ahme des Prozesses betroffen 'ein . Sie hätten für den
Fall der Auslieferrmq d' S Kaisers durch Holland daran
gedacht , das Verfahren in Genf durch den Völker¬
bund  führen zu lassen. Auch d :r „Temps " und
„Corriere della Sera " erfahren ans London , daß die
Wahl Londons immer inebr Gegner sind : . „Corriere
della Sera " erklärt in einer redaktionellen Bemerkung,
daß , wenn es auf England  mf ' iite, der Plan des
Prozesses aufgegeben  würde , da die englischen
Juristen abräten und auch die Liberalen gegen den Plan

Bern , 10. Juli . Sembat  ist in der „Heure " de: An¬
sicht, daß das Londoner Urteil kein richtiges Urteil
sein könne, weil die Alliierten als Feinde  des ehemaligen
Kaisers nicht auch seine Richter  sein könnten. Man könne
den Kaiser nicht wie einen gewöhnlichen Angeklagten vor
Gericht stellen. Mindestens müßten in dem Gericht auch
Neutrale  sitzen , um ihm den Charakter unparteiischer
Gerechtigkeit zu geben. Der Kaiser könne nur von einem
deutschen Gericht oder von einem internationalen Gericht des
Völkerbundes, der alle Nationen umfasse, verurteilt werden.
Sembat schließt: Wir kennen nur die internationale
Gerechtigkeit,  die einzige Gerechtigkeit, die über jedes_
Zweifel erhaben ist.

Die Verhandlungen mit Österreich.
Deutsch-Österreichs Kreditnot.

St . Germain , 12. Juli . Staatskanzler Renner  hat
an den Präsidenten des Obersten Wirtschastsrates ein
Schreiben  gerichtet , in dem es u . a. heißt : Da wir der
Aufforderung des Obersten Wirtschastsrates folgend, alle im
Inlands und im neutralen Auslande befindlichen aus¬
ländischen Werte zur Verfügung stellten, die in den alliierten
und assoziierten Ländern vorhandenen ausländischen Werte
aber mit Beschlag belegt sind, sind wir gegenwärtig absolut
nicht in der Lage, uns rechtzeitig von anderer Seite
Kredite  sür den Bezug von Lebensmitteln zu beschaffen.
Die uns vom Obersten Wirtschaftscat eingrräumten Kredits
gehen rasch zu Ende. Sckion gegenwärtig erhalten wir nup
Getreide und Mehl, während die Zuschüsse an Fleffch, Fett,
Reis und kondensierter Milch aufhörten . Unsere Er-
nährungslage  verschlechterte sich daher wieder außer¬
ordentlich und ist kritisch.  Nun wird im August auch dev
Kredit für Getreide und Mehl erschöpft sein. Wenn die Zu¬
schüsse aufhören würden, wäre ein großer Teil unserer Be¬
völkerung, insbesondere die Bevölkerung Wiens und dey
Jndustriebezirke der Berhungerung  preisgegcben^
Wenn die Sendungen der Alliierten aufhören würden , müßtet
die Hungersnot , die eine zeitlang durch diese Sendungen ge¬
mildert wurde, mit erneuter Wucht verheerend über uns!
hereinbrechen. Es wäre dann unmöglich, die soziale Ord¬
nung aufrecht zu erhalten . Da wir alle realisierbaren Aktiva
zur Verfügung des Obersten Wirtschastsrates stellten, müssen
wir die dringende Bitte stellen, daß unS provisorisch weiters
Kredite wenigstens für August und September gestellt wer¬
den. Am Schluß des Schreibens wird nochmals darauf hin¬
gewiesen, daß eine Unterbrechung der Lebens mittels endunz
eine Katastrophe herbeiführen würde.

Deutsch-österreichische Gegenvorschläge.
mz. St . Gcrmai », 12. Juli . Die deutsch-österreichischo

Friedensdelegation überreichte heute ihre Gegenvor¬
schläge  zu sämtlichen Klauseln de? Vertragsentwurfs , aus¬
genommen die wirtschaftlichen Bestimmungen , ferner , betc.
die Staatsbürgerschaft , das Recht der Minderheiten und de«
Arbeiterschutz. _

Die Räumung des Baltikums.
mz . Berlin , 10. Juli . D - r Abtransport der Deur-

schen aus Riga : Auf den energischen deutschen Einspruch
gestattete die Entente nunmehr die Schiffsbewegungen,
die zum Abttansport der Dcukickien ms Riga und zur
Räumung des Baltikums von deutschen Truppen nötig
sind. _

Die Nationalversammlung.
(Drohtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

mz. Weimar » 12. Juli.
Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 0.46 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen

Wahlprüsungen.
Der Wahlprüfungsausschuß beantragt im 10. Wahlkreis

(Oppeln) di« Berufung eines Bewerbers sür ungültig zu er¬
klären und folgende Entschließung anzunebmen : Als schrift¬
licke/Erklärung über die Verbindung von Wahlvorschlägen im
Sinne von § 12 der Verordnung über die Wahlen vom
30. November' 1918 gilt auch die telegraphische Er¬
klärung (im Gegensatz zu dieser Auffassung hat nämlich der
Wahlkommissar eine telegraphische Listenverordnung für un¬
gültig erklärt ).

Abg. Allekotte (Zentr .) : Ein Telegramm kann als Beweis¬
stück nicht angesehen werden, da der Absender nicht chn'mal
frei festgestellt werden kann.

Abg. Schmitt-Sachsen (Sog .) : Schon die Bedürfnisse der
Praxis zwingen dazu, die telegraphische Listenverbindung der
schriftlcken gleichzustellen.

Geheimer Rat Freiherr v. Welser : Da § Reichsministerimn
des Innern schließt sich der Auffassung des Wahlprüfers cm.
Die telegraphische Listenverbindung grundsätzlich, der schrift¬
lichen gleichzustellen, würde bedenklich sein.

Schl'eßlich wird die Wahl des Abg. Kubetzko (Zentr .) für
ungültig «Märt und die Entschließung des Ausschusses an¬
genommen

Es folgt die Beratung über die Wahl un 28. Wahlkreis
(Düsseldorf 6 bis 12).

Mg Zubeil (Unabh. S .) führt als Berichterstatter aus,
daß Spartakiden durch Angriffe aus die Wahllokale und Wäh¬
ler die Ausübung des Wahlrechts von etwa 48 000 Wählern
unmöglich machten. Der Ausschuß beantragt deshalb teilweise
Nachwahlen, um BoweiSmaterial für die Mandaterteilung zu
erhalten.

Regierungsvertreter Freiherr v. Welfer führt aus , daß
Nachwahlen  im Wahlgesetz nicht vorgesehen  seien.
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Nach weiterer unerheblicher Debatte bezweifelt Abg.

Grober (Zentt .) die BchchluHtcchigksit des Hcnrses. — Präsi¬
dent Frhrenbach hält es für überflüssig, wegen der geringen
Zahl der Abgeordneten ine Belschlui-fvbigkeit fesizuftellen und
es tritt Vertagung  ein . — Nächste Sitzung Montag 3 Uhr,
West der heutigen DnyrSordrrunq. — Schluß 12% Uhr. >

•
Aus dem Staateuausfchuh.

mz. Weimar , 12. Juli . In der gestrigen, unter dem
Vorsitz des ReichÄerkehrsministers Dr . Bell  abgehaltenen
Vollsitzung des Staatenausschusses wurde dem Entwurf einer
Verordnung über die Vornahme einer Volks¬
zählung  und einer Verordnung über die Aufhebung der
Lautionspflicht der Reichsbankbeamtenzugcsümmt.

Keine Kabinettskrise?
Berlin , 11. Juli . Von zuständiger Seite werden die

Gerüchte, daß die Wiffellkrise zugleich eine Kabinettskrise
werden könne, als eine völlig falsche Auffassung  be¬
zeichnet. Das Kabinett habe zür Planwirtschaft bereits am
Mttwoch seine Stellung einheitlich festgelegt, und zwar da¬
durch, daß eine Äußerung des Reichswirtlchaftsministeriums,
welche erfolgte auf Grund einer an das Kabinett gerichteten
Anfrage, vom Kabinett einmütig abgewiesen
worden ist.

me. Berlin , 12. Juli . Morgenblättec . Durch die gestrige
Erörterung des Grundrechts und der Grundpflichten im Ent¬
wurf der Reichsverrassung ist anscheinend eine n es e
Krise  zwischen den beiden Regierungsparteien , den Sozial-
Lemokraten' und dem Zentrum , in der Herausbildung begriffen.
DaS Vorgehen der Sozialdemokraten , so schreibt die
„.Germania ". bedeutet einen Bruch des Abkommens zwischen
den Mehrheitsparteien . Die „Deutsche Allg. Ztg." schreibt:
Wie die Digge heute liegen, ist der Konflikt gegeben.
Zurzeit liegt die Entscheidung bei der Sozialdemokratie.
Diese wird wohl erst am Sonntag fallen . Man darf aber
wohl annehmen , daß der Konflikt sich nicht zum äußer¬
sten zuspitzen wird . — Zur sogenannten Wissell-Krise teilen
die Blätter mit , daß es wahrscheinlich fex, daß die Leitung
des AcbeitsministeriumS Wiflell übertragen werde, während
Schlicke an seinen Platz trete , und Reichsminister werde.

Die Feage der Autonomie Schlesiens.
Berlin , 11. Juli . Die Frage der Autonomie Ober¬

schlesiens, die sich in Verbindung mit der Schulfrage in
Preußen zu einem Konfliktsgegenstand unter den Mehr¬
heitsparteien auszuwachsen drohte, ist nach den „Parlamen¬
tarisch-Politischen Nachrichten" durch eine Verständi-
g u n g erledigt worden. Die von Zentrumsseite vorge-
drachten und vom schlesischen Volksrat schließlich befür¬
worteten Wünsche nach einer Autonomie sollen dahin be¬
rücksichtigt  werden , daß auf Vorschlag des Staats-
kommiffars durch die Zentralregierung im Einvernehmen
-mit dem Regierungspräsidenten ein oberschlesischer
Beirat  beruftn werden solle. In ganz Preußen  soll,
wie schon mitgeteilt , die provinzielle Selbstver¬
waltung erweitert  werden , insbesondere sollen be¬
stimmte Kultur - und Sprachenfragen  den Pro¬
vinzen zur freien Regelung überlassen bleiben, sowie auch
andere Staatsaufgaben ihnen zugewiesen werden. Vielleicht
soll auch aus Oberschlesien  eine selbständige Provinz
gemacht werden. Die Verwirklichung aller dieser Gedanken
'wird aber hinausgeschoben bis nach vollzogener Volks¬
abstimmung und Abzug  der Besatzung der Verbands-
truppen . Damit sind die Pläne auf Proklamierung eines
selbständigen Qberschlesiens endgültig als erledigt
artzuschen.

Die Unabhängigen gegen die Polen.
mz. Berlin , 12. Juli . Nach einer Meldung der „B. Z."

«klärte der Führer der Unabhängigen in G l e i w i tz, Rau,
in einer stürmischen Versammlung , bei der bevorstehenden
Abstimmung müsse der Kampf den Polen gelten.
Jeder muffe sich besinnen, daß er deutsch von Geburt ist und
alles von der deutschen Kultur und Gesittung empfing.
Selbstverständlich sei eS, daß alle Parteigenoff « ihre
Stimme für das Deutschtum abgeben müssen.

Mißglückter Putschversuch in Wien.
Berlin , 11. Juli . Im Wiener Arsenal ereignete sich

laut „Voss Ztg." gestern ein bisher noch nicht aufgeklärter
Vorfall Fünf Personen , darunter drei tschechische

Wiesbadener TagblrrS.
Offiziere,  erschienen und boten den Vertretern des
Arbeiterrates , die das Arsenal bewachen, 40 000 Kronen für
die Auslieferung von Waffen  im Werte von 2%
Millionen Kronen . Die Mitglieder des Arbeiterrates lehnten
dar ab und versperrten die Zuganastüren . Die Offiziere
begannen darauf aus ihren Revolvern zu schießen. Darauf
wurde die Arbeiterwehr des Arsenals herbe iger-lfen. Als sie
in daS Zimmer eindrang , fand sie zwei Arbriterräte tot am
Boden liegen. Die Offiziere sprangen zum Fenster hinaus.
Einer blieb schwer verletzt liegen, ein zweiter würbe ge¬
fangen. Bei den Offizieren wurden Geldbeträge von über
1 Million Kronen gefunden.

Die schecho-slowakischcn Rüstungen und der Bolschewismus
me. Wie». 11. Juli . Auf ttc Frage des Prager Korrespondenten

der „Neuen Freien Presse" nach ten>Zweck der t s checho - slowa¬
kischen Rüstungen  naw " ricden-sschluß erklärte der Komm in»
beut der tschecho-slowakrlcheu Armee, General Pelle, es gebe keinen
ungarischen oder rnss'schen Volscttwismus, sondern nur emen e i n -
h ei t lich c n !? cl • i* f w t f ni tt 3 dessen Ziele die gleich:« seien.
Verfalle heute Prag oder Dien dem Bolschewisn'us, so nehme dieser
nach Deutschland und Wcsscuropa seinen Wey. Bei einem Angriff
der Bolschewisten qegen Teutscl-Lsirrrcich würden große Vorräte an
Wertgryenstände.r, Banlnoteu und Munitionsfabrikenin die Hände
Ungarns fallen, wrdurch der Bclschcwismus neuerdings bedeutend
verstärkt würde. Die wirklich gefährliche Zeit komme erst tm He r b st,
da ein allgemeiner bolschewistischerAngriff für diese Jahreszeit vor.
bereitet würde.

Ausland.
Schweiz.

mz. Bern , 12. Juli . Wie der „Bund " mitteilt , hat der
BundeSrat heute dem wirtschaftlichen Departement die
nötigen Vollmachten erteilt , um die Ausbebungder  888
(8cxnötö Luisse äs Zuivsillaace ) in die Wege zu leiten. Die
Mitteilung der alliierten Regierungen über die sofortige
Aufhebung der 888 wird in kürzester Zeit erwartet . Die
Vorarbeiten sind bereits voll im Gange , so daß ein rasches
Tempo zu erwarten ist. Das „Handelsblatt ' vom 10. Juli
enthält bereits ein« Liste von Waren , für die mit der Auf¬
hebung der 888 generelle Ausfuhrbestimmungen erteilt
werden.

Frankreich.
mz. Rotterdem , 11. Juli . „Daily Telegraas " berichtet:

Am 21. Juli werden in ganz Frankreich,  Elsaß-
Lothringen , Tunis und Abzier keine Züge fahren . Auch die
Post- und Telegraphenangestcllten werden streiken. Ferner
nehmen die Bauarbeiter , die Metallarbeiter , die Hafen¬
arbeiter und die Bergarbeiter am Streik  teil.

mz. Bern , 12. Juli . Der Kammerausschuß für den
Friedensvertrag hat nach Lyoner Blättern gestern die mili¬
tärischen Klauseln besprochen. Bacthou betonte, daß nach
dem Militärabkommen mit England und Amerika und durch
die Tatsache, daß diese beiden Staaten jetzt große Armeen
hielten, die Lage Frankreichs im Vergleich zu der von 1814
wieder gebessert  ist . Deutschland sei allerdings nicht so
geschwächt, daß die Militärdienstpflicht in Frankreich herab¬
gesetzt werden könne. Augagneur verwies auf die ^Ver¬
nichtung der deutschen Seemacht,  was ermögliche!,
Deutschland bei einem Konflikt sofort zu blockieren.

England.
mz. Amsterdam, 11. Juli . Englischen Blättern vom

9. Juli zufolge stellte Sir Shoare in dec Sitzung des Unter¬
hauses vom 8. Juli die Frage , ob nickt vom Auswärtigen
Amte politische Agenten  nach Süd -Rußland , Sofia
und Wien geschickt werden könnten. Cecil antwortete , wenn
mit Süd -Rußland das vom General Denikin beherrschte Ge¬
biet gemeint werde, so könne mitqeteilt werden, daß im
Hanptauarsier Denikins eine politische Militärmission weile.
Der Oberste Wirtschaftsrat in Paris habe ein« wirtschaft¬
liche Mission erttsandt, um die Verhältnisse an Ort und Stelle
zu studieren. Was Bulgarien und Österreich betreffe, ft
herrschen in diesen Ländern noch immer Kriegszustände, und
es seien diplomatische Beziehungen , genau genommen, un¬
möglich. Die englische Regierung habe aber in Berücksichti-
grrng der eigenarttgen Verhältnisse die Frage der Ernennung
von Vertretern in Sofia und Wien  sorgfälttg erwogen.
Man boife, d>rß in dieser Angelegenbeit binnen kurzem eine
Entscheidung getroffen werde. Inzwischen befänden sich poli¬
tische Militärkommissionen in Bulgarien und Österreich.

mz. Manchester, 12. Juli . Die Baumwollspinner
haben mit großer Mehrheitbeschlossen , die Arbeit am Mon¬
tag wieder aufzunehmen.

Morgen-Elnsgab«. Êrfies Pl «tt. Ikv. Wft
Italien.

mz. Bern , 12. Just . Die Bewegung gegen die Leben ».
Mittelteuerung  scheint in ganz Italien rm Abnehme«
begriffen zu sein. Trotzdem bringen drr Zeitungen täglich
Berichte über neue Zusammenstöße,  der denen e»
wie z. B in P a d u a. Tote und Verwundete gab. Wie letzt
in den Wandelgängen der Kammer bekannt wird, wollte der
sctzialistische Abgeordnete Lucei in Neapel einen Arbeiter»
und Soldatenrat  errichten , was nur infolge d̂ euer»
gischen Einschreitens des ebenfalls sozialistischen Burger.
Meisters von Neapel verhindert wurde. In Rom herrscht
wieder normales Leben. Sowohl aus der Hanvtstadt wie
aus anderen Mittelpunkten treffe» ernste Nachrichten ud«
Warenmangel  ein.

mz. Bern , 11. Juli . Gestern abend fand eine vertrmx
siche Besprechung Tittonis mit verschiedenen Mitgliedern der
Kammer statt . Die Teilnehmer zeigten sich nach Schluß der
Sitzung außerordentlich zurückhaltend, so daß „Cocriere della
Sera " und ..Secolo" ans Rom berichten, daß die Mitteilungen
wenig erfreulicher Natur  wären . Die Aussicht« !
Tittgnis seien alles andere als befriedigend und die L>ick>-
lage sei io kompliziert, erklärt der „Secolo", daß man dl«
Hoffnung aufgeben  müsse , die Verhandlungen noch
einmal auf einen den Italienern günstigen Boden $u
bringen . Man glaubt , daß Tittom beute kurze Erklärungen
in der Kammer abgeben wird , und sobald die Verhandlungen
in eine definitive Phase eingetreten sind, nach Rom zuruck,
kechren wird , um das Ergebnis seiner Bemühungen der
Kammer zur Annahme vorzulegen.

mz. Berlin , 11. Juli . Wie die „B. Z." meldet, ist der
Generalstreik in Rom durch Vergleich vermieden wor^ n. D>«
Preise werden um die Hälfte herabgesetzt.  Eine ge¬
milchte Kommission aus sechs Arbeitern und vier Kausieuten.
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters von Rom, wird dig
Ausführung der getroffenen Bestimmungen überwachen,

Tschecho-Slowakei.
mz. Prag , 11. Jü !r. In der Nationalversammlung hielt'

Ministerpräsident Tuza seine Programmrede . Er erklärt«
bezüglich der Slowakei seien die Verhältnisse noch nicht kon¬
solidiert, man müsse sich daher auf die bewaffnet«
Macht  verlassen . Tuza dankte den Franzosen und Italienern
für ihre Hilfe gegen Ungarn.  Die Beschränkungen
der bürgerlichen Freiheit werde aufgehoben, sobald die
Slowakei nicht mehr bedroht sei. In drr äußeren
Politik  würden weiterhin die freundschaftlichen Be.
ziehungen zu den Alliierten gepflegt werden. Über die inner»
Politik sagte der Ministerpräsident , daß für das Zusammen¬
leben mit den nationalen Minderheiten die Grundsätze der
Demokratie Geltung haben sollen. Zur ErnährungSffaq«
bemerkte Tuza , dos Getreide soll weirer staatlich bewirt¬
schaftet werden. Die Regierung wolle dem Abschluß von
Handelsverträgen besondere Aufmerksamkeit widmen.
Organisation der Produktion will die Regierung die groß
Aufmerksamkeit schenken.

Bulgarien.
mz. Amsterdam, 11. Juli . Nach einer Meldung der

„Centtal News wurde die Beschlagnahme aller
Besitzungen des - KLnigs Ferdinand  von Buch
garten in England im Werte von 400 000 Pfund cmgeardaet,

Finnland.
mz. Helsingfors , 11. Juli . Die Katastrophe der

finnischen Freikorps  in Olonetz ttitt immer voll-
ständiaer zutage . Die Freikorps , worin zahlreich« Angehörige
der finnischen Schuljugend sich befinden, flüchten aufgelöst,
unter Zurücklassung ihres Gepäcks, Munition und der Ver¬
wundeten . _ „ ,

mz. Helsingfors , 11. Juli . Der tn Helsingfors ausge-
brochene Ausstand der Hafenarbeiter  droht sich
aut Abo und andere Hafenstädte auszudebnen . Die Arbeit« !
fordern den Achtstundentag und Lohnerhöhung.

Amerika.
Die Einwanderungsfrage,

mz. Amsterdam, 11. Juli . Nach einer drahtlosen Mech
düng aus New Fock erklärte Samuel GomperS  in einer
Rede über die Einwanderungsfrage : Wenn die Arbeiter der
anderen Länder ebenso organisiert wären wie die amerika¬
nischen Arbeiter , und wenn ihre Lebenshaltung derjenigen
der Amerikaner gleichtäme, so würden gegen eine u n b e¬
grenzte Einwanderung keine Bedenken  bs>
stehen. Wenn er zu entscheiden hätte , so würde er alle

(11. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Abendsonne.

Von A. L. Lindner.
Endlich ging auch dieser Lag auf bleiernen Füßen

zu Ende, und Christine war frei . Ob Euhard sie ab¬
holen würde? Er wußte ja . wo sie beut ' arbeitete . Wenn
auch alles verändert war . dieses ib-ndlickie Zusammen-
treffen mußte doch bleiben, anders konnte sie es sich nicht
denken.

An der nächsten Eck; ging er auch wirklich wartend
auf und ab, gab ihr stumm dir Hand, ging stumm neben
ihr her. Sein Schweigen beänasiigte ne. ..Lieber Bru¬
der !" sagte sie zaghast. Tr ballt - zornig die Hand.

„Schweig! Ich kann das nickt hören."
„Wir können uns aber doch lieb behalten", sagte sie

mit rührendem Versuch, tapfer zu sein.
„Lieb", lachte er trocken: und dann schwiegen sie

wieder. -
Nach einer Weile blieb sie stehen. „Wo gehen wir

denn hin ? Dies ist nicht mein Weg nach Hause."
.Zch weiß. Ich yab' noch mit dir zu reden, darum

-mach' ich 'n Umweg."
In ?lhnung neuen Unheils sah sie ihn erschrocken an.

„Was ist denn?"
„Wir werden nickt wieder so zusammengehen,

Christine", sagte Eilhard in bitterem Tone.
„Um Gottes willen."
„Ich kann hier nicht bleiben , ich last' mich versetzen.

Ich Hab' schon mit meinem Chef gesprochen: er wird
mir dazu behilflich sein, daß ich mit einem Kollegen
wuschen kann."

Sie konnte nicht weiter , die Füße hasteten wie Blei
gm Boden.

„Weg willst du ? Ganz weg? Das tust du mir an?
Sach, Eilhard , ist es wegen — unserer Mutter ?"

In seinem Gesicht stand ein böicr Zug.
„Was geht mich deine Mutter an ? Da redet man

biefbon der Stimme der Natur . Ist ia alles Blödsinn:
die Natur muß durch die Taten der Liebe und Güte
pn Reden gebracht werden, saust bleibt sie stumm.

Soll ich Plötzlich Sohn -sgestihl-: <üc eine Frau haben,
deren Muttergefühle es ihr erlaubten , inich zu verleug-
aen und zu verkaufen? Wenn ich dabei in gute Hände
kam, ist's nicht ihr Verdienst."

„Aber warum gehst du dann ?" satte sie kläglich
„Kannst du dir das nicht denken?"
„Gar nicht. Es sei denn —"
»Was?"
„Daß du deinen Zorn über Mutter auf mich über-

ttägst ." . r . .
„Christine !" Seme ganze Seelennot lag m dem

Ausruf . Da fing sie bitterlich an zu weinen, sie, die er
immer nur heiter wie einen Maimorqen gesehen hatte.

„Es geschieht ja nur deinetwegen", sagte er heiser.
„Meinetwegen? Aber ich kann doch gar nicht ohne

dich abends mehr einsch lasen .md morgens nicht mehr
auftvachen mit der Hoffnung , daß ich dich treffen werde
— wie soll ich das aushasten ?"

„Wie soll ich es aushalten !" stieß er zwischen dm
Zähnen hervor.

„So bleib' doch!" bettelte ne unschuldig.
Sie standen gerade vor einem der sogenannten

„Gänge ", die hier und da durch das Erdgeschoß kleiner
Giebelhäuser auf kleine, dicht bevölkerte Höfe führen.
Da verließ ihn der letzte Nest mühsam bewahrter Fassung.
Er riß Christine in den dämmerigen Gang hinein

„Tu — du —" Er zerdriickte sie ftst in seinen
Armen : mit der Gier aufqestörwr Leidenschaft wühlten
seine Lippen in ihrem G-sicht. Ihre Kindlichkeit hatte
Liebe bisher immer nur für eitel Glück und Sonnen-
schein gehalten , jetzt kam ihr zum erstenmal eine zitternde
Ahnung von Sturm und Verderben.

„Holla! Nanu , man nicht so hitzig", lachte eme
grobe, tiefe Sttmme , und ein vierschrötiger Mann , der
in einer der Hofwohnungen daheim sein mochte, schob
sich an ihnen vorbei . Eilhard ließ Christine aus seinen
Armen, atemlos lehnte sie sich gegen dis Wand.

„Siehst du jetzt, daß -s nicht acht? So etwas darf
nicht wieder Vorkommen, aber ich könnte nicht dafür ein-
stehen." Sie schluchzte herzbrechend.

„Vielleicht lern ' ich's noch mal. daß ich 'ne Schwester
habe", fuhr er fort . „Yeyt kann ich's nicht: ihr Friruell
fühlt anders als wir — "uhiger . reiner , glaube ich

Ach, auch in ihr war etwas ausgeschreckt worden, dem
sie keinen Namm zu geben wußte das sie aber tts etwa«
Neues und Fremdes in ihrem Blut spürte.

„Ich möchte nach Sanft ", stammelte sie hilflos.
So traten sie aus dem Gang heraus , gingen gm»

langsam, die Minuten auskostend, und näherten sich dock
der Glockentteßerstraße ft unbeinilich schnell.

„Und wann willst du fort ?" fragte sie erstickt.
„Sobald wie möglich. ES kann ja wohl noch eine

Weile dauern , aber wenn auch — wir werden uns nicht
mehr sehen. Ick, werde so viel Kraft haben: und ou
Stadt ist groß genug zum Ausweichen."

Sie widersprach nicht mehr, senkte nur den Kops w«
jemand , der ein Urteil ohne Berufung hinnimmt.

„So will ich dir helfen", bitte sie leise und taps« .
„Wenn zwei dasselbe tun wollen, geht es leichter."

Aber ihr war 's , als ob ihr die Heimatstadt fortr«
gleich der Fremde sein würde. .

„Ich werde immer an dich denken", fuhr sie fon.
„Das kann doch körn Unrecht sein. Aber zu einer be¬
stimmten Stunde denke ich an dich noch ganz besonder»-
Sagen wir um neun llhr abends. Dann ist die Arve«
getan , dann können die Gedanken wandern . Dann werde
ich denken, so ganz stark und ft st. „Gott ftgne meinen
Bruder Eilhard ." Das wirst du spüren : ganz sicher. Uno
du wirst denken: ' „Gott ftgne mj?ini Schwefle«
Christine !" Nicht wahr , das tust du mir zuliebe?"

Er setzte zum Sprechen an , aber die Stimme versagt^
Sein zorniger Schmerz war non derartiger Ergebung
noch weit enffernt . Trotzd»m, um ihr Feude zu maclmss
murmelte er, tts er sich mühsam gefaßt hatte : „Ick
versuchen." . . . -

Auf ihrem Gesichtchen lag der blasse Schein eines
Lächelns. „Siehst du. Eilhard , ft werden wir uns
dennoch begegnen." — Und so schieden sie. Ä

Portschu»- folgt) *
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ddsrnsf werten  Kund - u . Nachbarschaft sowie dem
' geehrten Publikum zur gefl .Nachricht daß ich mif dem .

heutigen Tage mein Ladengeschäft eröffnet habe.
* .... > \

Meine Reparatur - Werkslälle für Feinmechanik
u. Elektrotechnik werde ich in unveränderter Weise
weiter führen u . bestrebt sein , das beste zu liefern
u. bitte , mein Unternehmen begünstigen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Heim *. Schulz ^ Feinmechaniker,
Wiesbaden — Mauritiusstraße 9
——— neben der Yereinsbank . ——

NB. Gleichzeitig mache ich auf meine elekfr . und mechanisch.
Splelwaren u. das neue K . M . Feuerzeug aufmerksam.

für Wiederverkauf er.
Montag nachmittag 3  Uhr ist die Bahn im Betrieb.

Montag , 14 . Juli 1019 , abends T'/z Uhr
im großen Saale der „Turngesellschaff ", Schwalb . Sfr. 8

Absdiieds >Abend
leo SduiHzendorf

(Alles Nähere Plakate ).
Karten zu Mk. 3 .—, 4 .—, 3 .—, L.— bei Born & Schotlenlels,
»Nassauer Hof", Teleph . § 30 und in den durch Plakate kenntlich

gezeichneten Verkaufsstellen . 902
a

■ '$ .%  kohlenhandlung * *

“Ä Karl Weygandt *H Tel.
3365

■
B

empfiehlt sich bei Ausgabe der neuen

Kohlenkarten
zur Lieferung von allen Sorten

| Kohlen,Koks, Briketts und Anthrazit
Büro : Lager:

1 ¥orksti *. 3 . Westbahnhofi

fleue Kohlenkarlen
werden in den nächsten Tagen ausgegeben.

= Das feste Kundensystem=
führe ich nunmehr auch ein und bitte sich meiner

Firma zn erinnern.

Ludmig jung
Brikett -Großhandlung

BSiroi Bismarckring 32 . » Tel . 959.

Hotel„Prinz Nicolas *4
Nikolassfraße £Q-31 Telephon 2.51

Vollständig neu hergerlcftifet
Eieganle Zimmer auch In VerblndungVnif PrivalbadL

Bai längerem Aufenthalt Pensionsabschluß.
Aulo - Garage . Man verlange Prospekte.

Restaurant:
Gepflegte Küche . Dortmunder u . Münchener Biere

Feslsäle In versch . Größen zum Abhalfen
000 von Gesellschaften , Hochzeiten , Konferenzen usw . ooc

- Bei Erneuerung der ^
««1

halte mich bestens empfohlen

Kohlen -Handlung
i « « * . wilb . Weber

; Telephon 607 . Lager: Westbahnhof.

Nach langjähriger, ärztlicher Tätigkeit im Rhein¬
land habe ich meinen Wohnsitz nach hier verlegt.

Dr . med . P . HODOld)
prahl . Arzt

Wiesbaden , Rfteinsfr . 108 , Part.
Sprechstunden : 8—10 vorm.

2j/2—1 nachm.

leige reiMWsWe
für Damen p̂reiswert zu haben.

_H . Osterloh , Nerostraße 35.

Me

Opern - , SdouspUP , Kede-

kurnt-  und ‘Stfm - Schuk,

MreLLüm: tmet Jüinz tiumn

ist uon Withdmstraße 18  nach

WUhdmtrafe 58
$lasacuwr Kof)

rnede Vergrofeeun# des Instituts
wdegt worden.

Sprechstunde  des Direktors vom \.  llugust ofr
m* 11«6 1 Ute.

HSt 122.
Rudolf Hohn

Dentist.

Lvendre: Chiens bergen
allemands, jetmes ot de
tout &ges. Gütlich,Wies¬
baden, Rheinstr. 60, P.

WchW!
[ in Messingu.Kupferj

Größte Auswahl
billigst.

!?.J. fliegestj
Kupferschmirberei
Wagemannstr. 37

tUe  Goldgasse.
Telephon 52. !

Vrima SLmierfeiie
Pfund 1.50 Mt. I
»Mf '

©mfer ®trabe 25.
>

Dar«.

EMIL FLEIHERT
STUCK-, TÜNCHER-, MALER-GESCHÄFT
FERNRUF 1269, MORITZSTRASSE 7.

Ab Montag früh werden einige hundert Kilo

Jranzös. Dauerwurst
zn nur Mk. 13.50 per Pfund

vom französ . Grossisten im Kleinverkauf direkt
an Verbraucher abgegeben.

Magazin:
(sneisenausfr . 24 (Torfaferf).

Bohe Körperforme« erhält man durch den Gebrauch des

»Oriental. Krastpulvers"
V4  Palet 6 Mt. 788

Hauplniederlaae: Lchützenbok-Avochele, LmWaffe 11,
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Drei Waggonladungen
Emaille

la Qualität,
giftfrei , säurebeständig , garantiert nicht abspringend!
Kochtöpfe, Kasserollen , Milchtöpfe,
Wasserkessel, Kaffeekannen , Schöpf-
u. Schaumlöffel in großer Auswahl!

Glas
Monopol -Konservengläser

bekannt vorzügliche, kochsichere Qualität!

Einkochapparale , Dörrhorden,
Speisenschränke» Speisenglocken.

Steingut
Teller , Tassen, Schüsseln,Fleischplatten,
Tonnengarnituren , Waschgarnituren

in reicher Auswahl!
Aluminium -Kochgeschirre

im Gebrauch das Beste und Billigste!

Verkauf zu besonders niedrigen Preisen!
Man besichtige die Schaufenster.

Ecke Kirchgasse
und Friedrichstratze

maß -Korsetb.
Aus Ihren Stoffen
Leinen, Baumwolle oder Barchent,fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt. — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.

Konetthaus„Robita
Langsasse 25

Man besichtige die Schaufenster.

Ecke KirchgasseflUIIUI ttni>  Friedrichstratze.

Dukatengold 900 gestempelt
ISkar . Gold 750
14 kar . Gold 585 ,,

■■ Nur solange Vorrat.

8 karät . Gold 333 4  Q 75
gestempelt von Mk.

Bök , HircffgasseJO

zu Bügelzwecken, garantiert rauch- n. geruchlos,
per Ztr . 24 Mk., k Pfd . 30 Pf. „

MM WMeiW
j»h«e jede Beimischung»

per Ztr. 6 Mk. frei Keller, ofenfettigu. gespalten.4005tt. vlilelkMö
markenfrei,

pee QU.  ob Soges 1.50 M!.. frei Keller2— UL

Ferner bringe ich «eine Firma bei tbtfgofe der
neuen

Kohlenkarlen
zur Lieferung aller Sorte»

Kohlen , Koks, Brketts und
Anthrazit

in empfehlende Erinnerung.

-o»Adolf Nemmch^>
e \  Kohlenhandlung *  ^

Hermannstratze 16. Telephon 1578.

> Zur Erneuerung der

; KoMenkarfen ;
empfehle ich mich den verehrl. Verbrauchern

® von Brennstoffen aller Art als

! Lieferant . '
■ Durch Großbeiug, ent sprechende L̂agerhaltung ■
_ u. eigenes Fuhrwerk biete Gewähr für prompte
■ Liefersicherheit.

: Wilh . Krämer ■_
o Wohn. u. Büro: Schulbsrg 17.
B Tel . 6587.
_ _ . Obere Dotzheimer Straß«
■ Sfadtlacer . und AdlePstl.aße 15/17>

tzolzschneiden
«dt fahrbarer Maschine übernimmt

Ott « KLKter. Aarstraüe 22. Telephon ISSLün

'ßrmmefane imdfuwdlepisc&e^Q)amemmdettu-'
(RatÜ*(DieC, IViesSadetb

tkmdigenüißefflnßî gmg eigmerwdgegebmer
ßrcße'Burgstr.  6.-' {bnttVNernspn .6486.

-K

Bei Ausgabe der neuen
Brennstoff-Karlen

empfehle ich mich bestens zur Lieferung alle»
Lorten

Weil. Ms,  Wells
MIM.

Kohlen -Konsum
Ludwig Acker

Frankenstr . 8. Teleph . 1657.

55  NmWWriiW W/M.55
An meine lieben, guten Kunden,
Die ich bedient nach Möglichkeit,
Auch jeder Freund , der sich gefunden,
Und wer sonst will mein Gönner fein.
Ob Fürst . Baron , Graf, Pfarrer , Lehrer,
Auch Bürger, Bauer, Straßenkehrer;
Ob blind/ ob lahm, ob krumm, ob gM
Wer ledig oder verhei'rat,
Auch jeder Israelit und Christ,
Wenn er nur zahlungsfähig ist,
Der mich als Kunde will erfreu'»
Der soll mir stets willkommen sein!

Fr. Bartels , Kohlenhandlung
Dotzheimer Strafte 119._ __

Große Auswahl i»
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Mahag., Nußb., Eich., Rüst , Birk., weiß email.,
in wunderbar. Formen, mit 2- u. 3tür . Spiegelsehr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190, 1240,
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk. aa
Mod . Küoheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Kleidcrschränke, Spleeelschränk*,
Kürbenschränke , Bücherschränke, Schreibtisch«,
Bin ans, Chaiselongues, Tische, Stühle, Betten in alle*
Preislagen, Matratzen, Patentrahmen in allen Größe*.

Möbel-Bauer,£?& BSiS

Färberei und ehern. Reinigung
Karl Döring

Fabrik : Drudenstraße 5. — 6149 Telephon 6149.
Läden : Weißenburgstraße 12, Schwalbacher Straße 9.

Reinigenu. Färben sämti.Herren-u.Damengarderoben
sowie Teppidie , Möbelstoffe usw.

Dekatieren und Imprägnieren (wasserdicht ).
Durch genügend Benzinvorrat bin ich in der Lage, allen Anforderungen im
Reinigen gerecht zu werden. Lieferzeit ß—10 Tage, Trauersachen 2A Stunden.

Prompte Bedienung . —- Solide Preise.

Schreibmaschinen-Farbbänder,
Ia Qualität, für alle Systeme
and in allen Farben empfiehlt

Schreibmaschinen -MüIIen
Bertramstraße 20. Wiesbaden, Telephon 485"

BiiHEHii.3iiiiioiP(i
Reparaturen an denselben mit prima Material fertigt*

Karl Blumer & Sohn
Holzbearbeitung », und Rolladen -Fabrik

Fernsprecher 113. — ikvtzh. Ltr. 61. — Fernsprecher

Großer Schuhverkauf£sfr 2?
Spangen - und weiße Lelnensctmhe !®
Damen u. Kinder. Braune u. Hochscb »*
_ Stiefel in großer Auswahl._2

Erfahr . Architekt fertigt Baupläne u.
anschläge , übern , d. schlüsselfertige HerstellvW
v. Ladenausbr ., Um- u. Erweiterung *b. jed- An
bei bilL Berechn. Gefl. Off.  u.  0 .320 Tag bl - ’•



Nr . SSV , tfomrttfg,  15 . gprtt wiv. Mesbavensr Tagblatt. Morgen-Ausgabe. ErsteS Blätt . Seite Se
Arbeiter  zulasten , di« im Besitz von Mitgliedskarten von
Gewerkschaften sind, und wenn sie versprechen, fiir die Auf-
rechterhaltung des Lebensstandards , den der Arbeiter sich er¬
kämpft habe, irutzutämpsen.

Brasilien.
mz. Bern , 8. Juli . Wie der „Temps " meldet, bat die

brasilrar, is.che Regierung die Heimbeförderung der
deutschen Internierten  mit Hilf« des spankschen
Lloyds beschlossen.

Die Rückfahrt des „R 34".
mz.  Amsterdam , 12. Juli . Nach einer Neutermeldung aus

London  berichret das auf der Rückreise von Amerika be-
tzriffrn« Lnstschistf Jäi  84 " gestern um 2JS0  Uhr nachmittags
ktzireemvicher Hart), baß es sich in 48 Grad 28 Min . nördlicher
Breite und 88 Grad ,88 Min . wesüickier Länge befindet und in
East Fortune in Schottland gelandet ist. Einer seiner Motore
fei gevrochen. Trotzdem geht, wie das Luftschiff meldet, die
Keife gut von statten.

Das Schicksal der Rheinlands.
Me .„Kölnische Zeitung"  bringt in Sperrdruck folgende

Mitteilungen am Weimar toin 11. Juli:
„In den Kreisen der Abgeordneten>* S Westens ist man der An

scht, twß die Neiidsregierungden Bestrebungend-s Zentrvms aus
Errichtung eines selbständigen Staates  am Rhein keinen
«r n !>l i che » Widerstand  entgegensetzt, sondern sich uiit dem
Zugeständnis begnüoen werde, daß der neue Freistaat sich nicht aus
dem Verbände des Reiches herauslöse. Auch solche Kreise, die bis-
her hartnäckig alle S »nt.erbü»delci betämpsi haben (!>, wei! sie den
Bestand Pr er ßene afc da- letzte Bollwerk der NeichZrinheii in der
bisher igen Bestall gefährden tonnen, beginnen jetzt die Trtsache des
rheinischen Freistaates als einen sicheren Faktor in ihre Rechnung
einzustrüen. Mit groß, rem Eifer wird wieder der Gedanke ver-
treten, die Reiche«,nhen dadurch zu wahren, daß man an Stelle des
bundesstaatlichen Susiei«-- eine verstärkte provinzielle Selbstverwal
tung einfübrt unter Neubildung von Provinzialkörpern
nach den Geiahte»unkten der Stanirneseigcnart und der
wirtschaftliche » Geschlossenheit.  Daß eine solche
Neuordnung, sr sehr sie den westlichen und mitteldeutschen Jnter-
essin zuträglich sei» könnte, in Siiddeukschlant aus Widerstand stoßen
würde, da, über ist man stck einig. Im Weste» sind Bestrebungen
aus Bildung derartiger selbständiger Provinnaikörper, die man wohl
am besten mit Gaue bezeichnen könnte, bereits im Gange. Für de»
Fall, daß die R l, e i n i «ck>c Republik  Wirklichkeit werden sollte,
wird sich nicht nur Eroßbcssen  zusammenschließen, sondern es
besteht auch die Absicht, Ne bisher durch die Provinzealgrenze ge¬
trennten Bezirke des rleinisch - westfälischen Industriegebietes mit
dcn notwendigenA»>ier>n zu einer Art I » du str i e p r o v i n z
zusammen;,-schließen. Es handelt sich dabei, wohlgemeckt, nicht um
eine Unterstützung irr srcistaatiichen Bestrebungen, wie sie cm Rhein¬
land vom Zentrum Ietrieben werden sonder» gcwissermanen

• - • ■ ■ • • *• keineum eine  A d w e I; r m a ßn a b m e.  die verhüten feil, daß
dieser ein ge'chlvlsenes Ganze bildenden Indnstrieprovinzen in de»
neuen rhein.schen Stautskerpe» mit einbezogen werden. Am h".»tigen
Abend sindet in Weimar eine Besorechung der westliche«
Nbgerrdnrteii  der Notionalversnmmlunz und der preußischen
Landrsnersanimliing statt, denen fich Interessentenaus den in Frage
kommenden Gebiet« , ,»gesellen werden. In dieser, Besprechungen
seüen alle westlich«,, Fingen in engem Zusammenhang mit der Ans-
«chterhaltung der R-ndscinbeit zur Verhandlung kommen."

Wiesbadener Nachrichten.
— Der Lokal-Gewerbeverein Wiesbaden hielt crm Freitag-

«tzend unter dem BoNsitz des Herrn Baumeisters Ehr . Dähne
seine diesjährige ordentliche Genera lve rs  a m m l u ng  ab.
Der Ja -breSberichä des Vereins bespricht die Schäden der
KriegSjatzre für Wiesbaden und den Hanüiverter - und Ge
werdest and insbesondere und betont hinsichtlich der Nufaaben
für die Zukunft die Notwendigkeit der Wiederbelebung der
Kurindustrie, die dzrs Rückgrat unsres gesamten Erwerbs¬
lebens bilde. Di« Mitgliedcrzahr ging von 841 auf 788 zurück,
konnte sich aber in der Zwisäzenzeit wieder aus 820 erhöhen;
15 M Glieder verlor der Verein durch Tod, davon 7 auf deni
Sch lacht selb. Dem Han du»erksamt ließ der Verein auch
weiterhin sein« Unterstützung zukommen und erhielt selbst in
dankenstverber Weis« Au«wendu.ngen u. a . vom Dorschutzverein
und ver Bereinslxinl . Über die Tätigkeit des O r t s a u s .
kchusseS fiir Gewerbeförderung  erstattete Stadtv
Kaltwasser  Beriärt . Demselben ist zu eirtnechmen, daß
auch itn Äbgestnisenen Fahre wertvolle Arbeit im Dienst der
Allgemeinheit geleistet wurde. Über die KaffenverhÄtniffe be¬
richt eie der WereiiiSsekretär Herr Ehrhardt.  Darnach sind
für 1917̂ 18 an Ginrnrhaien 27 080 M„ an Ausgaben 27 078 M.
zu verzeichnen. Fm Verein betrugen die Einnahmen i-m ersten
Geichäftssalhr 16 078 M ., die Ausgaben 11 626 M., der Über-
Khuh 4440 M.. das Vermögen Sl 288 M. ; im Geschäftssahr
1918/19 stellten sich die Einnahmen auf 18 247 M., die Aus¬
gaben auf 11 816 M ., das Vermögen aus 80 000 M. Der Haus¬
haltsplan sür 1919/20 balanciert in Einnahmen und Ausgaüen
«it 18260 M . Die Vorstandswahl  zeitigte die Wieder-
wabl der auSsibeikenben Herren : Tapezierermeister F . R.
weraer, Tegwziererniefiter Fr . KalSwasser, Steinhauermeister
«. » ietewetter , Bäckewneister G. Sander , Friseurmcister F . R.
Sckn öder. Zimnnermeister Fr . Lecht Schreinevmeister

M Hansohn, Maurermeister E . Schweitzer und Elektrotechniker
»vgusi Ieckel und an Stelle des Tünchermeisters D. H. Haxel
»ünchermeister Maurer . Zum, letzten Punkt der Tagesord-
»uno „Sonstige Angelegenheiten " nab Herr Siadti -erordneter
Fink  einige bemerkenswerte Anregumpeu für die künftige
tere -.nstbelätiqung ured hält es fiir erwi,nicht, wenn möglich,
«mch di« beimkehrenden Kriegsgefangenen aus der Handwerker-

. strstuna zu unterstützen. Der ebenfalls zur Besorechung ge-
'«wende Iohreslbericht der städtischen Fortbildung S-
fwule  über den wir dieser Tage ausführlich berichteten, fand
M allgemeinen freundliche Aiefixchme. hinsichtlich des Schul-
«es'-cht wurden aber gegenüber dem Herrn Direktor Weutinger
berschiebene ernste Einwendungen erhoben und ein« mündliche
«»«sitrache Wer diSsê heiSe Frwze fiir nützlich gehalten . Rach-

Herr Stadtrat Meier  sich hierzu geäußert hatte. er-

örterte Handweikskammersyndikus Schröder  die Frage der
öffentlichen Arbeitsvergebung, die Anlaß zu einer anregenden
Aussprache gab.

— Micternot, Mieterschutz, Mieterrecht. Der „Wohnungs-
tind Heimstättenverein Wiesbaden", der bereits über 1000 Mit¬
gliederanmeldungen verzeichnen kann, ladet für Dienstag¬
abend 8 U,hr zu einer großen öffentlichen Versammlung in den
Fcstsaal der „Turrigssellstchaft'^ Schwalbacher Straße 8, ein.
Auf der Tagesordnung stehen obige Themata zur Besprechung.
Weiterhin erfolgt Annahme der Satzungen smme Wahl des
Mieterausschusses und des Vorstandes. Für jeden der 13 ein-
gcteiltcn Stadtbezirke sollen eine Dame und ein Herr als Be-
zmksvorsteher und Mitglieder des Ausschusses gewählt werden.
Nennungen für die Vorschlagsliste werden von Herrn Direk¬
tor A'bigt lFernfpr . 1996) oder vor Beginn der Versammlung
entgegengenommeu. _ Ebenso werden freiwillige Helferinnen
und Helfer aus Mieterkreisen um ihre Mitwirkung ersucht,
W . sich dem Mieterausschutz angliedern , um zwischen Hau 's-
besitze' N und Mietern ausgleichend und vermittelnd zu wirken.
Mit der Versammlung wird nochmals die Ausstellung von
Heimstältenplänen verbunden. Bezüglich der Einzelheiten ver¬
wegen wir auf die diesbezügliche Bekanntgabe im Anzeigen-

— Beisetzung. Unter starker Anteülnahmeseiner Freunde
und Verehrer seiner Kunst fand Freitagnachmiitag auf dem
Südftie-dhof die Beisetzung des Schauspielers E hr e n s vom
Naffaußstben Larrdestl-eater statt. Prediger Tschirn von der
freirebgiösen Gemeinde hielt die Trauerrede. Nach ihm sprach
der Negisseur des Nassa-uischeii Landestheaters Legal, woraus
einer der Kollegen des Entschlafenen und ein Mitglicld der
„Schlavaffia" dem Verstorbenen Mschiedsworte widmeten.

— Zur Kino-Steuercrhöhung. Man schreibt uns : Herr
Stadtv . Malknmesius behauptet, daß fiir die ärmeren Schich¬
ten der Bevölkerung die Erhöhung der Steuer kaum verteu-
ernd wirke, er übersieht aber ganz, daß ein Ausschlag von
Io Pf . für die Eintrittskarte nur bei den wenigsten Kino-
besnehern in Betracht kommt. Bei den vielen Plätzen , die jedes
Kino lwt, entfallen naturgemäß auf den billigsten Platz kaum
ein Bieriel der Eintrittskarten . Gerade durch den Antrag
Ma :komeisius wird für drei Viertel aller Plätze die .Kinostermr
um 800 Progent erhöht, so daß in etl 'cheu Kinos der näMt-
bill:chte 2. Platz schon1.76 M. kosten würde , wobei noch zu be¬
merken ist, daß hievon der Reichsregiernng vorgesehene Reichs-
vcrgnügungsfteuer noch eine weitere hohe"Belastung der Kino¬
besucher mit sich bringt.

— Einmachcn. Die Beratungsstelle für Gasverwertung
laßt zum Nutzen der Hausfrauen dieses Jahr wieder über das
Einmcchen von Früchten usw. ftrechen, und zwar am nächsten
Dienstag , nachmittags 4 Uhr, im Stadtverordneteusitzungssaal.
um emer liberfüllung des Vortrags vorzubeugen , wird er tagscarauf wiederholt.

— Kleine Notizen. Das Wiesbadener Konservato.
reu  m su  r Deu l,  s -Direktor Michaelis) veranstaltet heut- Sonn,
tag abends - Uhr. in Saale de« Konservatoriums. Rheinstraße 61
die 44. Aufführung mtt Orchester (156. Vortragsabend) Neben
O' cheste-werken gelangen Soli süi Klavier. Gesang und Violine
stUw zwei Streichguattettjätze zu Gehör.

Borberichte über Kuitft, Bortrage und Verwandtes.
* Bolksu-rterhattnugsabend«. Der ..Iohann -Strang -Abend" sowie

der „Heitere Abend sind bereue ausve,kauft mw fuc de» .Märchen-
abend nur noch eine de-schränlte Anzahl Plätze in den Vorverkauf;-
jlellcn zu haben. E- til bei erste BolksunrerhaltunaIabend für Me
Jugend und beginnt am Mitinach den 23. Aull, abends 7% Uhr.

Wiesbadener Bergnstgungsbühnen und Lichtspiele.
^ Walhalla-Lichtspiele sichren einen psychologischen Problem.

Film m 4 Akten loit t>orn Andre» in „Gehemlnisd.'lle Gewalten" mit
bekannter woßer Aittßatluua aus. iowie das „Millirnenerbe". ein
'-ordlsch-s Lustspiel drei Akten. - Das Thalia-Theater bringt
ebenfaels emen Fern-Aiidra-Fibn „-Zwei Mcn'chm", welcher in er-
geeifender Wetsed-e Leiden und Freuden einer Künstlerehe schildert.
Das zweiaktige Lustspiel„Visen des Leben«" bereichert den aus-
erwah,ten Spielt lan. Tie Kaniinerlichtspirle zeigen ein ncaie«
Gaumom-Programw ,n teuticher und sraiuöitsch« Tertschrift. dar-
unttt dae spannende Trawa „Das Genie bricht sich Buhn" rmd die
Kowooie . DnesimS lustiges Abenteuer". - Im Kinepbau gelauit
als Erstausführung eine SNtentcaaodie„Opfer der Schmach" der
zweite Teil von „Verlorene Tochter" sowie schöne Naturaufnahmen
feÄÄWÄSÄÄ
Krinnnalkommillarzti,geführt . — Die Odcön-Lichtspiele zeigen ein
mrws Gaumeiir-Prograiii», m,t deutsch-franzöiische.n T-rt. — Die
Union-Lichtspiele bringeu als tznsteusführunq .Olaf Bernadotte"
ferner gelangt der „Heiratskandidat", ein Lustspiel ur 2 Akten, zur

Grrichtssaal.
FCr Französisches Militär PolizeigerichtWiesbaden-Stadt. Das

. Gi ora ft.  von hier, der eine Partie Filni»Gericht erkannte gegen fc». . , .
ohne Erlaubnis aussübren wollte, aus zwei Tagen Gefängnis' und
>00M. Gildstrafe. — Die hier wohn-nde Luis- Br. wurde am Bahn¬
hof Höchst angcbalten, als sie Kaffee. Serse und dergleichen»ach

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
ß§ Erbenkeim. 11 Juli Für Gras - undKIeenu Hungen

werden wal»sinnige Preise gezahl» So wnrdm sür 00 Nutm Äle«
1070 M. gelost. Aus einer. G r n n dstü ckz'v e r ste i g e r u n g
vor 30 Jahre .» zahlte r:n Milckhändler sür einen 80 Ruten großen
Acker ir: derselben Gen an» 800 M. Einst und jetzt.

z.  Bierstadt , 12. Falt. In der gestrizen Gemeindever-
t r e t e r s i tzu n g , welche der Beigeordnete Herr K. W. Bierbrauer
leitete, wurde zunächst in« dem Verleger der „Bierstadtcr Zeilu.-ig"
jährlich zu g>nährende Pauschalsumme aus 4.00 M. erhöht Die
Wahl eines Wihiiuiigsauslchusses muj-te »erlchoben werden. Dr
der Bürgermeister »ich, -»wclend war und der Beigeordnete über
die Besch-üsse der Viroriebüraermeisternichts berichten konnte, mußte
ein Beschluß über die Gewährung pon Ortszulagen  an di-
Lchrer und Lkblerinnrn ebenfalls ous die nächste Sitzung verschoben
werden. Er wurde zedochg>fordert, um diesen Punkt zu erledigen,
auf Freitag, den 18 d W . eine Sitzung anzuberauni-n. Zwei
Hilssschreiberder Gemeinde, werden als Notstondsarbeiter angc-
nommcn mit einem Srundenlohn ven 12ö M. Im Mit-.elpunkt stan^
das Grsuüi der Gemeinrcl,e-,mtep um Neuregelung ihres
Gehaltes  nach dem Beloldnnassrstem der Gemeiild« Grtesherm
Jahrelang Petitionieren diese Bi amten um B-lserstellung, gestern ist
nun ihr Wunsch erfüllt worden, und zwar mit knapper Stimmen-
Mehrheit. . Die Goweindekalie>oird hierdurch lährlicy mit einer
Mtlrausgabe von 22 000  M . belaste- Den, Gcmeind-sekretär Kremer
werd-n auswärtige Tikiistwhre angerechnrt Das Gehalt für einen
dritten Feldhüter wird gonebmiot. Die Erhebung -iner Lustbar-
keits- und Kartensteuer so?, in der Werse erfolgen, wie tu der Ge¬
meinde Schrerstei«.

Franksuri z» schmuggeln bealsichiigke Urteil: 2 Tage Gefängnis und
o0 M. Geld strafe - Auch den Gustav C. von hier hielt di; Kontrolle
aus dein Höchster Bochnbos au, der elektrische Lampen zur Ausfuhr
nach Frauksurt de! iich fühlte. Er bekam eine Aesängnisstrase von
2 Tagen und eine Gcldsirafe len 100 M., weiter wurd: ihm dw
permanente Paß -ntzrgkn. Karl R von hier wollte ohne besonder«
Eilaubr.is eine K>Ilelncn Muster nach Frankfurt bringen. In
fioofvit <v *v» WofMlrrtfi » nt»« 1AH - 2ßetlHöchst anaehalten, rcriicl er in eine Geldstrafe von 100 .. .
sie Unwahrheiten.»fiter erzählt, verurteilte das Gericht die Marie
L. von hier zu 5 Tagen Gefängnis und 500 M. Geldstrafe. — Fünf
hiesigeE-inwetzaer  cibielten wegen Paßoerg'he-n bezw. Über¬
schreiten der P o . tjeistundr  Gelditrasen von 10 SIS25 M.

Handelsteil.
Amerikanische Industriepläne.

Aus uijtemVliU'tfn Kreisen im neutrale» Ausland wird
der ..Neue» r-olitisehen KorresD.-ndenz“ geschrieben:

In verechieueuen neutralen Ländern sijd bereits Ver¬
treter der großen ntrn rikanischeri Industrie- und Ban’t-
konzerne eintelio .'fen um Vorbereitungen lär die Beteili¬
gung Amerikas an den europäischen Wirtschaftsinteresse<i
zu treffen, ln Amerika hat infolge der Kriegsproduktion
eine bedeutende Verschiebung auf dem Industrieraarkto
stattgefunden. Zur hrzeugung \ on Krieasmaterud sind
gioße Arteitermassen von der Industrie aus den ländlichen
Gebieten herangezogen worden, derer. Rück»’ehr in ihre
frühere Beschädigung ausgeschlossen und deren Beschäf¬
tigung jetzt in den amerikanischen Werken unmöglich ge¬
worden ist. .-Bei dem starken Bedarf in Erzeugnissen aller
Art in Europa und den liehen Verkaufspreisen hält es die
amerikanische Industrie für vorteilhaft, den Überfluß an.
Rohstoffen und Menschen dort zu verwenden, wo der Bedarf
aus der Erzeugung der einzelnen Länder nicht gedeckt wer¬
den kann, pnd deshalb plant man den Erwerb größererWerke, deren Einricutungen zur Massenfabrikation umge¬
staltet werden können. Da Deutschland zum Wieder¬
auftau seines Wirtschaftslebens aber wohl der ameri¬
kanischen Geldhilfe bedarf und infolge des Verlustes
größerer Gebiete auch Arbeitskräfte in größerer Zahl ver¬
liert. andererseits aber die verbleibenden Arbeitskräfte in
ihrer Leistungsfähigkeit zurückgehen, will die amerika¬
nische Industrie durch den Ankauf von Industrien einen
Teil der Versorgung an stell ziehen, nachdem England und
Frankreich vorzugsweise die besetzten westlichen Gebiete
für sich in Anspruch nehmen l rni auch den Geldverkehr,
der aus der amerikanischen Beteiligung am deutschen lu-
dustriemarkte siet ergeben wird unabhängig vom deutschen
Kapitairraikte zu halten, denkt man an die Errichtung eines
zentralen Bankinstituts, das ausschließlich von amerika¬
nischen Banken finanziert werden und an geeigneten Orter.
Zweigstellen unterhalten soll. Es ist deshalb auch in Aus¬
sicht genommen, für diese Bankgeschäfte amerikanische
Bankbeamte herauzuziehen, nie mit der Technik des ameri¬
kanischer Bankgeschäfts vertraut ’sind. Erörtert wird der
Gedanke, für die ii» Aussicht genommenen industriellen
Pläne eine große Iiidustriegesllsehaft zu gründen, die all¬
mählich Tochtergesellschaftenfür die einzelnen etwa zum
Erwerb kommenden Werke bilden soll. Man spricht u. a.
auch von der Errichtung einer großen Automobilgeseit-
schaft die die Herstellung und den Betrieb von Kraftfahr¬
zeugen in mrifangreii-hem Maßstabe übernehmen soll, ln
allen Gioßslädten vvi.rde ein ausgedehnter Betrieb mit
Kraftfahrzeuge» aller Art durch besonders Gesellschaften,
organisiert weiden. 1>. Amerika ist eine Übererzeugung
an Kraftfehi’zeugen vorhanden, während ein großer Teil
der amerikanischen Arbeiterschaft, der infolge des Krieges
zur Industrie überging und nunmehr entbehrlich wird,
gerade in diesem Industriezweige vollkommen ausgebildet
ist. Man rechnet damit, daß der Kraftfahrzeugbedarf und
-betrieb in Deutschland eine große Zukunft hat und daß die
heimische Industrie zu deren Deckung nicht imstande sein
wild, zumal auch .Irr Industrie nicht die genügenden Geld¬
mittel zu einer umfassenden Ausnutzung dos vorhandeaea
Bedürfnisses zur Verfügung stehen.

Die große Vermögensabgabe.
= Frankfurt a. M„ 10. Juli. Über dis große Vermögens¬

abgabe im Reich wird aus Süddeutschlaad noch gemeldet
abgabefrei sollten Vermögen bis zu 5000  M . sein,
der niedrigste Satz der Abgabe betrage 10 v. H. bis zu
50 00 0 M.. kinderreiche Familien und solche mit kleinem
Einkommen sollten zinsfreie Stundung bis zum Ableben
ei halten.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 10. Juli . Telegraphische Ausrahlungen für

Holland . .
Dänemark . . .
Schweden . . . . .
Kor wegen .
Schweiz.
Oesterreich-Ungarn.
Bulgarien.
Konstantinopel . • .
Spanien.
Helsingfors.

670 .00 <J. Mk. 670 .50 B. mr 100 Golden
336.00 a. 336 .SO B. 100 Kronen
364 .00 a. 331 .50 a 100 Kronen
355 .00 0. 366 .50 a 100 Kronen
266.00 a 286 .25 a 100 Francs
44.05 ». 45 .05 a 100 Kronen
oo.oo a oo.oo a 100 Lewis
oo.oo a oo .oo a 1 türk . Pfd.

276.00.0. « 277 .00 a 100 Pesetas
09.75 0. « 100.2 5 a

Wettervoraussage für Sonntag, 13. Juli 1919
von der Meteorolog. Abteilung des Physika!. Vor nns zu Frankfurt a. M.

Wolkig, geringe Niederschläge , mäßig warm.

Die Morgen -Auegwbe umfaßt XG Seiten
sowie die Vrrlagsteilag: „Alt-Rassau" Nr. 7.

Hauptichnftieieer: tl. Hegertzorsl.
DermitwortNch für Leitartikel' A. Heg erhörst:  für polittfche Nachricht«»r
F. Dünther: für  den Unterhaltungsteil: B. o. Nauendorf: für  den
totalen und provinziellen Teil und Gerichtskaal: I . D. : W. Etz; für de»

tzandei: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,
iämlstch in Wiesdaoen. {

Druckn. «vertag der L. Schellender  glichen Hofduchdruckerei in Wterbaden.
Svrechstund« der Schriflieitun» ir di, l Uhr.

Bei Ausgabe der ne &BCil Br @B1IBSfoffkclPf @Kl
empfehlen sich

^ Bock, Hack& Ce« GtiesMen ^
Kohlen , Koks , Briketts , Brennholz

Büro : ilerderstreüße 7 . x Sieger:
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W Ml WMMfrAM ^
Die NuSgabe der neuen Karten erfolgt glcchzettig

nnt der der nsnen Brenn.tzo>ffkarten rm chemalrgcn
ai im 2. Stock, Zimmer 43/45, für Haushaltungen

in bcz  für bic xtcmcti  JBccjtnJftoüi rlüXtCH TCfBöc»ui wu. iui  uiv »ivww» :
festen 5ki(fntabenfoItK unb 8ri

b) iw. 1. Stock. Zimmer 38, für -Vnrrrs,
ifen:. vO'W-'tfc/ ouuun-t t i .'s' - * ffttftflftWl

tsfjt**, unt t-en §xrulK̂cklts<ruKw'lnsen:
Nr 50 000—50 160 am Mittwoch. 9. Jütt ^ ,■
Nr. 50161—50 300 am Donnerst««. 10. gult,
Nr. 50 301 und weiter am Zrertag, 11. Jntt.

Borzufegen sind:
der HaushaltsauSweis.
d,e MarckenauKglchekarte rmd
die aur Zeit in Kraft befindlichen Bettkarten

(Verbrauche rkarten!. .
Die neu erhaltenen Zettkayen (Verbraucher- Md

-Geaenkurten« find mit der aut der MarkenE^ aüe-tarte heffut ticken Nummer dös LauSbaltes, Namen
des Haushaltur-nsvcrstandes unbWiW . û ver¬
leben und in der Zeit brs »w 19. Jrrlr bei dem ge¬
wählten Lüferunten Eumelden . . .. —„

Keder Saushalt kann nur emen Lr̂ erartten.waMn
und muß dieser an Hand des HausbaltslUlswerses sich
üLer.TcuiTeii, dak chm bre rrchtrge Zah!
liefert tmxö; trnbtiTifoiII§ Hat er AnmiHme ber ^ ustb-
schaltm vcrweierern. Äuim Zeichen der Anerkennung
de- Kundschaft setzen Lieferanten chren Gesckafty-
sremtzcl auf Verbraucher- irtti Gegenkarten, geben m.
VcMMicherlartsn den Kunden zurirck. >an>mein. die
Gê̂ ^ arten und feeren diese zmrt amtlichen Zahlung
und Abstemveluna auf dem ebemalwen Museum,
Zimmer 43/45. am 21. und M. Zu!, vor. Tag und
Stunde dieser SBorlaoe wird den einzelnen Lieferanten
durch das LebenAmittel-Derrechnunasam̂ bekannt M-achen Zugleich Mit der Vorlage der ©aftenfortat
jfne schriftliche Aufstellung in dovvelter Anfertigungüber die Anzahl der! Karten einzurerchen. Vordrucke
hierzu «'den den Lieferanten iw. , ,Selbstverssraer baben nur Anspruch auf K=
schränkte Zeitkarten. Bei der Kartenadholu,« baben
sich Selbstversorger als solche zu erklären, andernfalls

karten vor Anmeldung in den ^^ ickmften zunächst m,
israelitischen Gemeindeibüro gegen ^ ettbeschrankungs-
*Gl sSe Ĝe«Ä ^ "srnd vernichtet , bei Endbeliefevungder allen Karten, diese ernzuziehen und Mit den dazu
gehörigen GenenkaUten ans Zimmer 5g des ehemaligen
Museums aibzrmeben. * M0

Wilden , den 2. Just 1919. ^ Magistrat

Frrhrplaniinderung.
Vom 11. Juli ds. Js . ab werden die zwischen Metz

und Wiesbaden verkehrenden Schnellzuge1.—3. Klane
D 147/148 wie folgt über Main» Hbf. geleitet:
v 147

91« vorm, ab Saarbrücken
11«» „ Bad Kreiiznach
12 20 nachm, an Mainz Hbf.
12“ „ ab Mainz Hbf.
12« „ an >< Wiesbaden

Der seitherige Aufenthalt der
Mombach fällt weg.

Mainz , den 10. Juli ISIS.
EisenbahndirektronMainz.

Genehmigt am S. Juli 1919 durch die. Inter¬
alliierte Kommission der Feldeifenbahnen der Rherntande.

v 148
an 6i» nachm.
.. 3“ „

ab 2“ „« 2“ „2« „
Züge in Mainz-F170

Geschäfts -Empfehlung I
Meine seit 1907 in Wiesbaden bestehende EnchbiBderd

habe ich vergrößert nnd betreibe zusammen mit dem Unter¬
zeichneten W . Roth im Hause © erichtsstraBe S eine

i letjolderei tnd WmmdmMM
mit maschinellem Eetriebe. „ ,

Wir bitten um geneigte Unterstützung unseres neuen Unter-

Bekanntmachung.
cslmeiß Strrbsvttrr für Pferde und aetrocknete

RübenköLfe und Blatte! für Milchvieh Ä
L^ nattrake 16. Zimmer ^ K. Eutt -rmitt-lstelle

Sinle Ißi las Diesjilingefiiaalffl.
Itter obigen Gegenstand wird am Dienstag, de«

15. ds. Mts, nachmittags4 Uhr. im Stad,verordnet!«.
sitznngs-Saal gesprochen. Tags daraus smdet am glei¬
chen Ort und zur selben Zeit eine Wiederholung des
Vortrags statt. F 342

SercttenösfteUc für Gasverrvertung.

Herrfchaftttche, bürgerliche kompl. DMen -,
Wohnungs - u. Zim.»Einrrcht.. auch einfache,
einzelne guterhaltcue Möbelstücke, komplette Nachlasse,
Polsterniöbel und Portiere« werden in jeder Höhe bei

Barzaylnng angclauft.
Gleichzeitig empfehle mein großes Lager
ln neuen Möbeln und Eelegenheitskaufen.
Ans- «nd Umarbeiten von Schreiner- «. Polsterarbeitrn

in eigene« Werkstätten.

Im  UMSWM
- ■ u Kraft l " ^

ennstoffka
sfavbbcm
Ausgabe

ck, Zimr

Jn . EMurm her„»ux
uvbbcmd kenntlich

„l . erfolgt im
tmmep 43/45,

zur resel-

Brennftoffkarten soll eure neue
da«u gehörigen Gegenkarte (durch
»eniackti auLgeaek-en werden. Die
ehemaligen Musemn im 2. Stock
rmd mii  Namens-AufEsbuchitaiben:

A—B am SDlcntos, Iren 7. ÖuJt,
C—E am Dienstag, den 8. Fmr.
s?—® am Mittwoch, den 9. Jul,.
H—I am Dornerstag . den 10. Juli.

K am sfreitag. den 11. Juli.
L—M am Samstag , den 12. 54
N—R am Mrutaa , den 14. Juli,

S am Dienstag, den 15. Auli.
T- Z am Mittwoch, den lö. Ju -lr
A—Z am Donnerst« , den 17. ^nlx,

Die Einhaltung dieser, Reiheniolae m «r
rechten Wbfertiauna««bedingt eulordei»r<v.

Borznfeaen sind:
der Haushaltsausweis,
die Markenausgaibekorte und
die Breniistoff-ZusatzkarfenK 1, K- 2, »jd,soweit die Beribraucher solche zu veziebeu

berechtigt war« .
Untermieter inrd scckbe. welche

iWghr.ung mne haben, also zu einer Lohlenbezugs-
berechtiaten Scmsbaltu« geboren, .erhalten 'ii der
»feael k-ine Brennftoffkcrrfe. Anträge am Erteilung
derselben können an das städtische.Kvhlenamt gerÄtet
werden falls der Untermieter am besondere Seizun«
des von ihm bewohnten Rm-meZ« gewiesen ich

Ueber die Jnkrastketzumg der einzelnen Marken der
neuen Brennstüfskcrrte erfolgt besondere Belannt-
umckmlg d,Mrrm ««sen für die -

SMe neu ansgegebenen Karten (Verbraucher- Mid
Geacnkartens sind mit der aus der Warken-IusMbe^
karte befindlichen Nummer des Haushalts, »amilleu
name und Wohnung zu versehen uud bis spätestens
zum 26. Juli bei dem gewahrten Lieferante:, zur An¬
erkennung der Kundschmt vorzuimeu HauSSaltun«-^-
di ' erst nach dem 26. Juli d,e Brennstofikcrrten be, irem
gewählten Geschäft« motten, Jrei ber
lieterrna -uruckgesetzt werden. Der D̂ rrstrrt behi.t
sich Ueherwersung an e,n anderes Geschatr als da» M-
wWte vor. Sämtliche Brenrrstvfskartensind sorg-

'faltig aufzubewahren, da für abhanden gettimnene
und verlowr gegangene kein Ersatz« lrerert wird und
auch keine Ersatzbezugsscheine aegebeu werden Die

-für 1917/18 ansge«ebenen B« nnstoif - ^« dkaütenK 1  K 2, K 3, werden auch für das Brennstofnahr
1918/20 für verwendbar erklärt.

2. Bestimmungen für die Kohlenhändler.
Die Kobkenbändfer geben tue Verbraucherkarten

nach Eintragung des ivirmenstemvels den Kunhen zu¬
rück. sammeln diê Gsgenkmten Mid logen diefeL̂ nznr amtlicken Zählung und ALstemvolung
Kobfeuvertetlungsamt. ehemaliges Museum. Zimmer
Nr. 48 4̂5, in der Zeit vom 11. bis 16. Augmt mit emer
alvbabetiscb geardncfen Aufstellung Uber die Anzahl
der Km den (in dovvolter AuSfertiamigi.vor.

Die Kottenhändfer sind vervflichtet. die zur Zeit m
Kraft befindlichen Brennftoffkartenbei der fetzten au
diese entfallende, Warenausgabe einzuzrehen und mit
den in itrem Besitz befindlichen Gegenkarte» rrem
Kohfenbesckaffunasomt abzuliefern. r 626

Wiesbaden, dcn 2. Juli ISIS. Der Magistrat.

Mtttvock. den 16. Juli d. I .. vormittags Uhr
beginnend, werde ich zufolge Auftrags rn meinem Ver-
steigermigslokafe

22  Neugafse 22
nachstehend aut erhaltene Gegenstände:

1 Klavier. 2 Büfetts. 2 Sekretäre. Kleider- u. Glas-
sdnänke. st. Klavier. Kückerrfchmmk. Tische. Stuhle.
Nachtfchränie, WasckNest., 10 vollst. Betten̂ Diwan-.
S^ as. Chaiselongues, Wüschs-effol l Konsole mit
Svicael. Oclgemülde und andere Wider. 1 verstlb.
Fischbesteck für 18  Personen ., 1 Zisch-Serm« , Zier-
lau ven. Belcucktungskörver rur Gas u. Efeltr.. zwei
Kmuert-Efeic-en Nähmaschinen. 1. Serven-^ und1 Tamrn-Sattel Zederboa. StuaustfÄrern, Pelze.
20 Lerrenbüte. Stand-, Regulator- «. Taschenuhren.
1 Lerren-Zo.br rod. 1 Lochbillard mit Zubehör. Brot,
schrie,dmmckinen. Kavsetmafchmem ZlchchengesrÄle.
verschiedene klein« u. 4 tL-Stuck-Zasseri. Gartensmhle.
Gartenicklauch. 1 Laden-Einrichtung. Tetwiche und
Dettvorlaaen. KoL<släufer. Kfe,deiLusteu. Porzellan.
Kc-ch- u. Einmacktövfe. Einmachgläser. verjchredeneS
Kuckenaefchirru. vieles andere mehr

öffentlich meistbietend« gen
Besichtigung vor Beginn.

Die Ferienspaziergänge
für Schulkinder

sollen in di eie ist Jahve wieder stattfinden. Voraus
setzung ist. dast sich die hierzu notwendtae Zahl Heiser
und Helferinnen meldet.

Wir verweisen«ruf unsere im redaktionellen Teile
dieser Zeitung niedevgefchriebenen Ausführungen.

Mrsbaden. den 11. Juli 1919. § 336
Der Magistrat.

gonunüfu« für Serien-Spaziergänge.

Barzahlung versteigern.

MW Mel
Auktionator und Tarator

Revgajse 14. — Tel. 3870.

MeW Mofi
«leichstratze 34. Telephon 2737.

Ar gejl.kemtuMchme.
Stärke und Seife sind wohl in letzter Zeit im

Preis zurückgegangen; dagegen sind Kohlen, Gas,
elektrische Kraft usw. bedeutend teurer geworden.
Diese Mehrausgaben , verbunden mit der verkürz¬
ten Arbeitszeit und den hohen Arbeitslöhnen,
welche lt. Abschluß eines Lohntariss seit 15. Juni
gezahlt werden , zwingen uns , die seitherigen
Waschpreise zu erhöhe«.

Die von allen in Betracht kommenden Wäsche¬
reien von Wiesbaden und Umgegend gemeinsam
aufgestellte Mindestpreisliste kann in jedem ein¬
schlägigen Geschäft eingesehen werden.

Wir bitten unsere werte Kundschaft, diese Um¬
stände berücksichtigen und uns nach wie vor ihr
Vertrauen schenken zu wollen.

Hochachtend

Die« einigte»WWieie»« Maten
unb liWgeiid.

NB. Die erhöhten Preise treten
15. Juli in Kraft.

am

tnrlken, M  M . 2J

MBnBpM
Sack 3.50. Zentner L50.

sofort liefrrbar.
Weimer,

Lndwiastc. 6 Tel 281 4,

Reue und gebranchte

Fahrräder,
Friedensware,

mit Bereifung, solange
Vorrat.

FahrradmäntÄ
Prima Luftschläuch«

Gummilösung
u. Ersatzteile am Lager.

Reparaturwerkstätte.
Jakob Gottfried,

Mechaniker,
Grabenstr. 26. Tel. »898.

8ie rauchen zu viel!
„Eauchertrost“.

Tabletten (ges. gesch.) er-
mögl., das Rauchen ganz
o. teilw. einzustellen. Un¬
schädlich 11 Schacht.2Mk.
6Schacht.lOMk.freiNach-
nähme. Versand Hansa,
Hamburg 25H. 22. F65

Ich Hoffe, meine werte
Kundschaft diese» Jahr
besser bedienen zn könne»
und bitte bei der neuen
Karten-Ausaabe um geil
Zusvruch.

Karl Theis
Sefeftrafee 13.

Kräuter*Shampoon
Teer, Chamillen etc.

Schloß- Drog. Sieberl,
Marktstraße 9.

Versteigerung
vonBüromöbel

Morgen Mratag. de« 14. Juli rr.. vornüttagS 10 Uhr
arfnnoeitt. versteigere ich rm Auiftr« , wlgende Büro-
Möbel. als,

1 Kassenfchrarck. 2 «roste Stehvwlte l „Nustb-Schrerb-
tisch mi: Aufsatz, zwei Aür.Aktenschranke. 1 dito mit
Glastüren. 1 Ctikettenschrnnk, 1 Koprerpresse, erne
Zais°KokiermasÄine. 1 Paftillenm-pchrne m,t Hand-
hetrieb, 1 Dezi-malwaae m,t Gewrchten. 1 Eichm-
AuSzubtisch. verschiedene Büro- und Arbettstrsche.
3 Schreibt,fchseffel. 2 Hocker. 4 Sttchle. i Som. e,ne
Zlnraarderoüe. 1 Oiensthrm. 1 Kferderstandm. ern
Lärmiger Lüster. 1 GaSlanwe. vmschiedene Brlder.
1 Domen-Zabrred mit Cellu-loid̂ Kettenimten eine
Lnffpumven. 1 TrittstuA. 1 WechsslmEe sRnchs-
lederl. 1 «roster vernickelter Ofen, 1 Echoe,dt,sch

in den Büro-RSnnren des Haufe»

r!

l «eMM 2, Wer
",ch me-itbietend«re«en Barzahluna.

Adam Bender
Auktionator u. Tarator

(Urf&Zft!!tofttl SJh-riteftrafte 28. — Televho« 1847.

fOr Kragen , Manschetten , Vor - o . Oberhemden

Telephon 1841  Filiale Römerbergl

Wäsche, welche bis Dienstags abends gebracht wird,
kann Samstags wieder abgeholt werden.

IM

M (sog fein Wsmeom
SklWMsMstze MW!
Wer vom Zinsertrag seines Ver¬

mögens auskommen mutz, erhält kosten-
freie Auskunft . Anfragen unter W . 340
an den Tagbl .-Verlag . Strengste Ver¬
schwiegenheit zugesichert.

Koran „bequem ‘
Spezialfa$ons für starke und schlanke
Figuren, nur Friedensmataria&aa,
große Auswahl bester Stoffe etc. etc.

Tadellose Figur — Kein Hoch rutschen
Kein Frösteln über den Rücken

Freiliegea des Magens. CT

Gar! Qoidstein
Weberg&ss® 18.

Anproben ohne Kauhwsng. — Tefeph. MS.



Die Reiehszuckerstelte hat den Preis für Süßstoffe um fO © 7o erhöht , dazu kommen die höheren
Kosten für Grundstoffe und Sirupe, Arbeitslöhne und Fuhrwerke.

Die Unterzeichneten Mineralwasserhändler sehen sich daher gezwungen , vorerst nachstehende not¬
wendigsten Erhfthnngen vorzunehmen.

Limonaden n. alkoholfreie Getränke 5 Pfg. pro Gefäß
Natürliche Mineralwässer 5 Pfg. per VrLiter-Flasche
Aufschlag für Kohlensäure pro 10-Küo-Flasche 2.— Mk.

Obige Preiserhöhungen treten mit heutigem Tage in Kraft
Emil May
ß . ßreuß Nadxf.
Br . Seifert
Wiife . Stock
F . Wirfh , G. m . b . H.
Willi . Wolf

MatsmiMs ?l k"f
Blan-Hetn Seife Kr,'
Le Tigre royal, Pfd. in 400 Gr.-Stücke

ff.Toiletten Seife
große Aaswahl — billigste Preise

GMe£,"- Bade-ielfe
Neu « Zufuhren eingefroüen.

Feld, fienäel

Vertreter and Lager
der Firma

Kochgesand&Ampt
Mainz

Seifenfabrik
und Engroshandei.

mit allen Vorteilen, aber ohne die Nachteile
des bestsitzenden Korsetts, macht elegante,
schlanke Figur, stützt Leib und Rücken, ohne
sonstwie zu beengen. Die weltbekannten, von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer ftfr Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse, beruhen auf der
genauen Berücksichtigung jeder einzelnen In¬
dividualität . — Illostr. Broschüre und Auskunft
kostenlos durch das

d ) Den geehrten Einwohnern von Wiesbaden und Umgebung zur gell,
cs Kenntnis, daß ich das

Spezia 8» Geschäft
WKESBAUH

Hup  Wilhelmstp . 4 . — Tel. 4256.

Dotzheimei * Straße 139. Fernsprechei * 3769.
Zwischenwände

Zementdielenfabrik KaKkioscherei.
Verkauf von5u.6 cm starken Zementdielen

zur Herstellung von Zwiscnenwänden, Barackenu. Kleinbautenab Fabrik
Dotzheimer Str. 139 oder frei Baustelle.

Zement sack - und fuhpenweissi
Siaiiüaner ! Hleriizstralle 21.

"» „Kalkvepkau #** nur Dotzheimer Straße 139. — — —-

(ohne jede Beimischung)
äusseps ! trocken , da in großer Halle lagernd,
liefert gebrauchsfertig in jeder Menge frei Keller Bl 1008

Ludwig Juug

LM:oioiaoioiaoioTo:oî ^



Wiesbadener Tagblatt. MsrgenEluAAabe. frfiil fit . 8W.

Vollständige Geschäftsaufgabe wegen Todesfall.
SSmtUclia noch vorhandenen Speise-, Herren- und Schlafzimmer— Kuchen-Einrichtungen

alles in bester gediegener Ausführung, gelangen ab Mittwoch , den 16 . d. Mts., zum Verkauf.
diverse Kleinmöbe!

Wiltael

In ber Stadt wird ein Porzellan- u. Emaille-
Kitt verknust, der direkt vom Erfinder sein soll. i.  niedrigst gestellten

Preisen

Sdilatzimmer
in Eichen, Nußbautn
Rüstern ,Kirsch bäum
Mahagoni u. lackiert.
Speise- Zimmer
Herren- Zimmer
Kompl. Kücbon

in grosser Auswahl.

Ich mache baä geehrte Publikum auf meinen
Lberall gut eingesührten

^2 Blumol-Kitts
aufmerkfam. Men anderen nachgemachten Schund
weift man zurück.

Wer vluuiol probiert hat, kauft keinen anderen.

N!le Bieswtem SWMliiUii
« iwnh -Wi l . Biaza

(BST nur Michelsberg 15. "SSI
f ^ ^  Nicht mehr Schwalbacher Str . 29. f f  ^

mfakBKaadddm ii.MwA im idiimtnakti
Raaraussalk nach Mdhwk  des iwftfecrüftmiea

5f0 | . iftznt &chzt,  tütCft , unter fymntu  sofort eia. Büfetts , Vertiko w*.
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Divans,Schreibtische

Kieidersch ranke,
Bücherschränke u#w.

Aul Wh ns di
Zahlutigser-
lelchteraiig.

Korsetten
aller Arten

«erben sLrgfältigst gewaschen und repariert

Carl Goldstein
18 WeLergasfe 18. 64

(UUüuwtnUr dieser Methode für ‘Btutsdland.— Msalut streng atssensdiafUich
nud.  eingerichtet oud war  ächönAeitspslege mit äen neuesten Apparaten sowie

ÄestraNtng mit kunsll. Jtöhensome.
KuruUrh$anfes ^̂ fgifeen. wfcancUn.— Ulan weise Jede EseAaftmung zurifcfc, da
die Jcof JwUsdul3(aaekuctn nur  in meinem Institut ausgefüftrt werden, sowie die
dazu nötigen Präparate nur frei mir erhältlich sind(ftafee feeine  3weigwrfcaufssteßen).

Entfernung von ITarzen, Muttermalen, Sefeerflecfcen usw. aösolut seftmerztos.
Entfernung lästiger§esic&tsAaarc aösolut schmerzte* mit  der ICurzcC

Ohne Noten

Dosen
fettdicht, f. Schmalz. Pfd-
Kartons für Versand «e«
Kia. Seife ufu>. b ll. Earl
h . Cttiin, Diei«Air . 3Ü. tick«
W-rirmn strafte. Tel . <7<7.

Kkinstrajic 115, an der XüujjuccAe.
Clĝne Speeladtdt:

ßfionesst  u, lindessaerente beseitigen Sommersprossen unter Garantie ln einigen Sagen.
UledizinkcA feosmetiseAes lafeoratorium tür ciacne- Spezialitäten nur feester QunCfül.

Crange ., Ceylon»,
Pekoe« n. Blüten -Tea
at . Bost, einaetr . llnert . i«
Arvm«, kbr auSaieb. Cuai
u. biß. Pr . Berf . n. aaSw.

Tce.Imvort Stritte,.
^7 rct̂ f* v>4

Elektromotore
Mfern wir, reparieren solche und führen Neu- und
Lniwicklimgen prompt und sachgemäß aus.

Seberzähiige Motorc , wenn auch defekt, übernehmen
Wir durch Kauf.

Gurt Schneider & Tie .,
Bieiteastqd ! bei Wiesbaden,

relephe « No. 88 « ad Lg.-Schwalbach.

'/» PS ., Modell 13Chris . , max . (Mary ) ,
Staiice u . GypsophiSa

stets , Kuf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

Job » Kühn , Goldschmiedemslster
Lan ^ gasse 42 (im Hotel Adler}. 866

Ankaufv.Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Carl SrSmser , Tel %028, außerdem
Unter den sonst bei

mir üblichenI Zahlung?- IErleichterungen|
verkaufe Ick
nach wie vor

Ikompi.Küchen,BWohn-, Schlaf- I
u.Speisezimmer!

sowie einzeln« Möbelj
Diwans

Chalselo ogaes
Sdirünke

Bettstellen
Tlsdie
Stützte

I  Meine Zahlung*- fl
Bedingungen sind H
niedrig geholtem. |

zu verkaufen.

Georg Knack , Fahrzeugfabrik
Fernspr . 5969 . Schlersfelnet Str . 21

Weinen i. T.
empf. sich zur Obcrnobme von Hotel-, Restauratloas-
n. rrivat -WSsche. Große Rasenbleiche.

Import ca . Expo ? ! .
Nor an Großabnehmer lautend lieferbar.

Knopp & Wurm,
Wiesbaden . Taunusstraße 26. Tel. 1708.

Prima Schweineschmalz.

= Verkaufe : =
} (3 Tonnen) TIÄIöV

1 (4 Dmnen) SBüffhtg
2 (3 Tonnen) SlöWök

$ (3 Tonnen) !S)i | trfOpp
Die Wagen sind gut durchrepanert.

-Spezial ' Facharbeiter
fertigen sofort 798

Sehr . Neugebauer . Dampffchreinerei,
Echrvalbacher Straße 36. Leiephon 411.

7rs«spor1e, Umrüge
aller Art In und außer der Stadt,

Kaks, Kehlen und Hals besorgt
Weimer , Ludwigstr . 6 . Tel . 2614. Frledrichstrasso dl

Leine Wanze mehr
ir mit Kammerjlger Berg** Hicodaal i und II

«Kielen . Jetst beste Zeit zur Brutvernichtung,
■folg verblüffend . Kinderleicht anxuwendea . Oes.
sch. Viele Denkschr . Doppeipack . Mk. 2.—. Aus-
Icbend f. 1—3 Zimmer u. Betten . — Alleinverkauf :
»ntraldrogcrie Wllh. Schild, Friedrichstraße 10.
>i Eins . v. M. 2.40, od. Postscheckkonto Berlin 31286,
rtofr . Zus. nach auswärts d 'irch Herrn. A. Groceel,

Bactto. Könlggrat *ar Straße 40. Fl«

■ W
,-7 -



U M. emmtog, 13. M M Iffifsfettaft QfogfllfttL MW-WM Ms SM.
AewgkWheii'M WMlW

unD Mtze-SUey.
sShenralige Schüler vo» Fra« M. Meyar .̂
Sonntag , den 13. In « , nachmittaU» 4 Uhr

findet im Festsaal des Gesellenhauses, Dvtzhttmer
Straße 24 unsereMllieimm im»
Theateraufführung, Ballett , Humor. Vorträge

usw. statt. Behördlich genehmigt.
Unsere früheren Schülerinnen, Schüler, Freunde

und Gönner sind herzlichst eingeladen.
Getränke nach Belieben. Der Borstand.

Hfännergesaipreiii Hilda.El
L Sonntag , den 13. Juli 1919:

Familien-Ausflug mit Tanz
nach Sonnenberg , „Kaisersaal“

Beginn 3 Uhr.
Der Vorstand.

Besitser : Köhler.

Sängerchor der unteren Post- und
Telegraphen-Beamten Wiesbaden

veranstaltet am Sonntag , den 13. Juli , einen

Ausflug mit Tanz
mH dem BöqIööu  Friedrichshalle.Mainzer Ktratze.

Beginn 3 Uhr nachmittags.
Freunde u. Gönner sind herzl. eingeladen. Der Vorstand.

WWsl WiesSaS« fiinner.
Heute Sonntag von 3 Uhr ab

Großes Sommerfest
t» sämtlichea Räumen zum ^Taunus "' in Siambach

im spiegelglatten Saal
• Manu Musik TllNZ 6 Mann Musik

ranzleitung Bieze Herr Josef Holl
die neuesten modernsten Gesellschaftstänze.

Tanzschule Max Kaplan.
Sonntag , den 13. galt

Marguerithen -Fest und Tanz
in dem schön dekor. Saal „jn * Mänuertnruhalle " Platter»
straße 13. Anfang 3 Uhr. U. a. verschied. Scherztänze.

Tanzinstitut F. Böller.
Heute

Saalbau Uloftermi
M.

le, „Lahnstratze".

Aestsursnt„VslüsoK"
^Sonntag , den 13. lull , von naokmlttags 4 Uhr ab:

Tanz»Kränzchen
Fder Privatgesellschaft S . H.

Jagd - Oelgemä ! de!
tobe  Jäger Mb Jagd freunde zur Besichtig« «

«einer Ausstellung erg. ein.
_ Exnrr , Scharnhorststratze9, 8. Stock.

Waldhäuschen !!
Heute Sonntag , nachmittags von 3 Uhr hi:

Unterhaltung mit Tanz.
Erfurter Hof

21 Schwalbacher Str . Schwalbacher Str . 21
Empfehle pr. Ausschankwein

V« Schoppen 2.50, 2.20 u. 2.- Mark.
ff. helles Mer. Norme md kalte Men.

_ H. Nürnberg  Wwe.

H SeiellWsl..HJiesüQüeuet Amn"
«..«S Großes Sommerfest

in sämtlichen Räumen „Zum Taunus ", Rambach.
gm Gartensaal : MT Tanz »Kabarett »Borträge , ÜB|
u. a. . GöbbclS August der große Stimmungsmacher.

Eintritt für sämtliche Räume nur 50 Pfg.

SesMßlt .wiesmem Mm".
Hente Sonntag:

Grohes Sommerfest
in sämtlichen Räumen „Zum Taunus", Rambach.
gm Garten : Große » 'Konzert . — Gesangsvorträge

des Gesangsquartett „Sängerlust".
Eintritt in sämtliche Räume nur 50 Pfennig.

Prival'Cesellschaft„fioheagrin“
— Gegründet lylO. —

Sommer-Ausflug
verbunden mit Tanz etc ., nach dem Neuen Schützen-
haus (a. d. Fasanerie ). Freunde und Gönner ladet
ergebenst ein_ Der Vorstand.

•Achtung!
Kegler!

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3 .

Bayr. Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Origina l-Brauerei -Abfallung.

6flflll)(ui3nfel- Lieblicha. H
Vollständig neu renoviert.

Morgen Sonntag von 4 bis 11 Nhr;
Große Unterhaltung mit Tanz.

Es ladet freundlichst ein
_ _ I . Sanier.

Saalbau Wilhelmshöhe Dotzheim.
Sorutag , den 13. Juli , von 4 Uhr ab:

EW hm. IlntgrhQltunq mit Sana
unter Leitung des beliebten Tanzlehrers Joh . Giesen jr.

Stimmung ! Achtung! Stimmung!

IBißte eingetroffen!
Die beste

Heute ab 10 Uhr vormittags:
Grosses

Listen
in der neu renovierten Bahn

Weisses Röss ’l , Bieichstr . 34.

Heute: Preiskegeln
Restaurant „Germania". Helenenstraße 27.

Anfang 10 Uhr.
NB. Von 4 Uhr ab: Gemüt!. Zusammenseinmit

Unterhaltung und Tanz
der Tanzschüler des Herrn Aug . Metz.

Frühere Schüler und Schülerinnen, sowie Freunde
Bekannte jind auf diesem Wege freundl. eingeladen.

Spiegelglatte Tanzfläche.

Tanzschule Wilh. Röder.
Heute Sonntag:

Tanz mit Unterhaltung
Restaur. ..Deutscher Hof". Goldgasse 4.
— Anfang 4 Uhr. —»

Es lad. freundlichst ein
Die Tanzschüler des Herrn Milh . Röder.

Unterrichtsstunden jede» Mittwoch u. Freitag abend
Um  gefl. SUuttdbuu» dajelbst erbeten.

«MM
ca. 180  gr -Stücke

Brogerie Skhlrcmr
Ecke Bism.-Ringu. Dotzh.-Straße.

B11770

'VF *4/ ~T\
- v

Rheinische Stempelfahrih
Gravier - and Kanstanstalt

Sehlink n. Schultheis , Wiesbaden, Eirchgasse 7.
Gravierungen in allen Metallen — Metallstempel,
Petschaften — Eautschukstempel — Numerodeure,
Datumstempel — Brennstempel und Schablonen für
Kisten u. Fässer — Korkbrände — Plombenzangen,
Prägestempel für Papierprägung — Firmenschilder
in Messing und Email etc . — Vereinsabzeichen,
Zinkätzungen — Galvanos — Autotypien — Atelier
für Zeichnungen und Entwürfe — Heraldische
Arbeiten — Mechan . Werkstätte — Slegelmarkeu,

wWLyÄws

Eingetroffen t

800 Kisten Savonstte
pro Kiste 100 Stück ä 75 gr. Mk . 88.

ferner:

3Waggons Schweineschmalz
igeoce teiRireiili des pap Hw
Telephon 553. Kranzplafz 5 . Telephon 553.

Bekauntmachuus.
Da es in der lebten

Zeit häufiger vorgekom»
men ist, daß unter miß¬
bräuchlicher Benutzung der
Feuermelder die Berufs¬
feuerwehr blind alarmiert
wurde, machen wir hier¬
mit darauf aufmerksam,
daß diese Tat unter den
§ 304 des Reichsstraf¬gesetzbuches fällt und mrt
einer Gefängnisstrafe bis
m  drei Fahren , oder mit
Geldstrafe bis zu 1500 37J.
bedrobt ist.

Indem wir bis auf
weiteres für jede Anzeigeüber einen blinden Alarm *
die zur rechtskräftigen
Verurteilung des Täters
fübrt , eine Belohnung von
20 M. ausseben , bemerken
wir , daß nach den Be¬
stimmungen der Straf-
vrozeßordnung jedermann
berechtigt ist. den Täter
bis zum Eintreffen eines
Organs der Sicherheits.
Polizei vorläufig festzu-
nehmen. *

Der Magistrat.

flmecife . Speise-- Scfw&oMe
'/- J(4.-3a{ef m . X.—.

Scfetoözef - ScftofeoCade

CaUUe , JuMtc,  gala - Seter.

Sei TSUiux&nat.m  Sctwkrpras.

Scfafarfwknhms
(w&J .WaUw
■itutffgfts.se 8 Säfenhpfstr.  4 Morttrslr . 15.  923

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Qoelle
Dutzend Mk. 7.— Trinkkur im Hause.

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von Un-

glücksfüllen auf unbe¬
wachten Eisenüahnüber-
gängen . weife ich darauf
hin , daß die Führer von
Fuhrwerken , wenn sie mit
denselben Bahnübergän¬
gen mit Hintansetzung dernötigen Vorsicht über¬
schreiten. nicht nur sich
selbst und die ihnen an¬
vertrauten Tiere gefähr-
den. sonderst sich aucheiner empfindlichen Be¬
strafung auf Grund des
8 316 des Reichsstrafgesetz-
buches aussetzen.

In gegebenen Fällen
wird unnachsichtlich ein-
geschritten und die er¬
folgte Bestrafung der
Schuldigen öffentlich be¬
kanntgegeben werden.

Der Polizeipräsident.

MKM.Anzchen
Puddinavulver . Backpulver

Vanillezucker
Sckloßdroaerie Siebert.

_ Marktitraße 9,

häglich frisch, auch in
groß . Mengen , empfiehlt

Molkerei Dr . Köster,
Bleichstraßc 42.

■JCüuktfteun u Scft&wiffrn&od
Querstrasse 3.

Kinder geb. Stände find, n.  Aufnahme. Ia Ref.
Meiner geehrten Wiesbadener Kundschaft zur

gefl. Kenntnis , daß ich schon jetzt
Pelzumarbeiten , Reparaturen

sowie Neuanfertigungen annehme und dieselben
sauber und fachgemäß verarbeite.

Hochachtend
D. Brandts , Kürschnereiu. Pelzwaren,

Langgasse 39, I. — Telephon 2024.

Billige Korsetts
kann man heute noch nicht kaufen

empfehle Ihnen
ihre Korsetts reparieren , zu eng oder
zu weit gewordene , umändern zu

lassen im

farsrtthaus.Mita“. langaawB  25.
Vis A Bois.

A partir d’octobre nous aeceptons encore de
grandes comissions de vis k bois de toutes dimen-
sions jusqu ’ ä Ia longueur de 60 m/m et jusqu ’ au
diamötre de 6 m/m.

Des int6ress6s veuillent s’adresser a I’exp. sous
8. 838 Tagbl .-Verl.

Waren-Sinhänfev
sucht Kapitalist mit Ibf.. 50 —100000 .—
*ur Teilnahme an kurzfr . Geschäften.
Gefl . Angebote n :it Ang . des verfägb.
Kapitals unter L. 330 an Tagbl . - Verl.

Zur Einmadizelf
Echt . Sal.-Pcrgam .-Pap. Flaschenlack
Gelatine ln Pulverform Speisenfarhe
Einmach -Tabletten Essigessenz
Ia Weine , sämtliche Gewürze etc. etc.

Setlog-flrwerie Siebert, Marktstr. 9.
Tüchtiger , gut eingeführter:: Agent ..

gesucht für

bedeutende französ.Expert-u. Import-Finna,
die sofort große Posten verschiedener Waren
expedieren kann . Offerten unter M. 7853 an
D. Frenz . Ann .-Exped., Mainz. F29

Hotelsachmann
sucht Hotel oder Pension in Wiesbaden oder Umgebung

z« pachten, evtl. Kauf.
Offerte» nntrr L. 843 au den Tagbl.-Berlag.

Holzschrauben.
Ab Anfang Oktober können noch größere Aufträge

in Holzschrauben angenommen werden. ' Es kommen
alle Größen bis zu 60 mm Länge und 6 mm Durch¬
messer in Betracht. Interessenten wollen ihre Adresse
arrgeben unter T. 888 au den Tagbl.-Berlag.

fifa Magerkeitb§s
Schöne, volle Körperform.
d. unsere oriental . Kraft¬
pillen. a. für Rekonvalesz.
u. Schwarbe, preisgekrönt
aold. Medaillen n. Ebren-
tivl . in 6—8 Wochen bis
31! Pfd . Zun ., garant . un-
schadl. Aerztl . emnf. Str.
reell ! Biele Dankschr. Br.
Dose J 00 ©t. 5 Mk. Post-
anweis od. Nachn. sfabrik
D. »draaz Steiner u Co..
G.m.b.H. Berlin W. 30/79

Perser
Teppich

2 Brücken aus Privathand
gegen hohen Preis zu
kaufen gesucht.

WWW
Saargaffe 26.

Plakate
Wohnung zu vermieten

MSblierie Zimmer
zu vermieten

Laden zu vermieten

Zimmer frei

Zu vermieten
oder zu verkaufen

u»w ., in verschied . Größen,
auf Papier und Pappe,

vorrätig in der

L. Schellenberq’ schen
Hofbuchdruckeroi

„Tagblatthaus “ , Langgatso 2J
sowie in der

Tagblatt-Zweigstelle
Bismaroz -R.nj 19.



gen unter vieler Rubrik
Aufgabe zahlbar.

( Weibliche Personen )

^KamfrnännlscheaPersonal^

\\  Junge Dame j;
<‘ aus gebild. Familie , ^^
\ I m. Literaturkenntnissen
4 und der französischen
4 Sprache mächtig, für ' >
,, l meine Buchhandlung <>
< ►gesucht. F29 <>
<1  Victor von Zabern , I j
-4 Mainz,
^ Schillerstratze . ^
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦

Durchaus tüchtige,
bestempfohlene

Direktrice
für vornehm . MaBgeschäft
sofort gesucht . Gefl . An¬
gebote mit Zeugnisabschr.

| und Bild unter ü . 810 an
den Tagbl .-Verlag.

Gesucht wird
, für einen GffckMtshcmsh.
ein sut errmf. eftrl., eiwr.

' FrüuLffn. welches d. Haus¬
halt seLbitänd. vor-srebt.
ctw. nähen u. flicken kann
u. mir a. rm Teich, behilft,
ist. Gute DÄhandl. wird

.zuaff . Sink , fof ob. spät.
Frau Keller. Kirckgasse 17.

, Jemand zum Nähen
u. Flicken für jede Woche
einen Dem gesucht. P“

| u. a . 33k an d. Taabl .>lWüttä
>für Weib,eng aesuckt

Kl. Weberaaste 7. 2.
, Zuarb . u. Lehrmädchen ,
s. Astbeimer. Webern. 23.

Haushälterin
| gesucht für 3 Personen,

angen. selbst. Stellg . ev.
Kriegerswitwe. Zu erfr.

i Langgasse 5, Damen¬
putzgeschäft. Zu meld. v.
10—1 oder 4—7 Uhr.

fJ**»
Antritt ein tut _
gesucht für Küche u. Haus-
arb . Frau L>. W. Pfahler , |
Bier stadt er Strafte 1.

für Kucke u. Haushalt ver
fofor* aefutht.

Konditorei Otto ftrifc.
Kleine Buraltrafte 4.
Tüchtiges jüngeres
Zweitmädchen

für Hausarbeit sofort ae
suckt. Freifr . von Tettau.
Rbeinstrafte 104. 3.

Kontoristin,
iperf. in Stenogr . (Stolse-
Wckretz) u. Sckreibm.. gff.
An fang. « rSaefM. Off . m.
Mhaltsanivr . unter I . Sv
an die Taäbl .-Zweigstelle,

aarckrina Iß.

MeAmWU
ii.MWmWM.
sofort oder später gesucht.
Offert , mit Gebaltsansvr.

n 339 Taabl .-Verlag

stenogravbieaewandt . gea.
hohes Salär f. dauernde
Stellung in aroft. Hause
sofort gesucht. Offert , u
K . 344 Taabl .-Verlag.

Putz!
LehmWii

^sör̂ l̂ ^̂.!8ê s
für sofort oder später

gesucht.
Heinrich Fried

i Kirchgasse 50/52.

Büglerin
und Lehrmädchen gesucht,

u. N. 339 Laabt ..vertag.  I Kirst en/,Scka rnhorWQ^
rnM SlmWWj MW Wim«

für einige Tage in der
Woche gesucht Sedanitr . 9.
Hinterb . Part.

Tüchttge Friseuse
sofort aetuckt.

Gollmar ».
Marltitrafte 27. 1.

3um sofortigen ober
späteren Eintritt findet

1. Serföufeiin
in der Konfektions-Ab¬
teilung ein. fein. Hauses
angenehme, selbständige
Stellung. Tücht.Damen,
-die auch in der Annahme
von erstklassiger Watzan-
ifertig. (Kleider, Blusen,
Mäntel ) gut bewandert
und in ersten Häusern

iin Stellung gewesen sind,
iwoll. Angeb. mit Zeug¬
nisabschr. Bild u. Ge-
haltsanspr. u . 8. L. 7617
an Rudolf Müsse, Stuft-
gart , einreichen. P108

Filial-
letterin

arbeitsfreudige , kautionS.
fähige und mit den hiesig.
Berhältniss . dertr . Dame,
für feines Spezialgeschäft
sofort gesucht. Offert , mit
Bild erbeten unt . Z. 2600
an Haasenstein u. Vogler
A .G Mannheim. -68

für sofort gesucht. .
Städtisches Arbeitsamt,

fltmtnet Nr. 2.

15 mm
unD MWen

, für Feldarbeiten . , wie
Erbsen- u . Bohnenpflucken.
sowie Hacken sucht
Fob. Georg Mollath Rchs.

Markfftvafte 32.
Mädchen

tür leichte Arbeit tagsüber
geis. Lohn 40 M Heinrich.
Wichelmitrafte 42.

Weinguts¬
besitzer

in schönem Landort am!
Rheim Nähe Main, , bes.
Geb., suckt , ur Führung |
s. aut . srauenl . Haushalts
eine gebild!, in all. Haus,
arbeiten durchaus firme,
gesunde u . revräs . Dame
als Sausbälterin nicht
über 35 Jahre alt . Die

>Stelle ist vollständia selb¬
ständig und eventuell ein
dauerndes Heim für ge.
eignete Dame . Offert , mit
Bild Zeugnisabschrift.

!Gehaltsanspr. unt . A
an den Tagbl.-Berlag

Aelteres Fräulein
iur selbitänd. Fühvun« des
nnderl . Arzt-HauSh. nach
Solingen «es. Näh. Flocke.
Billa Columbia . Franks.
Strafte 6, Sonntag , 2- 4.

Aelteres Ehepaar ohne
Kinder, in Wiesbaden (im
lurviertel ) suckt bei hob.
_!ohn für Billcnhaushalt
zum 1. September tücht.
bfftemvioblene

Köchln
welche seinbüraerl . kacken
kann u. etwas Sausarbert
übernimmt . Diener und
Hausmädchen vorb. Ana.
u^L - 34.1 TSSbs,.IeriaL

«gesucht. Over«. Obst,
«und Gemüse-Geickäft.i
iit- aulbrunnenstrafte 12.^

Zuverl . Hausmädchen
in kleinen stillen Haus¬
halt zum 1. August ge-
sucht. Vorstellung nach¬
mittags nach 4 Uhr
Weiinberoitbafte 8.

Ein ordentl. Mädchen
kür alle Hausarbeiten so¬
fort gesucht. Küllmew
Dotzbeimer Strafte 72. P,

Kleine Familie sucht
Mädchen

für alle Hausarbeiten
Rheinstra tze ?4, 3.

Äoch rn
per 18. Kuli für Pension
gesucht Gartenstraft e .5,_
Tücht. seinbüra . Köchin

w best. Zimmermädchen zu
Äterem Ehepaar bei hoh.

iLohn zu fof. od. .. bald,
iEintritt «einicht. Näheres
Viktortrmtrafte 10, zwifch.
10 u. 12 u. 2 u. 3% Uhr.

Besseres Alleinmädchen,
das alle Hausarbeiten u.
etwas nähen kann, Kochen
nicht erforderlich (kann an-
iwlernt werden) für tuS.
Haushalt gesucht. Off . u.
B. 338 an den TagA .-Venl,

Gesucht ältere Persün-
kickfest alsMimWeii
zu älterem Ehepaar in
aute Dauerstellung . Hoher
Lohn : gute Zeugn. verl.
Sckristl . Angebote nach

Grillparzer Stt . 8.
(SWitc&t ein Kicfrt. sauo.Wnmfiiien

in kleinen Haushalt . Lohn
>80 Mk. Lerne auch lüna.

Mädchen gegen entsvrech.
weniger Lohn an . Gute

, Empfehlungen erforderl.
1Kapcllenftr. 93. T. HBL

Sauberes ehrliche»
Mädchen

w. gut kocht, für kl. Haus¬
halt zum 1. August «es.

K-ndSbofen. Lanaa . 29.

zu Dame in kl. f. Hausb.
Gute rub . Stellung . Off.
an M. Robertb. Cronbera«
Taunus Hartmuitstr.. Ä,

, Mädchen oder Frau
für Gartenarbeit gesucht.
Merten . Dotzh. Str . M .,

Mädchen
gesucht, das Hausarbeit
versteht, für tagsüber.

!Alwine rrstrafte 14
H emp|. Mlidlhen
odrr iunae Frau . i. Haus,
arbeit erfahr , für kleinen
guten Haushalt von 8 bis

, 6 Uhr gesucht. Scküb.
Fffhnsirgpe W g,

1 Junges Mädchen
für» Hausarbeit tagsüber

.oder für ganz sucht sofort
Fr . Kliiiwl . Schieritemer
Landstraße 6. - -
Ehrliche jQüirTpi
oder Mädchen täglich von
5—7 Uhr nachm, z. Aus¬
hilfe im Hausb . gesucht.

Frau Dr . Werner
Wilhelmstrafte 42_ l . .gl,

MonatSfra « gesucht
RüdeSbeliner Str.  42 . ,1^
MonatSfra « vd. Mädchen

>f. eintge Stunden gesucht.
S chneider. Kavellenstr. 33,

Zuverl . MonatSmädcken
. «d. Fvau für vorm, gesucht
Kaiser-Fr .-Rilio 22, 2 t.  _
Mvnatsfr . b s üb. Mittag
gesucht. Esten im^Hwise.Adolheidiirafte 10. 2 St , .

Monatsfpau
»d. Mädch. «es. Hellmund-
str afte 3. 1 St . li nk,.

Tüchtiger
ZaMnsnsMö - Wjeuse
bei hohem Gebalt sofort
oder später gesucht.

Friseur Fillinaer.
Mainz . Neubrunnv  "Kaini.  Neubrpnnrnstrastk

M . WlWchll
für Reparatur und neue
Arbeit sofort gesucht.

Grie ier . Goldaalle 2—
Sckmeidergebilfe aesuckt.

DElst em._MaMtr .^ 2
Füna . Nest.-Kellner . Zlin^

u. Saalkellner f. 1. Sauser.
Eommis -Rcst. u. Etage.
Hotel-, Hgns - u. Kücken¬
burschen uiw. sucht für sei.
u später Hugo Lang, ge-
werbsm . Stellenvermittü.
Mei chstrafte 23. Tel. 3061.

Geb. Dame
gesetzt. Alters , die gern
kocht. 4 F . dem Haush.
einer alten Dame vorsh,
sucht vah' . Wirkungskreis,
am liebsten bei alt . Dame,
altem Ebevaar od. altem
Herrn . Offert , u. O. 324

den Taabl .-Berlaq.

KellmleMug
für sofort gesucht

Ho tel Rose.

Lehrling.
Anstand. Junge kann

die Schlo^ ei erlernen.
F . Berobok Frankenstr . 13

Zuverläss. unbestrafte
verheiratete Männer

als Wäckter gesucht

luhcyer
sünaerer . stadtkund..
Adolsitrafte 6. - -

Ordentlicher ,

Hausbursche
aesuckt. Kuliu» Btsckofs
Kircknaste 11.

Funaes Mädchen
sucht Stellung in besserem
Hause, eventuell auch m
Kindern . tWf. il. O. 342
an den T agbl.-Verlag ._
"Best. Mädchen. 19 3 . alt
n. Zeugn., w. Stelle in kl.
best. Haush . od. bei kW.
Kindern zum 1. Auguit.
M. Kersch._Häiner «. 43^ 1,

Fräulein .
tickt zur weit. AuSbrld. m
>er Kück« Stelle in W
ob. Frenidenpension. Oft
u. A. 901 TaM .-Veula«. _

[ Mm-Wihe ]
Anzeigen unter vieler Mubri!
sind bei Aufgabe zahlbar0

Monatsfrau od. Mädchen
für 4 Std . täglich gesucht

>Nevotal 47. Part . Vorzu-
ste llen 9—1 Uhr._

Sanb . ehrl. Monatsfrau
Wöchentl. 3mal 1—2 Std . , -
cef. Dotzb. S tr . 102, 2 l.  j { Weibliche Personen ,

Putzfrau ^ >
für täglich 2 Std . gesucht.Limlbarth. Ell cnbogen«. 8

Saubere Putzfrau
für den ganzen Tag gesucht
DelasveeftraftejL

(  Kaufmännische» Personal

Laufmädchen
ver sofort aes. Juwelier
Bok. Kirckmaste 70.

! ^ Männliche Personen )

Acht. bervieM.
u. eine Stütze für Kon.
ditorei-Kücke sofort gss.

Fa . Alfred Gatz.
Wilbelmstr . 16

Jg. Mädchen Allein Mädchen

Jüngere Verkäuferin
aus der Putzbranche

für sof. od . spät . ges.
L . Kleinofen

Langgasse 39.

Büfettfräulein
für sehr gute Stelle ges.
Näh. bei Hugo Lang , ae-
werbsm . Stellenvermittler.
Bleichstrafte 23. Tel . 3061

Lehrmädchen
oder iunae Berfäufrrin
sofort aes. Porzust . 8—10
Kolonnade 31.  _
Lehrmädchen sowie
tücht . Verkäuferin

mit VranÄekenntn . sofort
aesuckt. m Gustav Victor.

Lehrmädchen
aus guter Faim gegen sof.
Vergüt , aes. Selbitaeschr.
Offerten mit Sclmlzeugn.-
«chschtz. erw. A. Wimschult.
Kolvnialw .» u. Del .-Gesch..

Kaisev-Friedr .-Ring 8.
s Gewerblicher Personal )

Solides
Mädchen

z Beihilfe ans Büfett
aesuckt.
Loesch's Weinstuben.

Svieaelaaste 4.

kann ohne gegenseit. Ver-
aütuna in erstklassig. Pen.
sion das Kocken erlernen.
Offerten unter G. 95 an
die Taabl .-Zweiastelle._
Suche Stütz.. Köck.. Zim.. .
Haus -, Allein-, sow. Kiich..

j Mädch. Frau Elise Lang,
gewevbSmäft. Stellenver.
mittl .. Waaemannstr . 31.

^1. Stock. Telephon 2363.
Ziim 1. Aua. od. früheriausntfiftdieit

aesuckt in Pillenhaushalt
zu alleinstehend. Ehepaar.
Meldungen von 2—4 Uhr
oder 7—9 Uhr abends.

"Mieimrat Kortb.
DMnsBiiiskUL

zuverlässig, sofort oder z.
1. Aua. aesuckt. Vorzust.
9—1 Nerotal 47, Part.

welckeS alle SauSarb ..
servieren und etwas
nähen kann, gesucht.
Offerten u. L. 342 an
den Taabl .-Verlag

Fn beff. Haushalt
-r — - ;—— i (2 Vers.) f. alleinst. eint,Büfett, mb

Heim bei vollständ. Fam.»
Arrsckkuftu. Gehalt . Be¬
ding.: Usbernabme aller
Hgusarb .. Kockkenntn. u.
Nähen. Geil. Offerten mit
näheren Angaben unter
W. 95 an Taqbl .-Zweig-
stelle, Bisiuarckring 19

Stützen . Kaffee- », Bäk-
Zimmer -. Hau »-. Kücken-
mädck. n. viel and. weibl.
Personal kür Fahre »- u.
Saisonstrllen suckt alsbald

Huao Lang.
gewerbsmäftiger Stellen.
Vermittler . Bleickstr. 23.

Televbon 3061

Wir suchen zum so¬
fortigen Eintritt für
unsere Abteilung

Skimenft<wfefetiwt|
(eigene Ateliers)

1 . Qldwkmnw
sowie

JiwuieUerimiea
bei hohem Lohn und
dauernder Stellung . |

Becktaardf,
Kaufmann Cb Co.
Alleinige Verkaufsnie-
derl . für Wiesbaden der
Nass. Leinen -Industrie

j . M. Baum . 915

Suche für tagsüber zu
m 4- u. 6j. Kindern einMr. pnlein
o. Kindergärtnerin 1. Kl.
Frau Hauvtmann Kuün.

ZS«ML öi
nackm. evt. tagsüber zu
aröß Kind. aef. Schüler.
Grefte Burasträfte U

Aelteres Fräulein
oder alleinstehende Frcm
sofort zur Wege einer
Dame gesucht. Offerten
mit ZeuanisabschrMen u
D. 342 an den
Riirlaa erbeten. -
"3 unge Frau

>mtv.

Braves HaiiSmädcken
bei Familien -Anschluh ge»
suckt. Frau W. Bellwinkel,
^Äb̂ Vlleinmädchcn.
ev. MonatSmädcken ge
suckt bei Fein , Wsbev-

^All ^ mä dck̂
m kl. Haushalt sofort
ges. Rosenau, Wilhelm^
st, ' ""

Best. Alleinmädcken.
das alle Hausarbeit und
etwas nähen kann. Kocken>
nickt erford .. kann anael.
w.. in ruh . Hausbalt ver
15. Auaust sefuckt. Off . I
u. B. 338 Taabl .-Berlag.

Tücht.Miidchen
für Saus - u. Kückenarb.
aesuckt Fäaerhaus . Schier. ^
L?-n ?r Strafte 69Gesucht
ein tü cktiaes solidesMädchen
dar gutbüraerlick kockt.
u. Hausarbeit übernimmt.
Zweitmädcken vorhanden.
Vorstellen bei

Frau Ovvenbeim.
Rüdesbeimer Strafte 24.

Witz. Mtl. « ihm
für die Kücke gegen hob.
Lohn zum 18.
später aesuckt

Fräulein
...t lanaiähriger Bü >̂
,raris sucht Stellung al
Filiatteiterin

oder ähnlichen Post. Kaut,
kann gestellt werden Off.
u. T . 95 an d. Taabl .-V

f Kaufmännische» Personal )  Qh ^ ^ ÜH« HersmtÄ^
Fn welcher Sdmeiderrr

kann Lehrmädchen, das
2 I . näht , umjtcmdeh. seine
Lehrzeit (1. Okff) beeEN ?
jm ,i V. 96 Tgbl.-Znmjk

Grbild . Fräulein.
27 Fahre , mal . u. franz.
Sprackkenntn .. mufikalisch.
«n LausbaU u. Nahen
bewandert w. srcha!b 15. o.
od. 1. 9. in feinem frauö*
halt zu deckt., in Kranken-
pflege (lamri. Schwester
gew.. Staatsexamen ) oder
zu Krnoern . Gefl. Off.
unter K. 341 an den
La>gbl.-Verla«._

Geb. gesetztes Fräul.
sucht WirtkungskrelS für
:in«ge Stunidem od. halve
Lage als Gchellschafterin
od. ähnl . : auch >m Naben
erfahren . Off . u. U. 349
an den Taabl .-Vevla«.-

Fräulein
aus best. Fam . suckt Stelle
zu Kind., für Scbulaufa ..
franz . Sprache . leichte
Mithilfe im» Lausbalt.
Offerten unter K. 349 an
»n Taabl -Verlag

sucht jungen Man » für
Kontor-Arbeit. Vorkennt,
niffe im Buchdruckfach,
aute Handschrift und gute
Umgangsformen ersorder-
sich. Anerbieten unter
W. 999 an den Taablatt.
Verlag.

MpoiM
von bedeutender Firma
aesuckt. der laufende Kor>
resvondcnz selbständig dik¬
tieren kann. Angebote mit
Zeuanisabsckr. u. A. 992
Lll. d?N T̂aghl, -Verlqg

Tücktiaer gewissenhafter
junger Mann als

aus guter Familie , mit
guter Sckulbild., w. feitb.
auf Büro cktig war . sow.
im Lausbalt bewandert
ist suckt passende St . als
Stütze od. Gesellschafterin
zu einzelner Dame , nach
hier oder ausw .. gebt auch
evt. zu 1 Kinde. Off u.
F . 338 cm  den Taabl -V.

Saubere Frau . .
sucht nachmittags ermge
Stunden Beschäftigung >m
Hausbalt . Off. u. O. 343
an den Tagbl.-Verlag,_

Funaes Mädckwn
sucht Beschaff, wm Ooan,
9 bi? nackm. 6 od. 6 Uhr.
Offerten unter P . 343 an
den Taabl .-Verlag.

Miigung
im Haushalt gesucht unt.
Tags , z» alt . Ebevaar ob
alleinsteh. Dame . evt. auch
auswärts . Offerten unt.
Z 339 an d. Taqhl .-Per!.

Bejtmpsohl.Mödcha
suckt tageweise DeschäffiL.
auch stundenweise.
iim Taabl .-Verlag.

Saub . Frau s. Arbeit.
Möbus . EllenboaengasseL

SW VejlhWgllng
nackm. von 4—8 in ne«
fcftäftl. ob. gewerbl. Ana.
Off- B). aiOgfeSsl

Aelteres Madcken
hat n. Tage z. Putzen frei
RieS. Wevderstr. 10. S. "
Frau s. Arbeit im Was.
Bleickstrafte31. Vdh. Da
{  Mä nnliche Personen" ^

[  Kaufmännisch«» Personal J

Mli oder

28.

Tücht. Alleiumädchen
das autbüra . kochen k. ,für kleinen Haushalt
zum 18. Juli od. 1. 8.
aesuckt

Kirchgasse 29. 3.

Rcetb-vensttsSr _̂ _Mädck,.. d. gutbal . koch. k..
in kinderl. Haush . gesucht.
Zeugnisse erwünscht. Vor.
zuistellen1—7 Uhr nackm..- St.

der auck nn Verkauf mit
tätia sein muft, von erst-
klästigem Herren - Maft-
Geschäft aesuckt. Herren
aus der Schneider, oder
Manusakturwarentbrcmcke
werden bevorzugt. Off.
mit Bild unter G. 342 an
den Taabl .-Berlaa.
Mg. zWMM
guter Zeickner u. zuverl.
Reckner. vorerst zur Aus-
Hilfe, für sofort gesucht.
Angeb. mit Gehaltsanspr.
u. X  343 TgkhL.Wr .lqL _.
Reisender zum Besuch der

Industrie s. techn. Art. geg.
bi-he Proviston aes. Angeb.
u. G . 339  Tnn bl.^VÜ

, Reisender
für Mode . Zeiturig gegen
Provision für Wiesbaden

Iu. Mainz gesucht. Off . u.
P . 322 an den Tagbl .-VI.

mit guten Zeugniss suckt
St ., in Wesbad ., Mainz
oder Umgeg. Offerten u.

339 Tagb l..Verlag.

mit reicker Erfahrung in
Kücke u. Laus suckt Wir-
kunaskrei» in fern. Sause.
Offerten unter F . 349 an
den Tagbl .-Verlag.

oder Fräulein zur Pflege
einer nervenkranken iuna.
Dame aesuckt. , , ... . —- -—
Sanat orium Dirt enMÜLlr. | ^ fücktiaes erstes

Ordentliches
Alleinmädcken gesucht.

Vorzustellen bis 4 Uhr
nachm, u. von 6 Ubr abds.AS.Kssvellesssttgftr§.L

^TmMäarb ^ of. «ff.
itzbeinitra tze 34. Gth. P . t.
Hausschneiderin

gesucht, welche Kleider
verändert und ausbeiiert.
A^ nngungen u. L. 339 an
idar Taabl .-Verlag « bet.

, Nack auswSrt«!§o«5f)Q[terin gefudit|
zu einzeln , ält . Herrn für
klein. Hausbalt , die saub.
u. sparsam zu Wirtschaft,
versteht. Falls brsäbiat . k.

1 Betreff , bei freier Zeit in
dem graften Ladengeschäft
bebilflick sein. Ots.. w.
möalick mit Bild , unter

1 T . 342 Taabl ..« erlaa.

j (iniunco

MMMS -AlI
aesuckt. Hotel ReickSvost.
Nik-laSstraße 16/18.
Zum 1. Auaust oder ftüh.
Hausmädchen

gesucht in kl. BillenhauS.
halt . Vorzustellen von 1
bis 4 Uhr nackm. Frau
LandaericktSr Dr . Fttcker
Leetbobeuitratzr 2L.

Junges Mädcken.
>am liebsten vom Lande, m
kl. SauSb . bv, guter BeM.
s. «es. Gottwald , Juwelier.
^auMvunnemtrLfte 7.

Tückt. Alleinmädchen .
zu vier erwacksenen Per¬
sonen bei gutem Lohn

bobe.
ZuverlässigesMädchen

welcke» kocken kann, »um
15. Juli oder später ae.
suckt. Vorzustellen vorm.
11—1 Uhr Biebrick. Wie».
LLveML-MLk- 1L- — -

Alleinstehende Person
2. bis »mal die Woche für
nackm. gesckt. Adresse im
Laockb-Berlaa.

LehrlingI
für Kontor und Lager!
gesucht. Schriftliche An-
geböte an Kaufhaus
Würtenberg

Wiesbaden.

Lehrjunge
affuckt

Sckloftdroaerie.
Marktstrafte 9.

(  Gewerbliche» Personal )

MMmskijM
oder Friseuse zur Aush.
sofort aesuckt. Reinhardt.
Llleubaaemmll, &.

ffißti.ev.Dome,
erf. in Fübrtina feinen,
srauenl . Haushalts u.
Kinderzieh.. suckt ahnt.
Wirkungskr .. auch , u
Dame zur Unteritutz.
Haush -, leichte Pflege
u. Gesellsck. Bfft . Zeu« .
u. Rff . Gffl . Auaeb.
u. D. 341 an den
Tabl .-Verkaa._

, Gcb. Dame,
40 I .. evgl., selbständ. u.
tö ckti« in Kücke u . HoiuS.
suckt Stelle zur Fühvuna

zum — -- - -
unter K 343 an
Taabl .-Verla «.

den

B. Mädihrn.
an sÄbstäud. Arbeiten ge¬
wöhnt. in Lfficke u. Daus
cffahrlen. sucht, Stelle als

. Köchin oder Stütze . Off.
u . S . 341 an d. TaöbL-W.

Suchen Sie|
kaufm .Pers ., wie Pro¬
kuristen , Geschäfts¬
führ ., Dispon ., Buch¬
halter , Kontoristen,
Stenograph ., Masch.-
schreiber ,Lageristen,
Verkäufer , Reisende
sow. techn . Pers ., sol
wend . Sie sich an den |
Stellennachweis tür
kaufm . Angestellte
im Städt. Arbeitsamt . I
Seit Beg. d. Demobil - I
mach .1200SteU.verm . |

Kontorist
mit allen Büroarbeiten
vertraut . Französisch w
Wort und Schrift suckt
vastende Stelle ver soioft
oder später. Prima Zwu
Vorhand. Offert u. U. SS# -
an den Tn^bl .Verlaa.
Junger Man«, 16 I -, d«

die Handelsschule besucht Hatz

weiter ausbilden kann. ^ kj>-
u. W. 329 an Tagbl.-BM-

Junger Mann
28 F.. w. in ffn Gescka»
als Volontär zwecks
lernuna der Buchfübriw-
einzutret . Off . u S.
an den Taabl ..Ve

Tücht. Verkäufer
beb. die franz . Svrackc q
Wort u. Schr.. »eüutz! -^prima Zeuan ., suckt VM
Stelle . Otsert . u. T. 22»
an den Taabl .-Verlag.
( Gewerbli-tres Pers ^ al)

V«rt0au«nsvoiten
Art. Werte ~
unter M. 344

Auaeb.
i« ..
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Herren
erster Gesellschaftskreise, von Rang und Stand
(vornehm!. Aristokratie), m. einwandfr . Aus¬
kunft, denen es an pass. Damenbekanntschaft
mangelt , finden Gelegenheit zur Eheanbahnung
in absolut diskr. gesellsch. Rahmen durch

Frau Ella Tischler, Wiesbaden,
Institut für vornehme Ehevermittlung.

Grabenstrahe 2._Telephon , 3973.

MehrereDamen
lFveundinnens aus ersten
Kreisen, vm Alter van 22
bis 35 Jahren . aus läng.
Zeit hier - zur Kur, w.
die Bekanntschaft aebild.
Herren in sicherer Stell,
zwecks Heirvt zu machen.
Off, u. G. 343 TaM .-Bl.
ZNillverker 47 Jahr

eva., in sich. Stell., w. mit
alt. Mädck od. Wwe.. bis
2 K.. zw. Heir. bek. zu w.
Off. uJB . 36 Tabl.-Äwast.

Witwe, 34 I ..
kl  2 Kindern (18 u. 6 I .).wünscht die Bekanntschaft
eines anst. Mannes zwecks
bald. Heirat. Offerten u.
M. 341 cm den Tagbl.-Vl.

Fräulein
27 Fahre. wünscht die Be¬
kanntschaft eines netten
Herrn zwecks bald. Seir.,
Witwer mit Kind nickt
auSaeschlosien. Offert, u.
kt. 338 an den Taabl.-V.

AWstSlUM 9. AM
42 I ., kathol., eig. Haus,
wünscht nass. Frau zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Offerten unter B. 343 an
den Taabl.-Verlao._

Fräulein
Ans. 30. m. einig. 1000 ML
u. Einrichtung, sucht die
Bekanntschaft eines solid.
Mannes in sicherer Stell.
Berm. u. anontzm zweck¬
los. Off. u. W. 342 an
den Taabl.-Verlaa.

Selbstinserent . Apotheker , 40 I ., kathol. von
mittelgr . statt!. Erschein, u. aus vornehmer Familie, mit
ca 5000 Mk. derz. steigend. Einkommen und etwa 100
Mille bald, sicher. Erbteil, staatl. Erlaubn. für neue Apoth.
mit ca. 25 bis 30 Mille Mk. gesich. Einkommen nahe
bevorst., ersehnt, da gänzlich alleinsteh.,

baldige Heirat
mit einer mögl. unabh. ansehnl. gesunden jung. Dame der
besten Gesellsch. von guter Geistes- und Herzensbildung,
«roheres , teilw. frei verfügb.vermögen u. vorläufig entspr.
sich.jährl.Nadelgeld Bediugnng.Off.u.L.334 a.Tagbl.-Berl.

mirr
HAUS- u. KUCHEN-

GERÄTE
NEU EIN6ETR0FFEN
_ _ _ _ _

>i.APPARATE
VOM GUTEN DAS BESTE

923

Briketigriess
liefert in jedem Quantum

Kohlenhandlung Karl Weygandt
Tel . 3365. Torkstraße 8. Tel. 3366.

Eine tiesunglückliche Mutter
bittet inständigst SpazieLänger , die am Donners¬
tag, den 26. Juni , vorm, nach II Uhr, aus dem
Wege Beaujite oder auch Rundfahrweg zur
Habelsquelle eine kleinere junge Dame, bekleidet
mit schwarzen Halbschuhen, dunkelblauem Rock,
weißer Bluse, lila Golfjackeu. lleinem schwarzem
Strohhut , mit einem Buch allein oder in Be¬
gleitung, da sie noch gegen diese Zeit durch die
Moritzstraßeund in der Stadt mit einem jungen
Herrn gesehen worden ist, um gefl. Angabe ihrer
Adresse unter E. 344 an den Tagbl.-Berl.

Für gütige Mitteilung wäre herzl. dankbar.

Gasgefüilte Lampen
Flack,

Z
Luisenstraße 44 , neben Residenz-

Theater . Telephon 747 frei.

MilSr -MIren
passend für Post , Eisenbahn u#w.

Das Stück Mk. 3 — bis 3—
Christian Fischer , Schwalbacher Str. 4.

Kühl*
Zahn -Atelier
C«l. 2577 lOiesbaden Tel. 2377

öchroalb. Straße 52. Gcke iDellritzsfraße
Sprechstunden:

Don 9—6 ‘Uhr, Sonntags oon 9—1 ‘Uhr.
ftuf vorherige Anmeldung werden 9ailenten

and ) außer der Sprechstunde behandelt.
On den meisten Füllen

garant . schmerzloses Zahnziehen
Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
cun Qold und Kautschuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
alles nur van bestem Material.

Sdionendste Behandlung wird zugesichert.
STTäßige 9reise . . - <

Bcstatt.-Jnstimt
Sargfabrikation

Großes Lager in Holz
zu billigste« Prei

Blctchstr.
Dolch. Str . 114.
87 Fernruf 87.

z. und Metallsärgen
se«.

Panamaholz.
Sväne . Scklo
Siebert . Marktstraße 9.

llluocz. Holstin-
Sckloß - Droaerir

Haarnetze , prima Qual.
Schloßdrogerie Sichert,

Marktstraße 9.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten
bis zum allerfeinsten

Genre . K91

l  BlBieiali Cd.,
Kirchgasse 39/41.

Gegr. 1865. Tel. 285.
Beerdigungs-

Anstalten

Me . MM
Firma

Lmk.
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all . Arte«

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Pilsen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwage».
Lieferant des Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamt« .

Vereins.

Adolf Spiess
Emmy Spiess

geb . Müller
Vermählte.

Wiesbaden , 12. Juli lOtO
Schamhorsfsfraße IO.

Adolf Frenz
m

Anna Frenz
geb. Wendler

Vermählte.
Wiesbaden, im Juli 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns so schwer betroffenen
Verluste meiner lieben Frau , unserer guten
Mutter und Tochter, Schwester u. Schwägerin
sagen wir auf diesem Wege unseren herzl.Dank.

Besonderen Dank Herrn Prediger Müller
sowie allen liebenGeschwisternderEntschlafeuen.

In tiefem Schmerz:
derim Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Otto Schaub.

Gefahrlos . Geruchlos.
Brennöl

auf jeder Petroleumlampe
zu brennen, zu haben.
Karl Bicking
Dokheimer Straße 84.

Ster bekälle.
Am 10. Juli : Apotheker Adolf

Heine, «o I . ; Witwe Gertrud
Schön geb. Clamp, 76 I . ; Arzt
Dr. med. Georg van Baerne-
wyck, 77 I . ! Thefrau Sofie
Wörle geb. Dienst, 44 I . -
11. : Privatier Friede. Hewelcke,
6» I . ; Bäcker Ludwig Frick,
40I . ; Witwe Wllhelmine Heesen
zeb. Rohr, ei I . ; Witwe Anna
Dickkopf geb. Mayer, 68 I.

Todes -Anzeige.
Am 10.' Juli entschlief sanft nach langem^

schwerem Leiden unsere liebe gute treusorgende
Mutter,Großmutter , Schwiegermutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

ImuMmWllM.
geb. Klamp.

In ttefstem Schmerzt
Die trauernde « Hinterbliebene ». !

Die Beerdigung findet Montag , den 14. Juli,
nachmittags 4s/4 Uhr , von der Leichenhalle des j

Südfriedhofs aus , statt.

Wieste deseUsdi.
f o

Gegr. 1905 v. d. Wiesb. Ges. k. bild. Kunst.
Leitung .: Prof . Dr. v. Gro'mann , Kapellenstr . 41.

Tel. 2215, zu spr. 11—12. 799
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesch. v.

Carl Roll *, 'KÄ-
Platter Str . 81, Filiale Friedenstr., am Südfriedhof.

Gesundheitskorsett
für junge(Haddien

Sportgiirtel„Genus"
drückt nicht auf Magen und Afmnngs-

organe , in jeder Linie verstellbar.

Langgasse 25.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft im fast vollendeten 71. Lebensjahre,

nach schwerem Leiden , mein inniggeliebter Mann , unser treu-
sorgender Vater , Großvater und Bruder

Herr Kommerzienrat

Carl Vieler
Bergwerksdirektora. D.

Leutn. d. L a. 0., Mitkämpfer von 1870/71. Ritter hoher Orden..
Ehrenbürger der Stadt Wattenscheid.

In tiefer Trauer:
Laura Vietor
Grete Althoff , geb. Vietor
Bergassessor A. Vietor
Hildegard Buskühl , geb. Vietor
Dr. phil . C. Vietor
Major a. D. A. Victor
Bergassessor Buskühl

' und 7 Enkelkinder.

Wiesbaden , Mosbacher Straße 27, Wattenscheid , Heilbronn,
Gelsenkirchen , Trier, den 12. Juli 1919.

Die Einäscherung findet Dienstag , den 15. Juli , vormittags
10 Uhr , im Krematorium auf dem Südfriedhof statt . — Von
Kranzspenden und Kondolenzbesuchen wird gebeten abzusehen.

Todes -Anzeige.
Gott dem Mlmächtigen hat es gefallen , gestern mittag

4,20 Uhr unsere liebe gnte Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tante

Frau Anna Diekopf Wwe.
geb. Meier

nach langem schweren Leiden im Alter von 68 Jahren zu
sich abzurufen.

Im Namen der trauernden HinterAiebenen^
W. Diekopf.

Die Einäscherung findet am Dienstag, den 15. Juli , vormittags
11 Uhr, auf dem Südfriedhofe statt.

Die Todesstunde schlug so früh,
Doch Gott der Herr bestimmte sie.

Tieferschüttert machen wir allen Verwandten , Freunden
und Bekannten die Mitteüung , daß unsere liebe, gute,
einzige Tochter , Schwester, Enkelin, Nichte und Cousine

Luise Christ
im 24. Lebensjahre heute morgen 6% Uhr nach kurzem,
qualvollem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen der ttestrauernden Hinterbliebenen:
Peter Christ. Weichensteller, und Familie.

Wiesbaden , den 12. Juli 1919.
Oranienstraße 28.
Die Beerdigung findet Dienstag , 3% Uhr, vom Portale

des Südfriedhoses auS statt.

Danksagung.
Für dir vielen Beweise herzlicher Teilnahme, sowie für die überaus

vielen Kranz- und Blumenspenden bei dem Heimgang unseres lieben
Tdchterchen, Schwesterchen, Enkelchen und Nichtchen Mina sagen wir
allen auf diesem Wege unseren herzinnigsten Dank. Ganz besonderen
Dank dem Herrn Pfarrer D. Schlosser für seine trostreichen Worte, dem
Männergesangverein »Friede" für den schönen Gesang, der Lehrerin und
den Mitschülerinnen der Fortbildungsschule, sowie ihren lieben Freundinnen
und Mitarbeiterinnen.

Heinrich Scherer und Familie.
Wiesbaden , Hallgarter Straße 2.



Kirchgasse 72 TflC &Eftd 1 Teleph. 6137

Erst-Aufführungl
des neuen Fern Ändra -Films

[Leiden und Freuden einer Künstler-Ehe.)
Schauspiel in 5 Akten,

ln der Hauptrolle:

Fer n Än dra.
Rosen des Lebens

Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit 4—II Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Veite W . Cmrite , B . MM BIS. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-« uSgabe> Zweite- VkaN. *** +

# # ## ## # # # # # # # # # #

Neroberg . {
Heute Sonntag , den IS . Juli

nachmittags 4 Uhr:
Grosses

Sonder-Konzert
!̂ » ausgeführt vom
H Philharmonischen Orchester.
dh Leitung: Musikdirektor Arno Blum . ^

Auserwähltes Programm . ^
jgj Eintritt 301 »!. Programm IO PT. MNB. Bei ungünstigem Wetter im Winter-

— Faiirgelegeaheit bi« Ner oberg¬
les taurs nt.

W garten,
lies tau

Formal*

V . 9 MarkMr.
26

Gemütlichstes Kaffee am Platze.

Künsiler-Konzerle
Prima Biere.

Kaffe «. Eia,
Schokolade.

Gutgepflegte Weine.

Angenehmer Aufenthalt.

WUhelmstraße
Täglich abends 8)4 Uhr:

Mrot JÜWAtkc-CLlmdil-<
XDirektion : KaH Börner.

X Frl. Maya
H Frl. Idenborg-Inden
X Herr Arthur Rhode
X Herr Julius Schönfeld.
^ tksLkssL. Streich- und Sdrommef-Orcfcester. ^
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Waldners Bierstube ,Goldgasse 21

„Zur Muckerhöhle"
M 6 Uhr: gg Konzert.

Bierstadt
•f '

Saolkao„jmn Wer"
«TS* Tanz'

©dtötie Tangfföcbe.
SBrimn ©seifen ivnb Ge¬

tränke .nackt Belieben.
ES ladet ein
Ludwi» Brlilil . Besitzer.

MSmkk
ist ein guter Rottvein stets
ein gut. Stärkungsmittel
MMner,jifU5 90

ohne Steuer u. GlaS.
Hubert Schütz& Co.

Weinhdlg., Rikolasstr. 28
Fernspr. 6331.

Am Auftrag ein Posten
Zigaretten

ohne Mundstück au bet !,
hei Ganzert . Sckiwalbacker
Straüe 8/3 linkstztrgit? 8 3 links .
ÄIM UW« !

igarant . reinl emvs. Klein.
Bertramstraße 23. 2 1U.T.n

Vornehme Lichtspiele
Rheinstr 47.

Alleln-
Erstaufführung!

CarldeDogt!
der beliebte Kino-
Künstler in seinem
neuesten und besten

Meisterwerk
Olaf Bernadotte.
4 Akte ! 4 Akt«!
Die berühmt . Liebes¬
abenteuer d. galanten
und modernen Zeit.

Ser Hsiratskandidat
Köstliches Lustspiel

in 2 Akten.

Für Gastwirte.
Einige Mille .Minaretten

vreiswcrt abAuaeben. Fos.
Kun»  Schierstein nm Nb..
Schulstraste 8.

Kammer-
Lichtspiele

Mauritiusstrasse 12.
Tel. 6137.

Neues
Gaument- Programm
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!

It
Großes Drama in

3 Akten.

Rosen des Lebens.
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit 4—11 Uhr,
Sonntags 3—11 Uhr.

Germania-Lichtspiele
Schwaibachor Str . 57.

Von Samstag bis
Dienstag:

Gr. Sensal-Programm.
Drei mal 4
große Abte

Oie Frao im Spiegel.
Großes spann . Detekt.
Schauspiel mit Josef
Römer in der Doppel¬

rolle (4 Akte ).

Die Insel der Seligen.
Lustspiel in 4 Akten.

VOM « «
Erheb . Drama , 4 Akte

mit Hannj Weisse.

SchwalbacherStr. 51. Telephon 829.
Dotzheimor Str. 19. :: Telephon 810.

Abtl. Restaurant
Heute Sonntag , 12 —1 Uhr:

Großes Früh-Konzert
Casella - Orchesters.

Abends ?»/« Uhr:

Fest - Konzeil 1
EAitritt (rai.

AM!. Kristailsaai.
Abteilung Rosenkavaller.

Anläßlich des

Heute letzter Sonntag

Ider grell.Variete-Vorstellungen.
Nachmittags S1/» Uhr:Men-idffinfrtali

Erwachsen « zahlen auf allen Plätzen I
1 Mk. und Kinder 60 Pf . Vorverkauf |

im Theater -Büro von 11—12 Uhr.
Abends 8 Uhr:

| Gala-Vorstellung
Preise wie bekannt.

Inn.
heute Sonntag und Montag:

[Montag, 14. Juli: Elite - Abend.
Dienstag , 15. Juli:

Ehren-Abend und Abschieds-Benefiz
für den beliebten Mainzer Komiker

Hans Brand
mit hllerart Ueberraschungen.

KINEPHON
mit anschließendem

Feenhafte Dekoration.
Reizende Ueberraschungen.

Sonntag Montag
Anfang 4 Uhr . Anfang 7 Uhr.
Eintritt : Herren 3.—, Damen 1.00.

Dauerkarten haben an beiden Tagen
keine Gültigkeit.

Vornehme Lichtspiele
Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel. 140.

Erst -Aulführung!

Opfer der Schmach.
Sittentragödie in 6 Akten.

Verlorene Töchter
II. Teil.

Sehöne Naturaufnahmen.

Am Flügel : Herr A . Rausch aus Mainz.

Spielzeit v. 4—11 Uhr , Sonntags v. 3—11 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 3031. ©  Tel . 3031.
Ein neues Gaumont-
Programm m. deutsch-

französischem Text.
Lilli ’s Flucht

(La fugue de Lily)
Gesellschaftsdrama in

3 Akten,
Die Fäuste

(Les poings)
Sensationsschauspiel.
Ja, der Frühling

nps](C' est le pringtemps)
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr . |

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

Erst • Aufführung!

Halbblut
Sensationelles Schau¬
spiel in 4 Akten mit

Ressel Orla.

20000 marh
Belohnung

aus den Akten eines
Kriminalkommissars.

Spielzeit von 4—11 Uhr.
Sonntags v. 8—11 Uhr.

Uditspiele
IDestend

WenrKzs *ra «»e6.

Die Frau des
Josias Orafenreuth

Ergreifendes Drama in
4 Akten.

In der Hauptrolle
Ressel Orla

sowie
gute« Beiprogramm.

Resldenr -Theater.
Sonntag , IX Juli.

Nachmittag » t Ubc.

Schwa rzwafdmädel.
I Operette in 3 Akten o. A. Nridhent

Musik oon S~ Jegel.

Tie Faschin - tzf« .
| Operette m S Akren n. * . Wilmthu

Fürstin Rlexanbta v . Marbach
Herzog Ottokar . O,k . « nage
Hubert o.Mützellmrg H. Darndal

. ®taf Lothar . . H. H. Michels
I o. Dterks . . . . F . W. Lteske

Ronai , Maler . . Marim Rolli
Luditlcheck, Tiermaler Ed . Blitz

I Dr . Pappritz . Arth . Grobecker
Rich. Sötz, Sänger Rud . Omu»
Gideon . Bildhauer . L. Scherer
Mermoer , Dichter Zimmermamt
Lori , Choristin . . Dora Hagen

' Franzi . Anni Hanke
, Gusti. Lou Palok

Poldi . Erna Seiler
Mizzi, KeUnerin Agnes Meinert

' Jean . Oderkellner WUly Klein
, Diener. Lothar Stein

Zweiter Diener Chr. Schommer
Anfang 7.30, Ende nach 10 Uhr.

Abends 8 Uhr.
Leitung : C. Schuricht , StiA

■ ■

II
Bisher verboten gewesener

sensationeller psychologischer Problem-
film in 4 Akten.

■in

Nordisches Lustspiel in 3 Akten.

12. Öurertür © »ur Oper
schwarte Domino “ TOfl

Montag. 14. Juki.
Die keusche Susanne.

Operette in 3 Akteno. I . Gilbert.
Baron Aubrais . H. H. Michel»
Delphine, f. Frau . Charl. Hoale
Jacquelines deren . L, Pniooxr
Juden (Kind« . KarlLadero
Rens Boielurette , Marim Rogt
Pomar«l,Parsümfabr . O.Bugg«
Sulanne. f. Frau . D. Marbach
Charencey. Rud. Onno
Roie, lein« Frau . Anni Hanke
Alert», Oberkellner. F.W. Lieeke
Einil«, Piccolo . . Kl. Seybolh

!Manelte, Kammeri. A. Weinert
Pioarel . . . « Nhur Grobecker
Godet . Lothar Stein
Paillosfon . . . Ludw . Scherer
Irma . Lou Palok
Polizetkommigar . Willy Klei»
Anfang 7.80, Ende nach 1® Uhr.

( stllchlW-Älüykfli)
Sonntag , 13. Juli.

Abonnements-Konzerts.
Städt . Kurorcheator.

Nachmittag * 4 bia 8 Ulm
Leitung : H. Jrmer , städL

Kurkapellmeister.
1. Feierlicher Harsch von Ch.

Gounod.
2. Ouvertüre zur Cantate . Dl*

vier Menschenaller “ vöfl
, V. Lachner.
13. Allerseelen , Lied ron B.Lassen.
4. Marcia funebre ans atr

Symphonie „Eroika “ voa
L. v. Beethoven.

5. An den Gräbern unsere«
Helden , Tondichtung voa
O. Köhler . , .

6. Ouvertüre »um Trauerspiel
„Eine nordische Heerfahrt“
von E. Hartmann.

7. Schwur und Schwertcrweiha
aus „Die Hugenotten “ voa
G. Meyerbeer . , ,

8. Largo von G. F. Händel.
9. Mendelssohniana v. Dupoafc

Musikdirektor.
Präludium in Es-dur v®
J . 8. Bach.
Air von J . S. Bach.
Ouvertüre »u „Corioln*
von L. v . Beethoven.
Largo Appassionate »*»
Op . 2 Nr . 2 von Beethoven.
Vorspiel aus „ParsifaJ * ron
R. Wagner.

6. Karfreitagszauber aus
sifal “ von R. Wagner.

7. Siegfrieds Tod und Trau « -
marsch aus „GötterdämmöP
ung “ ron R. Wagner.

Montag , 14. Juli.
Abonnements-Konzert!

, Städt . Kurorchester.
Leitung : Konzertmstr . W.Wotf*

Nachmittags 4.30 bis 6 UW1
t. Mit Eichenlaub , Marsch vo«

F . v. Blon.

F. Auber. , ,
3. Ständchen von F. Schn »« »
4. Perlen aus Lanners Wal*« »

von Kremser . .
5. Andante aus der Smfori

mit dem -Paukenschlsg
J . Haydn.

«. Ouvertüre »ur Oper
Glöckchen des Eremitaw
von A. Maillart . M

7. Potpourri aus der Oiw®
„Der Obersteiger “von Zeus»

Abends 8.30 bis 10 Uhr»
1. Ouvertüre »ur OP« 1 ■**

Baba “ von Cherubini . , .
2. Morgelied von F. ScM “***3. Finale aus der Oper„L°“

grin “ von R. Wagner.
4. Melodie von E. Kretschm«
5. Schneeglöckchen,

von J . Straub.
6. Ouvertüre zum Ballest »rrv

metheus “ von Beethoven.
7. Melodien aua LorUiar

Opern von Roaa nkra n*



Är. » 07. gönnten,  13 . 10t ».

MiltchM WW
firm m Gold u. Änutwfwf
flickt Stellung. Offert, u.
O. 96 an den Tagbl.-Berl.

M1! Schlosser, w. längere

IÜI
perfekt in Gold u. Kaut-
fLuk. sucht Stellung . Off.

jJtiBre jn ÄutomöbU-Nep.
Werkstättc tät .a war . <fur.
üext m unoet . ©tettirrtc,
to. ©teffuna »ls Chauffeur.

Lu . E. 341 Tciabt.-Verl.

~ (SirftrUet.
67 Jahre , gel. Schlosser,
mit allen Arbeiten vertr ..
stickst paffende Stellung,
»eff . Offerten u. S . 340

Gärtner
Berh.>28 I ., Mech. m. best.
Emps. sucht Stellung . Off.
u Z. 342 a. d. Tagbl.-Berl.

kuckt Stell , in Obstanlage.
Baumfcknile. Gemüse- od
Herrsch« ffsgärtncrei . Off.- ~ .
u M. 86 Taabl .-Zweiaft

Kür einen kr. Hunnen.
16 I .. d. 144 I . in Bäckerei
alsLehrl . war . wird »um
Welterl . Stell , b. Lehrmftr.
gef. Neigen. Schacht,tr. 3.

Zur Belegung und Neueröffnung meines Detail-
Schaftes nach Lauggasse 7 suche ich Eintritt per
1. August spätestens l . September

eine erste Verkäuferin
eine angehend« Verkäuferin
ein junges Mädchen f. leichte fchriftl. « rbcttku
und zwei Lehrmädchen
für das Putzat. eine erste « arniererin.

Verthold KSHr, Inh . d. Fa. Ko.-rwer Nechf., Langgaffe S.
Spezialhaus für Damenhüte

kür unser
Putz -Atelier

«uchen wir zum Eintritt per bald eine
Erste Arbeiterin

oder
Direktrice,

die befähigt ist , einem größeren Personal vor¬
zustehen . Dieselbe muß guten Geschmack
entwickeln , Modelle entwerfen und mit ein¬
facher , sowie feiner Kundschaft umzugehen
verstehen . Es wollen sich nur Damen meiden
weiche prima Referenzen nachweisen können .’

Ausführl . Offerten mit Gehallsangabe und
Photographie an 931

Gein *. Sinn , G . m . b . H . ,
Bingen a . Rh.

Wiesbadener Tagblatt.
.Herrschaft!, neu ber-

aerickt. 7-Zim..Wobn
mit vielem Zubehör
der sofort oder fsäter
»u verm. Wilhelm,
straste 58. 2. Näheres
Nassauer Hof A.-G.

8 Zimmer u. mehr.

önismegI
1. Etaae u Ffv- 10 Zim..
1 Küche. 3 Kammern.
2 Keller auf 1. Oktober
«u verm. Räb . Gth. 739

Läden «. Geschäftsräume.
Friedrichstr. 27 ar. helle
.Werkstatt auf fowrt. 658
Nettelbeckstraße 20 80 gm
ar . Wirkst, mit Einfahrt
u. elektrl Anschluß, evttl.
3-Z im.-Wvhrn. L >th

Riederwaldstr . 8 Laden, f
Fnfeur geeign.. m. 2-Z.
Wohm'na »u verm.

Stiftstraße 29 ar. Lagerr.
u. Keller zu verm. " 062

Werkstätte » delheidstraße.
mit Vorraum u. Koch¬
herd. für ruh. Betrieb so¬
fort m vm . N. Jdfteiner
Straf ?« 18. Erda.

Eckladen
mit 2 Schaufenstern zu
verm. « dlerstr . 5. 733!

Kl. Werkst, od. Lagerraum
Lu vm. Näh. Mübla . 17. 1

Putz!

geeignet für Lager od.
Fabrikation.

(ca. 200 qm ) !m Zen¬
trum der Stadt , auf
sofort oder später zu
vermieten . — Kraft-
kadel und Last-Aufzug
vorhanden. Offerten u.
T. 322 an Tanbl.-Berl.

M  Wrgerl . Sßltcurant
■.n Mitte der Stadt , krank¬
heitshalber anderweitig zu
vermieten. Offerten
L. 333 Tagbl .-Verlag.

Morgen -Ausgabe . Zweites Blatt . Seite 11.

U.

Billen u. Häuser.

Haus m . Wirtschaft
u. ar . Garten »„ verm.
oder zu verk. Näb. zu
erfraoen bei Schenk.
Gemeindebadaästchen 4.

Möbl Ziin.. Manf ufw
Adelhridstr, 86, 2, Dauerm.

Dr»dc»str,^8,Lr .^ ,^ n. Z.
Kaveüenftraßc 18, 2. schön
_movl. Zimmer so fort._
Rerostraße 46. 3 r.. schön
L -_.Zrm. an «nit . Fr äul

G-Zim.-Wohng.
auf Oktober, event. auch
Küher , aesuckt. Offert , u.
jg , 330 Taabl .-Verlaa.

I
besteh. au § 4 Zimmer u.
Küche mit vollständiger
Ausrüstung . Tisch. und
Bettwäsche für 6 Person .,
sucht Flüchtlinasfam . mit
guten Empfehlungen per
sofort oder 1. Okt. Angeb.
u. H. 322 Taabl .-Verlaa,

Pbilivvk'beraftr. 17 möbl.
Wans , so». Nä h. Part , r.

Wörtbstr. 26. 2. sein möbl.
,Wvhn- u. Schlaf»., el. L.

Baute inSbl. Statt
an anft. Meter zu verm
Dotzb. Str . 124. B. P

Meter Hm
oder Dame findet in rub
Haushalt eleaant möbl.
Zimmer mit guter Bens,
zum 1. August c. Off. u.
~S. 341 an d Da

. ne« berger. möbl. in»
einanderaeh. Frtfv ..Zim..
auch rinz., zu verm. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Hw
Leere Zim.. Manf . usw

Dvtzb. Str . 124. P . l.. sch.
leeres Zim.  i m Vo rderb.

Hermann str. 28 ein ll Zim.

Bäckerei

für feinen und mittleren Genre von großem
Spezial -Haus . Bewerberinnen, die nur in
ersten Geschäften tätig waren und im Stande
sind größeres Atelier ganz selbständig zu leiten,
wollen Offerten nebst Bild, Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen einreichen unter T. 836
au den Tagbl.-Berlag.

Südvieriel , el. L.. Kraft-
anstckl.. ver I . Okt. zu v.
Nab. Tagbl .-Berlaa.

Luifenstraße 5, 2 r., leere
Ma nsa rde  Lu ^ vermicten,

3. 2' crr.  l . Z.
Römerbera 26 gr. l. Zim.,
Bdh. Part ., im Absch luß.

Römerbera 28^ Ieer . Zim.
z. Möbeleinitellen zu mn

Tonnenberg . Bergstraße 2.
geraum. Mansarde z-umi
Ein stellen von Däöbeln.

2 «d. 3 Zim. in H.-Villa
>Ämfelbeva) zu vm. Näh.
im Taabl .-Verlag. Kg

Französischer Haushalt
von 2 Personen sucht
möbl. Wohng.
in Wiesbaden zu mieten.
Offerten unter D. 336 an
den Taabl -Berlaa

Laden
baldigst gesucht Offerten
iL.  C _340 Taabl .-Verlaa.uumm,
ca 120—140 Qm ., möal.
mit Lager , in bester Ver-
kehrslage. per bald oder
1. Okt. 19 zu mieten aef.
Nur modern ausaebautes
Lokal mit 2—3 ar . Schau,
fenstern findet Berückficht
Offerten unter tt . 341 an
den Taabl .-Verlaa.

Auto-Garage
für 2 Wagen in der Nähe
d. Kaifer -Friedrich-RingS.
Adolfsallee oder Biebrich.
Straße , per sof. gesucht.
Offerten unter G. 94 a»
den Taabl .-Verlaa.

Von einer hiesig. Weiu-
handluno wird ein mittl.Keller
in der Näüe der NikolaS-
ttraße für leere Fäffer per
1. Jan gesucht. Off. u.
H. 327 an den Taabl .-V.

Ml.l-S-ZimiM-MhniW
Dauermieter

sucht out möbl. unaeniert.
Zimmer . Ana. mit Preis
IFfr . 334 an d Taabl ..R.

Bürgerl . möbl. Zimmer
zu mieten gesucht mit
Kost event ., am liebsten
bei Witwe wo ein Kind
ist. Gerl , nähere Angaben
unter P . 337 an den
Taabl .-Verlag.
Aelt. Dame f. für dauernd
z. 1. Okt. 1—2 möbl. Zim.
>n best. Familie od. Pens.
Verpfleg , erwünscht. Off.
mit. Preis an „Lehrerin
a. D.", Bonn a. Rh., Am
botan . Ga ĉken 16

oder kleinere Villa , Zentralheizung , für Ende S ^-t.
gesucht. Offerten unter  S . 842 an den Tagbl .-Verlag.

Sofort für wenigstens 2 Me
1—3 Räume gesucht, auch Abnahme von
größeren Wohn., wenn Sonderemgang
vorh. Beding. : Laufgegend. Pt . o. 1. St.
Preisangeb. unter T. 343 an Tagbl.-Verl.

fUmdech«
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind, bei Ausgabe zahlbar.

Herr sucht per sofort
8 nÄ Ammer

wozu sich ein? als Büro
eignet , in guter Lage.
Offert , mit Preisangabe
u. H. 337 an den Tagbl .-
Berlaa erbeten

Pension
oder möbl Zimmer mit
Küche von Dame mit 7i.
Kinde sofort aes reckt. Off.
mit Preis rmter H. 342
LL _den T aabl, -Berlaa

Dame sucht
gut Mölrl. Zimmer

in nur cmtom Hause. Off.
341 an d. Taabl .-VI.

Haus Kruse
(Pension Monbijou

EinkückenbauS
und Fremdenheim.

Kebr nute Bervfleauna.
Möblierte u. unmöblierte

Wobnunaen.
4 Paulinenstraße 4.

3«Mm
Anzeiarn unter dieser Rubrik
sind bet Ausgabe zahlbar. ]

[ Win« fe|jr
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

^KapUaiien -Ungrbsts ^ )

Hyvolhekeiikapita
zu 4Zins  bei mäßig.
Brov. zu vergeben. F . H.
Krauth . Morivstraße 35.

Elezsant möbliertes

Keller. Remis.. Stall , usw.
Wohn-II.6m.

Autogarage
zu vm. Mainzer Str . 66.

Laden mit Wohnung
Werkstatteu. Nebenräumen

von einz. Herrn . Dauer
Mieter, zum 1. 7. aefuckt.
Bevorzugt mit Zentralbz.
ü. in der Näbe der Lang¬
gaffe. Offerten u. O. 344
an den Taabl .-Verlaa

mu,m «-!

Webergassc 36 (seit Jahren MechanikerC. Kreide!),
ab 1. Oktober für Mk. 3600.— jährlich zu »er-
mieten. Näheres Hotel Adler. Badhaus . 712

, Aeltcre Witwe
stecht aemiiU. He m. Möbel

I tvrhanden . Angeb. unter
f B. 342 an den Taabl .-Verl.

Garniererin gesucht.
Srbitte Offerten mit Gehaltsansprüchen. sowie Bild.

P . Wurster, Mainz.

J
| I Anzeigen unter dieser Rubrik

I sind bei Ausgabe zahlbar.

UnMim  Ams5U. Haus
mit Wirtschaft zu mieten,

j evt zu kaufen arf. Off.
3lJL.  344  Daa bl..Brrlaa.

ou« guter Fomrlie findet in kleinem Haushalt
(größeres Einfamillenhausj "Mst
angenehme Dauerstelle als -SS
Seriäußt wird : Vollständige Führung des Hmrs-
Haltes <4 Dienstboten), möglichst einige Erfahrung
n der Krankenpflege, unbedingt gute geselsschaft-

bche formen . Angebote mit genauen Angabc-n,
Zeugnisabschriften, wenn vorhanden und Photo-
graphie unter ? . Q. 291 an die Annoncen-Erped.
L. Hcideuhe-m, Koblenz. ^ 192

Ja . alleinsteh. Frau
J sticht 1- bis 2-Zimimer-

Wobnung ev. gegen etwas
| Hausarbeit . Cff . mjier

Gesucht zum 1. Oktober
oder früher einige
leere Zimmer
in gutem Hause, event. v.

3_Vers..̂ ,fuckt ver foroct groß. Wohnung , zum Ein-
stellen von Möbeln . Off.
u. T . 324 Taabl .-Verlag__ .

Offert , unter H. 96 an d.
Taabl .-Zweiastelle

Sonnige
2», 3- od. 4>Z1m.-Wohn.
zum 1. 10. event. früher

Leeres hrizb. Zimmer
m. Kochgas. 2. od. 3. St ..
Vdib.. zum He übst gef Off.
T. 96 Ta gbl.-Zweigstelle.

Bessere ältere Frau

Aeltere Dame
z. 1. 10. sonn. 2.Ztm.»

, »ahn. od, 1—2 teere Zim.
PreiS -Qff. W. 974 T.-VI

Französisch .Bankhaus ŝbl
«UM . 2.W .-MHN.
oder kleine 3.Zim..Wobn
gesucht. Sinaer . Ellen,

- - - . Polizeibeamter mit kl.
«« Platze sucht einen im Devisenverkehr durchaus  ^ eüi S-fA* * auf «leick 0sicheren

Beamten. 2- 3iner
übernimmt auch

Hausverwaltuna
LL _L, _.96Ta abl.-Zwaft.

Französische Sprachkenntnisse erforderlich.
Schriftliche Offerten an >.nuaje u. rtiroeour, nun tn

f *nkdirektor Simsm . Wiesbaden, Taunusstraße 71 »utem Saufe . Anziusetzen
— > - - - ,— _ -  von 5—6 Uhr nachmitta«S.

Gefl. Offerten u. M. 336

, , Aeltere Dame
sucht für 1. Okt. od. früh,
eine L-Zimmer -Wohn. mit
Küche u. Zubehör , nur! in

I Zimmer.

— Str . 39. Pb .. 1 o.t K., GaZ u. El ., saf. 00.
L.M. cm Dam«. N. Bens . 3.

2 Zimmer.

norenftraße 6. Korn,
- - '.che per sof.

^nftr . 4. 2, Krameyer.
Dlohn.. 2 Zun ., tsss,.
. ohne Kibcoe. ÄriHlvs.

1 llbr.

>. au ruh. L. söf.
*• R. « erichtsftr. 1, %

3 Zimmer.

®hjbft<><ffti:ojje 3 -Zlmmer.Mobnun« mit Zentvalh.
Nah. VoEraße 13.

an den Taabl .-Verlaa.

6 Zimmer.

2-oi».3-WkMer-Wllg.
in beff. Hause. Südviertel,
zum 1. 10. oder früher
Kef. Hanb ack Herd erttr . 16

6 Zimmmchsi.
, . 3—4-Zim .-W»huung
I in beff. Hause gesucht. Off.Iü. L. 329 Taabl. -Berl-aa.

m , i , Beamten Ehepaar"" t .Kuckx. Bad. Manf . sucht per 1. Oktober 1919
Balkon. Bas - u. el. Lickt. 12—3-Z mmer -Wohnung in
z. 1. 8. evt. etwas früher der Näbe des Bahnhofs,
zu verm. Gute Geschäfts- 1Offerten unter M. 332 an

! auch sehr geeignet dxn Ta>gvl.-Vertaa erbeten
mr Aerzte rr. 0. Büros , j ^ ^

mnfeiwf ^ ro'' toe«j f ■ W» p sonnige Manf.
J erf ?tn. mit  Kocüaelsgenheit . Oft.

afternneten gestattet ist, u. Z, 337 cm  d . Tagbl .-Vl.&Ä,Ä ’5
berufstätiaer Dame erw ANWaltSviLraOfst u. ll. 326 Taabl.-V.  .

Aeltcre Frau I Offerten unter M. 320 an

Frauzöstfcher Kaufmann
sucht kleinen

sucht 3-Z,mmev-Wohnung, dm Taabb Nerioa
Gest. Merten ^ u^ F . 343'

3-Zimmer -Wohnung.
Prers 600 bis 650 Mk..
Vorderb. Hochpart.. Erd¬
geschoß. von kl. FamUie
zu mieten gesucht. Gefl.
Ofrerten unter P . 338 an
den Tagbl.-Verlag.

8 kk WjjgÜSil
auf 1 oder 2. Hvvotheken
anzulegen beabstckitiat. w.
lick an die P705
Direktion des San »- u.
Grundbeffver-PereinS.

E. B.. Wie»baden.
Luifrnftraßr 19.

Televbone 439 u. 6282.

MI. 50080
zu 4 Broz auf erste Stelle
zu veraebeu.
Bankkommiss. Otto Eirarl.

Mk. 100000
70000»I

50- 60 000 — 40 000 —
43 000 u 30 000 Mk.

auf prima 1. u 2. Svvo-
tbeken auszulrihen . sofort.
1. Oktober oder später d.

Jmmobilien -Berkehrs-
Ölefellfckaftm. b. G..

Marktplatz 5. Tel, 618.

15,000 Mk.
auf gute 2. Sbvotbek von
Selbstaeber auszuleiben.
Off. u. O. 339 Taabl .-V.

( Jmm »bi1ie»-Berk2«se^)

Bitte
um Aufgabe verkäuflicher
Villen. Land- .«. Geschäfts-
Häuser , da febr reae Nach¬
frage . O. Enael Adolf.

_

GünsL Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. dir. GUickücIi
Telephon 6656.

VVUhelmstraße 56.

Hslis-M - imD BerW
Vermittlung u. teckm. Rat
WZchMMsMjW.

Architekt Müller.
Sonnenberger Straße 19.

W»h«..N«chw.-Büro
UM & Cie.

| Bahnhofstr . 8. T 708.
Größte « »»wähl von

>Mlet- u. Kaufovjekten
leder Art.

Mk. 82000
schöne mod. eingerickt. 10-
Zim.-Billa . auch f. 2 Fam.
paff.. Nähe der Wilhelm,
ftraße . wegen Weaz verk.

L - En - rt . WbMiltiU-Z,mt  lisooff
2-Famil ..« illa . Frankfurt.
Str .. schöner Garten , mit
Zentralheiz ., zu verk.

Ltts ^ Eune l. Adolfftr 7.

50,000 Mk.

W« ni.KWlizlii
zu mieten . Offerten u.

336 an den Taabl , P
Gesucht

.Möbl. 3-Z!m.-W»hn.
mlt Kucke nie sofort ge¬
sucht. Auaebote mit Prels-
ang. cm Frau de Garmo,Leberbera 11».

£ß&ff!I.Sß|ü§.
Aeltcres Ehepaar , höh

Beamter , sucht bessere
4-Zimmsr-MhriUg

für sofort oder später in
gutem rubia Saufe . Ang
U. S . 334 an d. Taabl .-V.

für Kolonial -, Obst, uud
(Äemüfe. in der Gegend
K.-Friedrick -Ring . Angeb.
u. G 332 Taabl .-Verlaa

Laden mittl . Größe
konkurrenzl.. gute Lage,
vaff für Fisch- u. Fein-
kostbandl.. für 1. Sevtbr.
od. 1. Oktober gesuckä. cv.

- , 3-Z.-Wohn. Witt,. Schaaf,
4— S ' ZWM .- MhWg I Mi ller Straße 5,
für 1. 10. von Oberlehrer
gesucht. Off. mit Preis.

Laden
in guter Lage, gleich oder

5" «°be unter S . 321 an I srätHu H,7gZ ' Off'.LLZ,. Tag bl..-V erlag - | u. P . 326 Taabl .-Verlaa.

w lmer-
WoHnung

Marktstraße 9. 1 link».

7 Zimmer. m beff. Hause von kleiner
Familie ohne Kinder ver
L . .10. zu mieten gesucht.

i fett 330  «

Suche kl. Laden
mit 2- oder 3«Z.<Wobn..
Gegend Rieblstr .. Albrccht-
straße oder Rbeingaucr-
Biertel zum 1. Okt. 1919.
Näb. Karl Kock. Kiel.

mit Wäsck« u. Silber zu-m
15. August oder 1. Sevtbr . , _ _ ot „,cuf einige Monate zu I Knooverwea 184 2
mwten gesucht. Offerten'
erbitte untev F. 336 an
den TaM .-Ber laa

-ZIL-TshMß
!lWtz.LßMßllg>
evt. mehrere kleine, zum
Einlagern von Möbeln zu

f , . . r- ... “ , mieten gesucht. Off. an
auf sofort oder svater zu Wiesbadener
^eten aefuckt. Parterre Trausvort -Gesellfchaff

Astgkb. u. j Friede . Fander ir. u. «p.
O. 334 au den Taabll-B. LdelbeihitraLe 44

sofort auf 1. Hvvothek
zu billiaem Zinsfuß
auszuleiben . Off. unt.
W. 338 an den Taabl .-
Verlaa erbeten.

100000  Mk.

t  verk.oder zu verm.:8-W ..M
lAdolfsböües. mit allem
modernen Komfort , solid.
Bauweise,
100.000 Sezw. 5500 Mk..

SlWkll MIß
rkftr.. dickt am Kurh ..
mo bezw. 16 600 ML.

IlIIll,Mdore !!sWe
70 000 Mk.. 50000 Mk.

auf aute erste verschiedene
klein. Beträar auf zweite
Svv. z« verl. Bank-Kom
Missionär Ott » Enael.
Adolfftraße 7.
( Kapstälien-Vesuch«^

35000  Mk.
2. Svv. (bis 76 Broz.l auf
gutes Mietsb ., Mitte der
Stadt ^ v. vünltl . Zinszabl.von Selbstaeber aefuckt.
Offerten unter D. 343 an
den Taabl .-Verlaa.

tmm
Teilbetrag einer 1. Hvv..
ver sofort oder fväter dir.
vom Selbstaeber aefuckt.
Offerten unter E. 332 an
den Taabl .-Verlaa.

AM » fiti
auf 2. Hvvothek. prima
Eckbaus, aefucüt. Off . u
N. 96 an Taabl .-Zwaft.

30000  Mark
1. Htzpoth. zu iVi % ge-
juckt. K. Schul. Oranien»irratze 3.

Kustizrat v. Zech.
Adelh eidstraße 38. E337

Villa (5tur!age)
14 Zim . u. Nebenräume,
elektr. Lickt. Zentralheiz .,
mi Garten geleg . seither
f. Pension sehr preiswert
zu verk.. weil Besitz, aus¬
wärts . Anz. 10—15 Mille.
Näb. Frau Keck. Albrecht-
»raße 11

Villa Nerotal 48
zumit allem Komfort

verkaufen. Näheres
^ Srch. Bester.TcmnuSstr. 33/35 Möbel!.

Mk. 40000
Kl. mod. Billa , mit Zeu«
tralheiz .. 6 Zim.. reichl.
Zubehör , schöner Garten.% T '" ' ■- - Std . v. der Stadt , verk.'
Ltto .EnL?I_ Ar» MttSÄ :..7,
Kl. B L«, 8 Zim. u . Stall,
wrort zu verk. Off . unter

340 an den Tagbl .-Verl

i in Lkngen
17 Zrm .. zum aroß . Teil
mrt Einrichtuna . Herr-
lichste Kurlaae , für

48 000 Mark
zu verkaufen. Offert , u.
M. 992 an d. TaabllöLerl.
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HvckberrkckaftlickeBMa
in Eltville a. Rh.. 16 Z..
Terrasse usw., soi. m  Der!.
NLH. bei S?rl . Neussraud.
Wiesbaden . Weber«. 3. 2.

Mk . 92000
Scköne 16-ZM .-ViLa. mit
iAutostand. Nasse d. Wald.
» der Elektr . au verk.
■. Otts Eno el. Adolfstr. 7,

Prima
Kapitalanlage.
>3X9 bezw. 2X6 -Zimmer-
■&auS.  Kurlage.

nahe Rerotal.
ivor dem- Kriege erbaut.

.>mit Dielen . Garderobe.
Badezim.. Wafchrcmm.
Vakuum.. Zrntralh . ausg ..
izu 80 000 Mk. !M vrrk. d.

Ammobilien-Berkebrs-
Gesellschaft Martttssatz 5.
_ Telephon 6t8.
Sofort zu verkaufen
schönes

Landhaus
im Rheinga»

Frei ael.. vrachtv. ^ ernsickt
aus den Rhein , aut einge¬
richtet. 10 .Räume . Bad.
Wasserteit.. elektr. Licht.
Oekonomieaeb.. ar . Weil-
keller. Garten . Offerten
11. A. 891 Taabl .-Verlag .„

BüteraetgoeRheitsverkänfi
1. Mühleng . bayr . Plalz m.

10 Morg. Obstplant . I.
nur 38000 M.

2. 24 M. Bez. Wiesbaden,
m. Tafelobst , Jagd - u.
Fiseh -Geleg.

3. Würzb . m. 24 M. f.
52000 M. u . m. 93 Mg.
f. 85000 M.

4. Darmst . m. 6 Morg.
(Obst, Teich)

5. Brückenau Villa mit
12 Morg.. ev. m. Möbel
f . nur 66000 M.

8. Gasthaus i. Bayern m.
18 Morg., Stallung f.
53000 M.

7. 90 Morg. Bez. Cassel k
67000 M.

8. 120 Morg. Oberh. m
Industriewerk . F65

|s . Bosenbaum,
Gwinnerstr . 34

Frankfurt a. M.

Haus mit Bäckerei
zu kaufen gesucht. An¬
zahlung 18- bis 20,000 Mk.
Offerten unter I . 339 an
den Tagbl.-Verlag.

5-Mmll-EtagechM
in 6. Laae . Südv .. neuzeit¬
lich einger. u. in a. Zust..
von Selbstkäufer gesucht.
Anaeb. ylit Angabe des
Preises u . der Mreteing.
nur vom Eigentümer u.
M. 342 cm den Tagblatt-
Verlag erbeten.

Fabrik
verkauf.
ippoi .-

WobnbauS. mit „Svezerei-
aeschüft. auch kur Wasch,
geeignet, nebst Obst- und
Gemüsegarten , , Stallung,kanalisiert , elektr. Lickt,
in Sonnender «, nahe d.
Stickelmüble. . meiste au
»erkaufen . Näheres

Mickelsbera 3.
_ _ Bäckerei.

Eckhaus
.mit gross. Laden. 8- u. 4-
Z -Wobn . Eckü.. m. Back..
,8-' u 4-Z.-Wohn., Haus
Mit Laden ^ u. Bäckerei-Ginri * t_ 2- u. 3»8 -*2B.,
vom Eigentümer billig au

!verkaufen. Offerten unt.
Ig 98 an die. ginQhL.fttoflft.

Großes
Geschäftshaus
mit «rosten bellen Lager¬
räumen . grossem Hof. m
der unteren Dotzh. Str ..
zu verkaufen. Offert , u.s ü'üi m  tum Tagbl .-V.

Haus mit aut aeüender

Wirtschaft
zu verkaufen.
Josef Stern L Sohn
Nerllstraße^43. . Tel . 4539,

Neues Haus,
ür zwei .Famrlren, ^ mrt

her.

in SöLr (Nassaus für
50000 Mk.

zu verkaufen , sfctbrik ist
betriebsfertig einaerrchtet.
mit sehr vielen fertigen
Modellen für feinere Ton
tearen . Elektrisches M
und Kraft . . ^ 108Baltik-Maschimmsabrik

Bier junge Hasen .
>zu verk. Kurtb . Emier
Strafte 83
'Ein ? Glücke mit Kücken

, zu vk. Ph . Schmidt . Wtv.,
Ble ide nstadt i. T.

Schöne junge Kücken
zu verkaufen b. Rotzmann,
Klovvenbeim, Brentadter
Stra sse 31a.

Prima Kanarienssässne
u. Weibch. SU vk. KnoÄer.
Orcmienitdatze 14. B. 3 r.

MW
Nnz-igm unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Armband-Üssr,
7 P . H.-Socken. Vogelhecke.

!Koffer, Galerielenten vk.
Ben der , .Sellmundstr . 23, H

Regulat .-Uhr

AriWe
fast neu . billig zu verk.

Marini.
Niederwal dstratze 12. 1 r

Lange weitze gestrickte
Wolljacke

für arotze irigur zu verk.
^r . Buckbeister. Sonn n̂-
'Rener Sckwimm-Anaug
mit neuer dazu vmsender
Gummikavve zu verkaufen.
l-chüra . Aarsirta ge^ ö.

Nr . 40. Massarbert. reite
Schäften , n . Herrnstrefel
(Nr 39)- sowie eigene n.
Militär -Anaiiac au verk.

Wollner.
K.-KriedrickMing _37^ .

Militärstiefel , neu.
27%, u. «eb rauchte. zu M.g .rhnn Herderitr . 7, Sch. ^

Ein Paar braune
"Neuer Anzug ,

zu verk. Wendel. Herder- 1
stratze 5,  3 linkst. N. Gehrvck-Änzug

i - I u. Sockko-Anzug an verk.
-m verk. Sckachdstratz eH Kennemann Schneider.Tn (Pfeif« irfrvriirr2PttI .vScLktgrtCtv

Prioat -Berkäufe ^ MWxMZ -L
Aussichtsreiches

WWktM
umständehalber zu ^ dem
festen Preis von 22 000
Mark au verkaufen. Gen.
Anfragen unter L. 341
an den Taabl -Verlag erb.

Eisenlackzu verk. Wessel. MM
u. Weste, neu . ar . fckl. ff..

Sammlung wird aufaelölk.
Eurova -Marken werd. unt
hohem Rabatt abgegeben.
Angebote unter S . 339 aud-u Taabl .-Veriä g.-

ÄkMerstätrv
Zsäulia. 275 Mk « er-
arötzerunas-
Rvvarai für Negative ols
ff « Mk.. Davvel.
anaMamat Goerz 210 ™
Brennte .. 275 E . Engs.
Reiie-Camera 13X18. mit
Obiektiv. ^ Dovv.-Kaff-.
Stativ u. Tasche billig vk.
Mainzer '^ ir  6fi  Kontor.
Schlit'versäckup- « ammu.

neu Grütze 40. vreiswcrt
u-1-k Hanvt  Abeaastr . d-

Neue gute
Damensnesel —,

(Grütze 41) billig zu verk. g Dopp.-KassäjTTC.

SJJ-  iÄfe fe .“ ÄSßSSIeSsiÄiZr - 1» . wk , * - 1sw ®J « ÄH '& TKSSwB«

reihern , auf. 150. Tboleii.
Rauentbal er Str . 14. .5.,—

Sporlsachen
gut erhalten abzugeben:

ÖÄüöSSSr ! ® LSs « ffiW5r Sen &k ^ tS!ÄJ

Gut gebendes besseres
Obft » und

Gemüse - Geschäft
mit arotzem Kundenkreis,
in bester Geschäftslage, so-
fort krankheitshalber au
verkaufen. Näheres tni
Taabl .-Berlag

Gärtnerei
dicht bei der Stadt aelea..
mit Wohnhaus , <Aall . u.
neuzeitl . eigener Wafser-
anlage . unter sehr aunit.
Bedingungen sofort au
verkaufen. Interess . teoll
ihre Adresse unter S . 331
rm dem Taobl .-Verlaa r.

Garten ,großes
Grundstück.

An 2 gevlcmt Strahn,
n. d. Güterbahnbof -West
gelea. Garten , mit reicht.
Obstbäumen u. Beeren¬
sträuchern. sckünes neu
erb. mass. Mb . u . Wafser-
leit .. au verk. Derselbe ist
erngefriediat . für Gartn.
oder sfabrikaclande best
aeeimret. Ors. u . O. 96
k,n die. Taabl -flteergftelle

für 2300 M . au verk.
Eduard Meister.
Armcnruhmüblc.

_Bie brich a. Rd.-
Ein braun . 3j. Oldenb.

Wallack , „ .
(1- u. 2svännig gefahren ),
1 fall neu. elea. ikaadwaa.
zu verkaufen. Sckwemmer.
Meickstraße .25̂ -

Zugs. Bonp. Ravve.
ev. Mit Geschirr u. Rolle,
zu verk. Näh. zu erfragen
im Tacckü-Verlag, 3u

2 Tennisschläaer . 1 enal.
^Dobertv -Slagenger , 13*4,

u. ein D. O . V. mit Presse
u. Futteral . Kaumzeug,
bestes Leder, vbotoaravh,
Avbarat 9X12 mit drei
Mahcra.-Kcrsseiten. Stativ
u. allem Kubebör. v. Ser-
back Adolfstraße^ lÔ s .—

! Vv Dhd . neusilb. Gabeln,
vessad. u. Kaffeelöffel , neue
Nachthemd., rot . .Kiss.-Jnl-
mit te. Bez., Knervvs Ref--
Korsett u . and . zu verk.
2-teifs«r . ^ abmtratze 14.„

Tafelfervice
f 6 Pers .. neuer Smokrn«-
Anz-ua f. mittl . .ft'«-' Babe¬
wanne . Sallwurk , verrn-
llarteüstv atze 4. 2. 1—o-

Neuer Gehrock mit Weste
zu verk. Schlieider Nagel
Ouiidenstratze 6,. 3,-

N. Elehrvck mit Weste.

rriLrichstratze Sô Stb .H , Licktvauslaurn z»
ShSL erM ^ OraniMMLe ^ --!-eue „Hum- RNckensderferiGu 39)"zü"vm7. Mertes . j

,,_ Kckernfördestratze_13^ 2r^
^NTffUbrvck mit Weste. I N. w. Schuhe (41) 25 -DH. . IMA^ ^ -Inüustrck Hansa.
bcss. H.-Rock. gut. Stchkr. n. sch. Sck>MÄube < > 3. 3.

Blickensderfer
Schreibmaschine, tote neu.
preiswert zu verkaufen.

Kaffee-Service . Bieder« .,
tr-eitz m. Gold, zu verr.
Steinaasse 10. 1 r,__

Neues Garten -Krokett,
gr, vracktv. Bükfelhorn.

grötz. ' Kind bill. au
Lösch. Hame rvasse 18, —

L sSM.Schl« « ,
(Grötze 44) u. dunkl. Stoff
zum Anzua billig z» verk.
Näheres WaschlewSki. Bik-
inriaftratze 22.,_-

Neuer ilrack.
auf Seide gearb.. Zvlmd..
1 fchw. u . 1 grau , blaue
Diener Livree. Rock und
Weste, div. Paare neue
weitzbaumw. Dienerband-
schuüe. Kraaen und Hals¬
binden im Auitraa au
verk Vollmer. Bertram-
stratze 17. 3 re chts.Ofnilt

n 9Tiraiiae für 18—rJiat )t . memenmnim»' -. ,
» « MTSyirrercittafoe 2._.

N. w. Leinen-Halbfchuhe
,40 u. 41). Scah. Knajw.
SchuIIbeva8, 2 S t. r .-

1 P . neue Mil .-Sckuhe
(44) u . 1 V. wenra getr.
Douriftenfchuhe (43) zu vk.

> — . .
“ “ " , _i “ Klnsfiker . ,8MSs-« I« SMe

eis.Uentiire zu vert.
.caanfon. AdelheMratze ^ l.

Reue Televlionzelle
(eichen). 8 Verwelichtig.-
Avvaü., aebr. „ Schrellmu.
prima sfarbbander aller
Shsteme u. mehr zu verk.
Buckhdl. Hühn, Gneifenaw-
itratze 35.

Krack-Anzug
\ u. Smoking, neu. für

- - j grvtze. schlanke ffrgur, zu
gr. vrachtv. Buffeldorn . Hefter Preis 500 M.
EbenholMab m  verkaufen abr-  x ^ r Pchme. Franz-

I slteteurina 3, 3 l._ I Abt-Stratze 5, 2. _

«iten fof. zu vk.
u. Grundbef .-Verein
stodt . Tel . 6018.

2 schöne Dvvvel-Pontt,
ev. mit Geschirr u. Wagen,
auch einzeln, .zu vert.
S. Setzei. Dobbeim. Liber-
aasse 19. Tel . 15<1.

2 f. fck. weiche Vlö
fchw.. f. 8—lOiäbr.
1 Paar weitze neue Halb-
lchnbe (Nr . 36) zu verk.

Neuer «rauer H.-Anz«g.
sfriedensw., Gr, .48, für

l -- .v » ic00 Mk. zu vk. Satzmauns-
schube Wt.  36 ) zu verk. StiM ratzî W
Becker . Wa lcainstra tze  12^1 J— u—gfBcf u . Weste

Stroh -Matclot -Hut , i (neu ) rur swiwr 1
schwarz, bill a cckzuucken. nerk. Bender . Gerichts,
verschied. Sckreiner -ZAerk- g Part . —̂
zeuge zu verkaufen. Keck, > m «mofinns®
Herrnanns tratze 30. 1 links

Neuer echter

Rocku. Weste
(neu) .. für . Schülerfigur

Hotel
mit autaebend. Rellaur ..
Nässe Kvckbruune« . »u ver¬
kaufen Off . ElÄeuauer.
JBerijftreisJil

Haus m,t Wirtschach
Wiesbaden . Nahe ftudt.
KrankenbmiS. mit K. « r-

21 Obstbäume
Grund« 133Rut svater
Bauland nabe Elektrisch.
Bierfiabt Str. rmas st.
Ei«z.. 2 Eins., als vrrma
Kavrtalanlaae billia au
verk Kar,ktra L8_̂ _L-Als la sich. Kavitalankage
schön aelea. arötz

Bauaelande
nesskt Planen für ca. 22
kleine bill. 5-ll -chmmer-
Billen, nasse m,ttl Bark-
stratze. neuen Aukamm-
Anlaaeu u. Tenursolav
billia au verkaufen.

18* " "

Starkes zuafestes
Pony

zu verkaufen
Aarllratze 30, Sfr» a,_

S ĉk, MutterfcküveiNoverk
Zwei 214„itl . gefckntttü

Ziegenböckch. vk. Schreiner,
Sonnend ., Wiesb. Str .̂ 87.

Prima Milchzregen '
u. einige Schlachtziegen zu
verk. Hofmann , Oranleii «-
tofa l Tel . 3462.

Kraft . Erstliugsziege
zu verkauien bei Schafe
Sedanf tr ntzê lü.

Qi-UI« - - —- 3
R. Smoking-Auma . ,vratf
mit Weite für gr. ft. ftm..

‘JIZU.CL. wu i n. Stiefel (43) zu verk.
Ofnzicrs -Pelzmantel ^vv . RoonjtrareH—

verraufen . > Anzug.vrerswert zu
von Kaufmann,
stratze 26.

' Herder-

Elegante neue

Hermelm-
Pelerme

CA_ 1lH Sv

Ein weißer Anzua.
2 Blusen für Jnngen , von
4—6 I . bill. zu vk. Müller.
.Kleiftsrrätze 8,,Sktr2,-
N. blauer Iüngl -Auzng

>Stbatze 33. Bart. -
Neue HerrenMefrl.

langer , schmaler Kutz.
Portieren . Tevviche m a.
mehr zu verk. bei Sckuv.
Banoramawe a L

HMM2—..... .
(Handarbeit ). Grütze 42
neu. Konarrtzitsser (neu)
u. a. Geige zu vk.. Ernst.
Blilch erstratze 20. Sth .—L

2 P . u. Knabenschube
(38 u . 39), Kinderschuhe
(19 u . 21) billig zu verk.
Volland . Net tLkl>eckstr^ 22,
Neue Erstl .-Kindersscindch.,
f̂. n. Douriftenhut . n. Bett¬
decke. Damenschirm zu vk,
Demel . Blücherftr . 6.̂ ^

Neue Herrenssemben.
weitz lein . (43 44). Steh-
u. Stehnmlegkragen (44,
45). neuer Zylinder (04),
elea. Batist -Sonnenschirm,
neue gr. Bricitec« zu m
Ma rkendorf . Karlstr . 17,^

eninsicmwe u. »a
..nmhp.r . Mbreckchtr. 20, P
Anzug. ffriedcnStm, nc«.
vk. Dotzb. Skr . 5Ü

Hockielea. Sakko-Anzug,
neu, au verkaufen. Erfler.
BlücheiVlatz 2. 1 r ..

4
2
zu
Stratze 25. Tel. 6442.

Gemüsegarten»
__ _j etwa 1 Morgen motz, ein^
SU« 3KÖBH.

- - — - - lt M M9 Laobl .-Verlaa.
" '7lÄnt . a. 2 fch Mr^
Gruudst . (Nicdcrwaldstr .)
zu v. Kmlstr aße 15, 2

Ziegenlamm.
12 Wochen alt , zu verk.
Übern. Niederwaldstratze 53.

mit Scheune u. Stalluua.
für Wein - u. Grotzmeb.
Obst- u. Nutzaarten . »«
Doübeim gelegen, an verk. , n». — - -
' 4 °^ » sJmm - bitien^ ufgeluqe)

Rentabl . Haus
chck Wirtschaft^»û vem.j^ ^ ^ ine&eltet

Ha-is mit Hinterhaus . ^
Stallung für nrnf Prsrde.
uvotzer Hof und Eichahrt,
«rm Bismarckrrmg aekaen.
teu verk. Off. Escheuanei
Meroftratze 12._

W.Mzch«

modern, kvmf̂ »n ebener
Stratze N» kaufen gesucht.
Schriftl . Arrgeb. m. B,ld an
SensalMeve ^ DuUbergrr.

^ für 3 Mmtlierr zu ^ ufep-P , „ I nrf  Preis bis 50,000 Mk.
2X4 -Z.-W^ ^ ! Sonnender « od. Vierstadt

bevorzugt. On . u, S . 322
rm den Ta «chl.-Bevlag.

gutarbaut . - , x- y- —- -Läden u. Torf ., fr . Lage.
-Umstände halber u. günst.
-Beding, au verk. Ort u.
» L44 cm d Taabi .-Verl.

-i 4 ui-u '-iwv-ui
Saanen -Zieaenmutterb . bavvelbr.. vk. Mirrmauee . , ^ -^ -I -. zwei Zuchtbocke, n^ uderstratze 10, 2 l,-

S °EMi u. TEnburger . 6 Mtr . fchw. Seide.
Monat . Legehühner u. —
Glucken mit 25 Kucken| Gemmen. Ne ugasse 5
vk. Kauth , ftrmlffurter zu einem A

Deutscher
Schäferhund

sehr wachsam. 2 Jahre alt.
mft Lütte und Zubehör,
in gute Hände vreiswert
zu verkaufen. Offert u.
P 339 an d. Tagbl .-Vert

au§  Privatbank vreistvert
zu verkaufen. Auaeb. an

ffrau D. Wilbrlmv . . __
9-- 1 Sommer -Anzüge,

4 « crbme-bla^ get.̂ B°-le. x̂ mmmt-l » toÄitt >eiauex. | für3  Mter wn 13 bis
15 fahren . Wevgandt.
D-oi-cheimer Stra tzê SI .-
Tveinft. aestr. Hosenstoff.

feldgrEN Stoff zu verk.
Zitz. GMeu-ftr atze 10. 4^ .Tennishose, TenniSschuhr
(Gr . 42). iwuer Cover coat-
Paletot , Militarhose mll.^ Lang-

6 Mtr . fchw. Serde.
Gessrock. Smok., ffrack verk.™ „ 1 r.
W.  Stoff zu einem Anzug,
echt engl., zu vk. Damel,
H-llmuudstratze 12, 1.

Sckw. Jackenkleid, ne« .
Gr . 44. vrersw. zu verk.Gr . 44. vrersw. zu verk. Schwarz.
3?ret). Bism -arckr. 38, H,.1. 2. Et.  _

NHr7Mil .-Rvck (98) 35,
N«,u-es grau aestr. Back- 1 n_ SckwiiritlLfel (41)?..w.t^  COrtv7a(- nknI 9̂ ‘0U,C§ CfTtBU. Öm‘*- 7Z'~'~ m  Mt tt ;jfischDeid,Wolle,Gr.42,u.125M mndled.Reisetasche

1 Krageugaru . rn turguise ! ,50 30 28) 30 Mk., Holz-
Seide für 4,ahr .Krmbeu ^ (70. 38. 35) 25 E.
zu « rkaufm, . berftrml Schveibvult (98. 50 60) 40,
Loosen. ffriehrtMtratze 44,1 ürvresse 30 Mk. zu vk.

von 12 bis 2 Uhr u. nach Militär -Rock^
Deutsche

Schäserhündin
zu verk. Wb . D-bsseim.
bei Hilfsvolizrft u. Rachk-
wäckter Birk. Neuaaffe 60.

7 Uhr._ __
Taftrock,

eleganter , neuer . Kauer.
Grütze 42, für 55 Mk. zu
verk. ffr . Braun . Weitzen»»««» . i NdSL-^ r»

und stuberrveine SMser-
bündin . die sich zur ZE
sehr gut eignet. Gergeo,
Stiftttratze 3, 3.

Achtung!
2 jg. rasfenr. Rehpinscher

zu verk. Drudeustr. 8,  1 l.

ite Disckofssseim. tn bester
verkehrsreichst Lage. Eck
Obaus, in w. seither e«
iMcmufakt.-. Weitz-. Wall-
u Kurzwarenaeich . nebst
sÄnsschtskartenverkmrf mit
bestem Erfolg betr . w..
das fick aber cm<b wegen
seiner besond. aunrt La« .
Einrickt inia u. .befi
HoftaumS f»e
ceftmtrtthcm. Kafffe oder
Lebensmittel « schatt ' ?br

-gut eianet . ist sos. vrerw.
'W verkaufen. Näheres

zu kaufen aeiuc&t, nicht zu
meit vom Kurhaws. Gert
Offerten unter O. 340 an
iu» T-rabl.-Bertag.

Sckäfcken̂ u. Miss zû verk.Senkbeil, rl
Hasen .

zu verkaufen b. Hormann.cHerobenitratze 26, Hth.,,2.
Junge Hasen zu verk.- - -se 7.

nAm fl i - ...

DkmenlvdWMst
mit ffebvelzsutter . arau-
seid Kleid für starte sfia..
2 Damen -Winterssüte im
Auftrag zu verkaufen.

Vollmer. '
Bertramitratze 17. 3 r .,_

Ein elea. noch neues bei«
Voile-Kleid.

Gr . 44, u . ffrühiahrs-
Mantel . w. Salbschube
,Gr 41). blau . Serrnrock
neue sckw. Tuchhose u. n
dunkl. Neberzieber ' *

ffl blauer MilitSr -vtoa."
gut erb., hellgrauer Mck.»
Mcmtrt . aut erhalten . VM1.
für Bisst- oder sonstigen
Beamten , billig SU ver¬
kaufen. Diünd. Se -mann-
ftratze 2. 3.

Sckönes Steckkissen
u. vcrsch. Erstlin -aswasche
vk, Kaiser .Zlet enringUl

Touristen -Tornister
vk. Engel , Sedauvl . S

Kokos-Tevvick. ..
214-X3 Mtr .. zu vk. Kaiser,
v.ietenrina 3, 3 l.

Echter
Smyrna -Teppich
ar ca. 2 :3 fast n .. Hand¬
arbeit . hellgrün , mit rosa
u. creme, vreiswert zu
verk. Taunusstraße 74. SB..
jBtPftpg Von 11—1 Utjr._
Gut erh. Teppich.

^Kaffe« deck u . mehr . bill.
Rtoterloostr . 5. 3 . Scki vve.

^ass neuer blauer hoch¬
wollener . n, . jrWMrn-üM
2 50 mal 3.50 Mtr .. zu vk.
Sonnenbera . Burastr . 2.
Stössr. nachm, ab 4 Uhr.

2 Perserteppiche
! aus a. Hand zu verk. Adr.
zn ertraa . Tagbl .-B.  Bx

,hach Strautz . Blschev usw.
Romane bill. zu verkaufen.
m;-hi0rake 16. Part , r. .

Echönes

Pianino
billia zu verkaufen. Kamv.Strasse 13. 1,

Sehr mrt erhaltenes
Pianino
scher. Kabnstr. 19. L

Für Liebhaber.
Sehr alte ante Geiae zu

verkaufe« bei Bassum.
Dotzsseimer Stratze  06 . -

Tenorhorn
zu verk. Karlstr . 41.  1 .25

Schöne Ssvfgtige
u. ein« Orchefterge--"
vk. W. Kümvfchen.
aasse 7. 2 rechts.,^

Mandoline ,
zu verk. Steid . RettrLdak.
tzi-utzk- 12. Laden._

Mandoline . SBoUigöo«.Dreirad . Scbimkel. Reck Sv
verk. Neuaasse 5, ^ '- . . 1 r-.
Orig. Orchcss.-Nramm-
mit Einwurf für 800
zu verk. Gevvg Zuumer,
Dvtzbeimer Stvatze 140,
Wirrtckafk.  -
Gra«nmovsson̂m. P̂l-nm

Billard Dorffelder.
komvl,, 2 Sätze Elfem
beinbälle. r;u verk. JJ"^ ***aaner Strafe 14. P.

MMH
.Hochsleg. Eichen-Sveff

zimmer zu verk. HmMc
verbeten. Haehner, E« '
robenftrake 18, 3. _

WsezirKM. V'M
Kredenz Servierte A«i>
ziel,tis» . 12 Stäble und
Svieael . aut erbalt ., sow»
1 Klavier nur an Bnv«
z„ verkaufen Wieamonv-
Riesstttratze 12. Part-

T̂ wrocku. Stiefelhose« '
zu verk. Sicht. Adelhcid-
siratze 47. P .. 12 —1

Neues Kinderjäckchen,
handgerart .. pr . Wolle, vk.«Ibeinltr. 107, i . , m . ----- ^

S er«£ “ fteifer  I SÄ .4b . Tli
m  verk . b. Partensseimer.
WMtratz ^ BStzrU
H.-Mla- u. Strovlwre iv» .

Ölgemälde
Harzlandschaft von Andrt.
100 mal 140. gluckt nack
Aegvvten von Seekatz. so¬
wie mod. Sachen. Erner.
Scha rnssorssüratzr̂ ?,. 3.—

Oelaemälde . Iagdstück,
Gr . 145 X 95, 'oorzugl..
vreiswert zu verk. Adler.
stratze 9. Hth. 3 links.

Ass. WöPMM
(Neu Wien) m. 8 Bor-
tieren . altblau , cmt er¬
halten . verk. Huvfr» -
Abelbeidstraße 99.

gujsL

^u,. , fit7 Hans m. etw. wtallg^
rin «v. Gart ., b. 3000 M. Anz-,
" " in Dotzheim od. sonst. Bor»

ert zu kauf. gef. Off. u.
O. 329 Taabl .-Verlag.

Kl. Haus
mit Laden m

vassend für Zigarren -Ge-
schäft. sofort zu kaufen
aesuckt. Off. u. P . 14007
cm Hacrienitein «. Boaler.
~ “ iumXSmt «l SL

tt n l Neuer H.-Strohssut -53),
dunkl. Ueberaiebei: verk. «^ StMrc ^ Dmlê ^
^ "ffch. vcrrnaartenttr . U 3. 3 L

SLöne innge Hasen
zu verk. bei „Sa «lerder.Seerobem trotze 2, . Hth. 3.

Zuchtssüsi».
BtÄg. Ries., preiswert zu
verk. Erthel . Dotzhermer
SträtzS-124̂ 2, . —

2 starke ia. Zuchtganse
2U Merkausen. Weldimann,
Da mbachdal,7.

(LiLMiL
«nt Auitraa von Herrsch.

8 neue Kleid.. 4 n . Tisch¬
tücher, 18 n. Servietten,
handgestickte Borten als
Abschlutz für Gard .. vier
Waschbütten, grotz u. » .. ^
Stickereikleidcken f. 7—8i.. } 1 Paar
„eu Rock u. Weste (starke
ffiaür ) n Kragen , 45 bi» 1 H. neue D. menkckusseao  ru .I (40/41) fäl  vk . ,

rrileie-nrina  3 . 3 l._
Am Auftrag aus Herr-

schastsssaus au verkaufen:
9 Paar neue , ,, , r
DEnsAheu. btW.
Nr . 40. 1 Paar Nr 38.
1 Paar Nr . 3b. Krau

u. Staffelet zu- verkaufen
- , Aob annisberaer Str . 1, 3 r

Für Glaser rc.
'' 8 «rbfte Bilder bMi-gst.

^nit . Nercsstr. 34. Laden.

ff4 W. alte Widder-Hasen.
Stück 10 Mk.. zu verkaufen.
ffratt . Blücherstratze 17.

5 junge Haftn.
3 Väon. alt , vk. Ehrhardt,47. L

46. Basberd.
u versck verk. Müller
-rin iyf>t>inner Str . 26, f?sv.

Echten engl. Stofs
ffriedensgual .. vrw. verk.
Böüm. Blücher Kr. 3. 2 r

ren. 45 vis 1 '45, nein ~
Reisetasche (40/41 zu vk. ^ toemtetn,1 - 1 jfTieitr (tttcaKe 40, 3. St.

1 P . n-̂ lg. Stiefel (41),
1 P n . -schnuvschuhe (41),
Grammovh - m- M . zu m.

Zwei Kupferstiche.
unter Glas und Rahmen,
antik . 1 Musikwerk m. Gl.
u. Trommeln , antik, eine
Schülergeige mit Kasten
ohne Boaen 19 B. Schloss.
Weltgeschichte. 1 schw. L.-
Plüsctckut (Grütze 56) au
verkaufen Bleichstratze 88.
Hth 2 r . Merten.

Mod. Mahag .-ScklakE
EmrickNuna zu vk. Schw"
Nerotal 14._ _— - -

Sehr gut erhaltenes

8WWM,,
besteh, a 2 nutzb.-v-ü^Betten mit Svrungr-
Rotzhaar-Matraben *
Keil. 1 « vlsaelsckrMü^
Waschkom. mit
zu verk. RabereS
mann . Gnstav-Adolsstr.
1 St .. 10—12 u.

Brief « arken-Sammlnn«
in vielen Dubletten und
Ganzsachen, billia zu verk.
Mittags von 1—4 Uhr u.

tomtm # . m, m . sn ^ l abends 7 Ubr ab Bettet,
gfejäefi. gEMcBufce 55. B. Rrt tn sseckltra tze 14. i>

Gut erhaltene
6»

fl Berten) mst
Haarmatratzenzu verkE-

EvertsbuschMalfmWe"4̂ -
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RatLans nraüe 2, 3.

neu
Mit

Ein Salon
erhaiteuer

eleoanten E

ift sofort am beriai
Anzufeben von 5
6 Uhr nachmittags
ffraai f?nci>5ojff. Dotzhe
Straße 51._

I 01 SLM
mit ©önciKtr. il  Roßhaar-

mit Marmorvl . u. Spiegel-
austatz. Nachttisch
Marmonplatte , 1 rr
1 Viereck. Tisch, Stük
antzereZ vreisw . zu

2 Betten zu verk.
KDüller. Sedamtr.  1 . P

Aus Nachlaß
2 hochh. Betten , Brandt,
2 Schränke. Küchenschr.,
8 Tische, rund u. Viereck..
sowie sonst. Sachen
von Montan stets ni
4 Uhr. Engel . Jftttttl«
fartey Strafte 16 Part.

Bett . Kinderbett,
ff-rlouffe.
Livree«. Röcke. Gosen.
Mäntel und Stiesel.
Sommer - u. Winterdecke».
1 »* 2fn. Merdeaesä
Regenmantel zu ver

Kinderbett . Kinderstuhl.

Eis. Kinderbettstelle.
weiß , billia zu> verkauf
bei Behrens . Dotzheim
Strafe 110. Hth. 2 r.

Federbett . Seise , Siegel

Eine neue Wollmatratze
gu  verkaufen . Näherei
lei Chr. Lana . Tavezirrer
Romerbera 38, 2 St . r.

Dim nt.M
285 Mk.. Vertiko (neu)
240 M .. 2t . Kleiderschrank
85 Mk.. 2 ZLeißzeugschr.
L 60 Mk.. komvl, Bett für
180 Mk.. Wasch u. and.
Kommod., Nachtschränkch..

- Tische, Stühle , u. a. mehr
zu verk. bei Schramm.
He rystraöe 28. Lade«.

Diwan , nußb.-vol. Aus-
ziehtisch zu verk. Wolf,

siel andstraßc 25, Pa rt.
Schön. Sofa , freiaeaeben,
lehr bill .zu vk. Donecker,
Moritzstraße 45, Mtb . 3 r.

Plüsch garnitur
1 Sofa . 4 Sessel, sehr mit
erbalt ., zu verk. bei Becker,
Am Kaiser -Friedr .-Bad 7,
Parterre _

frofj . Mer ' Msessel,
sehr _mtt erb,, u , hochfein.

wie neu. 64 mal 32 Zmt ..
mit 3 Abteil, u Schutzh,
vreiswert zu verk. Händl.
Verb. Bes. Werst. 9—11
Karlstr , 17, 8, Weiffenback

Abjzuaeben:
ein altes Robrsöfa mit
Kissen. Schneidervuvve a.
Rohr . Bügeleisen . Dalli,
eis. Töpfe und Pfannen.
Detroleumlamven . Gas-
bräter , G .-Backofen. sowie
Mandelmühle u. Messer-
vutzer u. and. von Haenel.
Ldolfftraße 16 2 lin ks.
Gut . 3sitz. Taschendiwan

verk. Heuser. Riehlstr . 29.

Mahagonibüfett
und «Utes Sofa zu verk.
t Bücher . Bierstadt . .Miesb adener Straße 3.

Kl. Geldschrank,
sehr sein, disbessicher und
feuersicher, zu verkaufen.
Näheres zu ersta «. Weber-
Sasse 3. 2 links._

Lack. Waschkommode
r 1 ar . Svieael zu verk.
Stahl , Dotzh, Sk . 65. 3r.

Bitsch. lackiert, hochfeine
Ausfübr ., zu verk. Weber.
Dotzh Str . 40, Mtb . 3.

Elea . schw. Salontisch
WW passender Ständer m.
Büste, fast neue Sitzbade-
tvanne u. ebens. Frucht»
bresse zu ver!k. Liesem.
Sedanstraße 9.  Ht b. Part.
. Ovaler Tisch
Aar . Bilder zu vk. Iagfch,
-Ovtzheim er Stro tze 50. 1.nmt mm
last neu, zu verk. Korb»
«aren -Geschäift Hellmurid.
fetrfte 46.

Eich. Balkon Möbel,
«nmentffch . neue Bank
v. a. abzua LbeewKer-

M „ ,Vdz>kssböhx, L M.
erb. Kinderstüvlchen,

, >l». zu verk. bei
ZnU atkie t  Ktr . Z

Fast n. K.-Klavvstühkcke«
e u . Lcmfaarten bill. Kra«,
a Wietanditraße 18. 2 links.

Kinderstühlcken._aut evhalten.zu vk.Rothe,
Fahnstüaße 21. 3 St . r.

1 Gr . ncfrfm. Spiegelrahm .,
i d. Eiche u. GaKbügelherd
i billig zu verk. Hermann,
. Rückertstraße 3. Pari.? Kleiderbüstem.Std.
x (9h.  44 ), Gcvszu.ÄcvNwe m,cÖimöel. billigmverk..Käbler,Mü-cbervl.3,4r.

Martiss,
für Balkon oder Geschäff.- Fenfterputzftuhl.' emaill.Badewanne.
kaum aebr., zu verkaufen..Avothek.Bender.Grrickts-
llraße 3.

Markise
2tür . Eisschrank billia zi?
vk. Bauer . Wellritzftr. 51.

Komvlette

MmckliWU
tadellos erhalt ., für viele
Branchen geeignet, ganz
oder teilweise vreisw . zu
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Verlaa . Ka

Laden-Regale
mit Schubladen zu verk.
Sonnerib, . W-iesb. Str . 54.' Schaukasten,
massiv eich, mit Glasd .,,
68: 52 an , 9—15 cm hoch,
für Friseure paffend, zu
verk. bei Schreineümeister
A. Roffel, Dotzh., Riüner-
gasse 25.

Glasschilder
Verschied. Größen zu verk.

Stumvf , Göbenllr 2.
Glasschlld

180X60 Zmtr .. m. Eisen-
rahmen zu verkaufen Bis-
marckrina 6. Laden.

Glasschild. Mir .. Bett.
K.-SchäukÄ, Kovbseffel vk.
Waaemannstvaße 20. 2 St.

Eis. Firmensckild verk.
Oblemachcr, Dotzh. Str .87

KiMNWWliö
ar. 2tür . Kleiderschrank,
vol. Waschkom. mit M . u.
Svreael zu verk. Lumb.
Friedrickstraffe 29 1 r.

Schneider-Nähmaschine,
fast neu, Büge!rissen und
Kohleneisen vk. Kettentzach,
Römerbeva 24.

Nähmaschine, Pfoff.
Weckaläser, Rasen-Mähm.
vk. Müller . TaunusÜr . 4.

Gut erh. Nähmaschine
zu verk. bei P . Geßne«,
Adlerstraße 20. 2. Stock.

Nähmaschine
(Meeler u. Wilson) zu vk.
Sterrrberacr . Iabnür . 46.

Wüschemanael.
aut erhalten , zu verkaufen
Bierstadt. Nenaaffe 13.
Tisckmanael, Meff.-Putzm.,
Kasten-Kamera billig zu
verk. Steiuhauer . Walk-
n.ühlstraße 37, 3.

Bohnerbürste
u. Deppichkohrmafch. verk.
G. Maß . Adelbeidttr. 80. V

Kochkiste
mit 2 Töpfen, sehr wenig
aebr.. für 60 Mk. zu verk.
Sack, Villa Liöbenburg,
Sonnenbeva, Vvamenaden-
w«a 90.

Eine Schaukel
für kleine Kruder, fast neu.
zu vk. Hintze, Niederwald-'träne3.Part,links.

Ein Isvänn . u . ein 2sp.
Plattgeschirr

beide fast neu. billia zu vk.
Tbeis . Stiftitraße 25. P.

Hocheleganter neuer
Landauer

auf Gummi zu verk. Off.
,, U. 334 Taabl .-Verlaa . $
Neu lackierter Landauer,
sehr gut erh., u. Halb-
verdeck mit GlasversMuß
zu verk. Schnurr , Wilow- >
straße 4. WlerUtatt.

Sch« . Dovdelsv.-Kasten-
waaen zu verk. Pfeiffer,
Bierstadt. Kirämaffe 8.

Federrolle, aut erh.. '
mit Patentachse zu verk.
Tbeis . Labnilraße 26.

Eine bereits nock neue
Federrolle

ca. 25—30 Ztr . Tragkraft,
zu verk. Näh. Jos . Dörr . (
Lebrsiraße 12, Parterre

Eine Federrolle <
zu verk. Näheres zu erst.
im  TaM .-Berlaa . Jy (

Auto i
N. A. ©., 2 Ztzlind.-Motor C
(tadellos arbeitend ), Leder.
!arvfferi«, offen und ge- 8
schloffen, auch abnehmbar , ,
für Lastwagen eingerichtet.' £
zu verkaufen

Zu rrfragen bei Tetzlaff, i
Westandllraße 20. 2.

>2rädria , für 110 Mk. > .8Aorkstraüe4 Bdb. 8. I 2

4 Zhlinder . 7. 14. PS.,
Karosserie offen, schw.
Ledervolst.. neue Lackier.,
tadellos laufend , vreisw.
zu verkaufen . Näheres b.

Stemmler.
Dotzheimer Straße 122,

Adler
2-Sitzer,

6/16 mit Zenithvergaser.
Iuni -Sevt . 1914 gebaut.
Svorttvv . Klubseiselvolit..
abnehmbare Drabffveich.«
Räder , od. auch Levwagen.
4ützia. 6/20 P8, 13 gebaut,
mit Zenitbveraaser . und
Ersatzmaanet . beide Wag.
mit voller Bereifung von
derselben Grüne , darunter
6 Vrowodnik. Offert , an

Dr . Lichter.
Simmern (Hunsrück).

4räd . Kastenwagen
für 30 Mk. zu verkaufen
Matter Straße 56. V. P.

Starker 2rädriaer
Handwagen

für Sckffosser, Maurer tc.
geeignet , billia zu verk.
Kavelleniiraße 17.

Ein Handleiterwagrn.
vierräd ., zu verk. ALwscht-
ffraße 5. Vdh. 3.
2 aut erh. Kinderwagen

bill. Müller . Marktftr . 11.
Obst- u . Gemüseladen.

Gut erh. Kinderwagen
billia mc  verk. Dreihaupt,
A-lbrechfftraße 37, 1.

Gut erh. Kinderwagen
zu vk. Bismcrrckr. 42, H. 1 l

Knaben- u. Herren -Rad
m. Gummibereif .. aut erh.
Grüntbaler . Hermannstr . 3

Gcbr . Fahrräder
mit aiuter Bereifung preis¬
wert zu verk. Dcayrr,
Wellritzstrwße 27. Hth. P.
Gut erh. Herren -Fahrrad
mit Gummffber., Marke
Wairderer , n. Sakko-Anz.
vk. Äebus . KI. Burastr . 5,

Herren - u. Damen -Rad,
aut erh.. mit prima neuer
Bereif , zu verk. Rudolvh
u. Roth . Hellmundstr . 29.
Damenrad m. tcilw . Ber.
u. Freilauf billia zu verk.
Gebhard . Vereinsstraße 8.

Gebr. Fahrrad billig.
Maver . Wellritzftr. 27, Hp.

Gut erhaltenes kräffia.
Fahrrad

mit Gummiber . u . Frei !,
zu verk. Näh. Frankfurter
Straße 10. b. Hausmeist,

Fahrrad
mit prima Gummi-Bereif.
billig, sowie Prima neue

Lustschlauche
zu verkaufen. Schmidt.
Dorkstraße 13, Mtb.

F . n. Herren -Fahrrad
m. vü Bereif , u. bl. Kind.-
Kastenwaaen vk. A. Rhe in-
beimer . ADrechtür . 20. P.

Zu verkaufen
1 schwarz emaill. Herd,
100 X 60 an , links Rohr,
u. ein aroßer Füllofen,
irisches Shstem . Graeff.
Nerotal 45, Part.

Schöner Kastenherd.
3 Loch, gut erhalten , billig
zu verk. K. Dahn . Platter
Straße 8. 1. ©taf.

2flam. Gasherd billig
Wialramfftraße 6. 2 rechts.

Standgasbadeofen
mit Heiz., komvl.. mit An¬
schluß, aebr .. zu verkauf.
Bismarckrina 6 Laden

Lüster u. Lampen
für Gas u. Elektr , zu vk.
Krötoschin. Rüdesh , Str . 31

Gaszualamve.
Messina, verschied. Glocken
billig zu verk. bei Kersch
Häsnevaaffe 3.
Gaslamve . Hängestrumpf
u , Bvenner . bill. Schröder,
Kl. Bunasstaße 1,2 t

Lüster für Elektr'.,
schwer. Messina, zu verk.
Rheinstraße 107. Part.

Bade-Einricktung.
Wanne mit Gasofen , f. w.
neu , zu vk. Näh. Nikolas-
straße 30. 3 l.

Eine Leiter für Laden,
Eichhörnchen m. TrilWsig,
einige Käfige für Vogel
(Fnsektenvögel u . Samen-
Vögel). Ernst Liebermann,
Emser Straße 28. Laden.

Hasenstall
massiv, zu verkaufen.

Dörr Göbenvraße 32.
Drehbank

mittelschw., billig zu verk,
oder gegen leichte zu ver¬
tauschen Michelsberg 28.
3 St . Blumer . Tel. 3734.

Kreissäge
vk. L. Witte . Neroiir . 20, 2.

ZMsllMl-BM
zu verkaufen. Gärtnerei
Bübler , Blatt er Str . 172.
Kleine Obstkelter zu verk.

Me ver. BiSmarckrina 15, 2
Schwenkkran

wenig gebraucht, f. Hand»
betrieb . Ausladung —
1.80 Mtr „ Gesmnthöhe —
2.80 Mir, , für eine Mari-
malbelastuna von reichlich
500 Kar . zu verk. GefÄl.
Angebote unter S . 336 an
den Ta abl.-Verlaa

Feldsckmrede, gut erb..
zu vk. Dreiwe iden str. 6. 1.
Fensterlad.. 2 Flügel , neu.

zu verk. Rbeinstr. 107, V.
2 n. Motorradschläuche.

26X2 %, 1 neue Motorrd-
2 aiterne mit großartigem
Scheinwerfer , 2 Huppen,
2 Schutzbrillen , n. Auto-
pmnvenschlauch. versch. vr.
Zündkerzen zu verk.. evtl,
wird gutes Fahrwad in
Tausch gen. Näh. b. Stahl,
Rauenthai . Str . 11. M D.

F. ». verz. Waschtovf
l44X42 ). Kinderstuhl, gev.,
Holzkoffer (89 X 45 X 45).
Dam .-Wintevmantel , neu,
versch. Damenhüte . 1 P.
br. Gliacö-Herren -Handsch..
s. n.. versch Werkzeug w.
Uimz. bill. zu vk. Wanger.
Wellritzstraße 42, Hth, 3.
von 9—1 Uhr anzusehen.

30 neue eiserne Bosten,
sowie 2 neue Gartentüren
sind zu verk. Anzuseb. bei
L. Tevver. hier , Dotz-
beimer  St r . 11, S b., Büro

112 mal 222 groß, mit
Rolladen zu verkaufen.

Roll el Erbacher Ktr . 6.

Maurer -Handwerkszeug.
Hümmer. Richt-

rn . Brecheisen.'
für Zeichnungen

4. L.

«,
Klavier zu
Flick, « ei« .

Reflektor 145X 48),
WtiM^r für HangogaS.

T)Ü )i<irifr 44, 3.

Scheune,
massiv, 8 mal 7 Mir . groß
mit noch gutem Material,
auf Abbruch zu verk. Näh,

Husar , Dodbeim.
Friedrichstraße 4.

f Händler -Verkäufe J
Waschlein endrabt

Mir . 35 Pf . b. Schauerer.
Göbenstraße 19. Mtb. 2.

2 herrsch. CpeisMMr
eich kastanienbraun aeb.,
Prachtstück, sow. 2 Herren-
zimmer . hochavarte Mod.,
billia zu verk. Rosenkranz.
Blüchervlatz 3.

MM bGktzMker
prima Arbeit , nur 720 M.

Möbel-Bauer.
51 Wellritzstrake 51.

1 Eich. -Schlafz.
(neu). 1 Eicken Sveiiezim
(neu) zu verkauf. Möbel-
schreinerei Krag , Erben-
beim, Frankfurter Str . 15.

Verschiedene
Schlaßimmer

billig zu verkaufen.
Möbellaaer

4 Bäre nstrafe 4.
Mnschelbett, Kommode,

Waschtoilette m. Marmor
u. Spiegel , einz. M-atr .,
2tür . Kleiiderschrank, Deck¬
bett bill. E, Kannenber «.
Walramstüaße 4.
Bersch. Betten . 5 Kleider-

schr., 2 Vertikos, Sofa,
Eüaffel., Trum . - Spiegel,
Stühle . Kinderbett . Küch.-
Schrank bill. Schorndorf.
Helenenstraße 3. Bart.

Nuhb .-BLfett
Kredenz

und Auszngtffch außer-
gewöhnlich billia zu verk.

Möbellaaer
_ 4 Bäre nstraße 4.

Gold u. Silber
kauft ,iu höchsten Preisen
A Förster. Svieaela . 1.
2 Sr . Televbon 3200.

Gold
Silber
Bnllanten

kauft zu höchsten Breisen
C. StruÄ

Goldschmied.
Mickelsbera 15, Tel. 219«,

in ieder Form für Fahrt-
kationszwccke zu kaufen
gesucht. Siller . Karlstr . 3«.
1 St Televbon 3101. '

modern, neu , prima Arb.,
für nur 375 Mk. Möbcl-
Bauer Wellrstzstraße 51.

ll
Pitsch imit .. nur 295 Mk.,
schönes l. Bertiko 185 Mk,
zu verkaufen bei Fischer.

Großer gebrauchter
Küchenschrank

neu lack. Vertiko. Cbaisel.,
Sofa , vollitänd. Bett mit
Wüsche billia zu verk.
Fischer.' Adoliitr aße 1, 1.

einer herrschaftliche«
Wohnnna w, allerhand
prunkvolle Gegenstände
u. Aufstellsachen in
Silber u. Gold, Base» .
Taselgeräte . Waxidtckll.
Bronzen, ante Tevv.
von 1—4 Mir . Größe,
feinaearb . Möbel und
alles, was schön, kunst-
voll u. dekorativ wirkt,
am liebsten altertüm¬
lich. zu kaufen gesucht.
Off. u. K. 339 an den
Taabl .-Verlaa.

Korrtrollkasisn
tu kaufen gesucht, albelrten gebraucht. National»
Registrierraffen . An-geb. u.
F . P . 9097 an „Wirskxch

Kafseeröster . Gaslamven.
Brenner . Zvl.. GiWkörv..
Gaskocher. Gas -, Brat - u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen Zadsbäbne u.
GartensckckLuche zu verk.
Krause , Wrllribktraüe 10.

Partie
gute Fässer

von 20—600 Liter . 2000
Schnapsliterflasch .. Liter-
krüae. neue Weinkorkrn.
Kisten. Brennholz zu vrrk.

Acker.
Wellritzftr 21. Tel. 3930.

Damen-u. Herren-Friseurgesch.
seit 30 Jahren am Platze bestehend, in guter Geschäfts¬
lage, nachweislich gut rentabel, modern eingerichtet, ist
an zahlungsfähigen, tüchtigen Fachmann wegen ander¬
weitigem Unternehmen sofort oder später zu verlaufen.

Offerten erbeten unter 3.  327 an den Taabl.-Berl.

in weinroter Seide m. gelbem Satin abgesüttert und
vornehmer Applikation passend für 3 große Speise- od.
Weinzimmerfenster, dazu passend 6 Blatt Tüllgardinen
preiswert zu verkaufen.

Museumstraße ö, Erether , Rathausstraße 5.

Kaufe zu allerhöchstem Br.

Kinderkl.. Wäsche. Bekze.
Sckuhe. Vorhänge, Bor¬

tieren . Teppiche «sw.
grau KllWt,

Wagen,amcstr. 27,1 . T. 4424
Bitte aenau auf Name u.
Haus nummer z« achten l

aller Art» Pelzsachcn»Tepp,
klardin u all. A«Srana.
kauft zu allerhöchst Breis.
Frau Stummer

Reuaalle 19. 2. Stock,
«L > Teie vÄvn 3331,

Militar-
u. alle Herrenkleider kauft
höchstzahlend Nürnberger,
Waaemauustraße 35. 1.

M8r.!l.jUWh!Äe
zu kaufen aes. in grüß. u.
klein. Quantitäten.

Köbr. Lrna -uffie 9.
Gardinen u. Bettvorlagen
zu kauten aes. Thuvecht,
Blüchevstvaße80, 1.

Gardinen
Bett- u. Leibwäsche m
kaufen aesuckt. Callmann.
Sckiersteincr Str atze 1,
G. erh. Linoleum-Trvvich
zu kam. aes. Hombrecher.
(ÄreisenMiffüaße22, 2.

gute A« sführ « ng
in eichen und nußbaum lackiert zu verkaufen
Karl Fischer, Schreinerrneister
Helenenstratze 15 — Telephon 2504,

Chassis
6/1« in tadellosem Zustand, jedoch ohne Motor,
preiswert zu verkaufen.

Gebr. Vollmer
_Klarentaler Straße 8. Telephon 1431.

Vollstindiges prima Offizises»Feld-Zaumzeug,neu,
nebst neuer Sattelgurte , »u verkaufen.

Jung , Rfidesheimcr Straße 22. 8—9 und 1—2 Ubr.

( wsgeW )
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Kolonialwaren
oder Obst- n. Gemüse-Ge-
schiirt in guter Lage a«aen
bar zu kauf, gesucht, Off.
u . F 344 Taabl .-Verlaa,

Spitzhund
iehen. rnittelöt.

, ui gute Hände 9«
kaufen gesucht. Gärtner
Holzel. W« ldstra ße 60.

Wachsamer Hund,
am IrMt . Spitz, zu k. «es.
Anaeb. m T. 344  TpbQV.

zu kaufen gesucht.
M.M.Hammel

Frankfurt am Main.
Hotel Brinz Heinrich.
Scha rn bor sfftraße 50.

Ansgek. Haare
komff Brodtmann , Haar-
hdl.. Rhern str. 34. Gib. 1.

Haar kauft
Theater . Frffeur.

Zimmermannstr. 6, 1—5.
Seidener Mantel,

aut erhalt .. Gr . 46—48, <W
fottten gesucht. Schneider.
LUeiMmchL 33. 1.

SN 19ig
neu oder gebraucht, zu
kaufen aesuckt. Offert , tt.
D 339 au den Taabl .-G.

Mts Oelgemälde
„ Kupferstiche
„ Holzschnitte
„ Zeichnungen
„ Bücher
„ kl. Ärrnstfachen

sucht Sammler. Off. u.
W. 306 an TaM .-Berl.

Brirfmarkrnsamml.
jeder Größe, auch Einzsl-
marken, alte Briefe kaust
Seibel . Rakmitraße 34.
Briesmarken-

Sammlnngen und Bollen
kauff Sammler . Off. u.
S 343 Taabl .-Verlaa.

Zeiß-Fernglas
6mal od. 8mal, zu kaufen
gesucht, Off. mit Preisang.
u. E. 323 Taai -l.-Verlag.

Mikroskop
nüt Oel-Jmm ersion, mind.
lOÄOfach Vergr.. sofort, ge¬
sucht. Preis u . Fabrikat-
arigabe erwünscht. Off. u.
F . 323 cm den Taabl .-Bl.
Schreibmaschine

Erik«, od. größere, ges.
Preis u. Schriftprobe unt.
S . 9565 an D. Frenz,
Bnn.-Ervrd .. Ma inz. k^ 8

Rohrchaiselongue
mit abnehmbar. Fußaest.
zu kaufe« gesucht.

Äiurfk Gwtiet Str . 33.

Gute aeSrauckte oder.neue

AßiMMlOZ
zu kaufe» aesitckt.

Ge fl, Offerten u. E. 343
an den Taabl .-Berlaa.

Klavier,
nur aut erhcckten, sowie
Registrier -Kaffe zu kargen
gebucht.

H. Heev,
Frei - Weinbeim,

Tel . 282, '
Gut erbatt Klavier

zu kaufen aesuckt. Off . m.
Preis u. Fabrik . Jes?«s»
jmns . Karlstrgße 35. 2. „
Privatmann

sucht von Serrfchast zwei
moderne dunkeleich Bett¬
stellen mit halbrunden
Hänvt . u. Sdrungimbknep.
sowie 2 dazu paff. Nacht-
tiüöe mit w. Warmorvl.
zu k. Off . an Karl März.

©ÜM «f*i»ibi  tt-Gin rid?t
aus Privathand , Diwan.
2 Srffel . 4 Stühle , aut
erhalten , zu kaufen aes.
Schau !), Hochheim a.

Babnhoffiraße 7. ,
Gut erh, Einzelmöbel.

(Fmridbhtnöen, Teppiche,
T .sch- u. Diwan - Decken,
Port .. Gardinen , Stoffe,
Bilder , Kunst, u. Dekor.-
Geaenstände . Antiguitätrn.
Büch. u. dal. k. E . Klapper,
Friedrickstr . 55. T. 1627.

Lschläs. Bett.
aut erhalten , event. zwer
cg-rle Betten , zu kaufen
grfrrcht. Off . mit Preis an
Klee. Wellritzsrraße 40. 3.
Alt? Ha«nimatr ., Ssrunar ..
Pgtstevrniöbel. altert . Mob.,
Material . Weva ufw. gef.
Tavez . Belz , BleicÄtrc 35.

Büfett
zu kaufen ge sucht. Sonnet.
Diebr .. WiesLad. Str . 111.
Nutzb.-pol.

Sppfdpil
sowie Waschkommode mit
Marmor und Svieael.
beides mit Mnsckeliinffatz.
gesucht. Frau August«

aller Art karrst
Schramm . Nerostr. 2K

Dipl .-Schreibtisch
zw kaufen gesucht. Schwitz,
Nerotal 14.

Herren -Sckrribtisck.
Nnißb.. zu kaufen gesucht.
Off. an Schnitze. NikolaS-
stvaße 30. 3 l. .

Gut erh. Schreibpult.
Konsole, f. Goldspisgel » .
einif. Wafckko-m. zu k. gef.
Moka, Markisiraße 30. 2,
BScherreaal . Anrichte ges.
Buschmann . BiSmarckr. 42.
Dameukoffsr

Handtasche, Brillantrina
u. OvernalaS von Privat
zu kaufen gesucht. Off . u.
.ff, 340 Taabl .-BerlM.Sättel
aut erbakten. zu kaufen
aesuckt.

Fuhr »—LN'ittksiru —UL
Größere Masschetben

ans alten Biloerrahmen
(nicht kleiner! als zirka
40 X 50 cm) zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. B. 322
an den Tagbl .-Berlaa.

Gute Nähmaschine
zu kaufen gesucht, Erner.
Scharnhorststraße 9, 3.

2 Meter Rollwand
gssuckt. Anerb . u. H. 344
an den Taabl .-Verlaa.

Kachelofesr
zu kaufen gef. Adelheid-
straße 80, P G. Mast . .

Suche
Zarmigen Lüster

für Elektrisch und Gas.
Fritz Darmttadt.

Frankenstraße 25.
Seisrnpreffe

stst Hand- oder Fußbetrieb
kauft Spiegelaasse 7. —>
Televbon 6065.

Meine Hobelbank
-ni kaufen anucht . Preis.
Off . u. E . 342 TaM .-W.

Stall für Kleinvieh
zu k. ges, Ochs. m. Preisawa.
u. F . 339 an d. Taabl .-M.

Eine gute Baracke
8—12 Mst . lana . zum Ab.
bruch zu kaustn gesucht,
Off. mit Größe »rnd Pr.
cm Karl Mavver . Biebrich.
Wilhrlm -Kallestraße 24.

Balkontür
m.  1,10X2,75 . schön. Mid.
ca. 1.00X1L0 , zu kaufe»
gesucht. Off . mit Breis n.
E. L. postlagernd.
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HofenRaü.
» —Skeih. kauf. «rfrrcht.
Äxati . mit Pr ßornbrij.

hrn höchsten Preisen
SßrtaBe. fiumfc.. Senta * .
JSbfäHe atftt . Wollumven.Kein , uab Keklflaicken.
Parier Knocken Laten-

fellr und deraleicken.
im 1B.Sietes DM.

39 Wellritzstravr 39.

MM
Oavire wird abaebolt ,n
altert, Brei ». S . Siam
fcranlenßt _ 23^ 5e (. _347L
- «rings -, Del =, Schmalz-

»nö Eisen -FSsser,
lauft fortwährend zu ben
LtevLeu TaaeSveriken

Önfer. Main»
_ _ £r !Müin efieJLt-

«Eöfe. QuantumHeu
Römerbevg 87, 8.

Gebe, »vale Laaerfäller
«See Größen u. eine aut
erhaltene Ruindiel ter »u
kauten gesucht. Ott , unter
& Z43 an ben TaM .-Berl.

Wein-
u. Settflaschen
Korken. Wrinkift. Strotz,
bülte«. Rätter. « leckkann
n. deral . kauft stets «»

autem Preis
Acker. 21 Wellritzstraße 21.

BMKE ^ ZWZ.
ernflaschen

1 Litrr haltend, kauft zu
tzöcdtren Preisen bei Ab-
hclung an Ort und Stelle
Mitleid . £>otd * u. Gatt-
ini rte-Ver; ini«una . E. G..
m. b. £>.. Wiesbaden,
NikolaSstr 23. Tel. «70

Kaute nach wie vor gebr.
brucknreieWeiii-«.8Mk!rn
_SMrgrl, - Lsbnllrabe J,

Korke aller Art . Ren-
tuchabfällr, Flasch.. Säten,
felle. Pav .. Lnmvrn kauft
stets Sck. Still , Blücker-
jkraße 8. Televtzon 6058.
58M ttmimt

mt* evt. alte , zu k. aek
Off . u. B. 337 Taabl .-V

Goldene Herrn -Uhr
a. Privathandz. lauf gej. Off. u. 8 . 801 a. d. Tagbl.»Berl.

SMniW, W ' and Sühersaehsn
Besteck«, Aufsätze. SerTie«, Pfaridseh ., Zahnsrehlss9
kauft tu aller- € 4oe m *e« fl «, Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen ö *WW »Wl ?5lj Telephon 3331.

leb sahle die allerhöchsten Preise für olto

Zahngebisse,
Brennstifte , Reieiplatin, Gold- und Slibersnehen,

• Brillanten •
JLeunhter, Pokale , Aufsätze , Bestecke , Pfandscheine

von Wiesbaden , Mainz, Frankfurt.

L Grosshut ,WT,“;£ L? *•
Bitte een an auf Nr. 27,1 Stock , zu achten

mul nickt früher verkanten zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Neue Zirkelt.Anfänger, i
Französisch
u. Englisch

beginn. nächsteWoche . I
Auch s. einige Stunden j
für Privat - Unterricht |

frei geworden.
Herlitz -Schule I
Rhein str. 82. Tel. 8684.

Letzramts-Affellor Grün,
Stebfotmcr Strebe II.  1.
Gründl . kranz. u. drntf * .

Nnteer. ert. Seminaristin.
St . IchO. R. Taabl .-Bl. -7»

'Äattfm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Kirchgape 24»2.

? «„r8- «. Abendunterricht
in alle« HaudeMLchern.

Gründl . Klovieeuntrrr,
nstrd erteilt . Std . 1.50 Mi.
Ädr. im Tcvgbl.-Berl . -7z

Tückttiae Lehrkraft
für französ. Unterricht ge.
sucht. Ofs. mit Preis u.
T . 341 an den Taabl .-Verl.
Prifl»  lere.k.kr « achten«
J. H.Frings, Rheinstr.63,1,
>. Hause Restaur . „ Wies“
Man beachte m. Schauk.

m. Original- Erfolgen

Rnnd - und Zlersrhrlft
ont . Gar. d. «Ich. Erfolge«
b. d. schlecht. Handschrift.
Dopp ., amerik . u. Hotel-
Bucnf ., Rechnen , Bank-
ko ntokor . etc. Tel. 8027.

Biotin - u. Klnv.-Unterr.
w. grdl. ert . Uabuncrszim.
vosth. Dotzhei mer Str . 55,2

Mandolinen-Unterr-ckt
nrfu * t. Off. u. S . 96 nn
Taabl .-.stwgst.. Bismarckr.

Bügelkmse
erteilt ardl . ff rau Bender.
Sellmundstraß e 56. Sitz.

Tanzen
lebrt iederzeit ungeniert
allein u. in Gesellschaft
K Bälker. RSderstr. 9. 1.

jMSl-lM - llillmick6. .
wie Fish walk , Foxtrott , Boston , Tango , Segler.

Washington -Post, Maxixe-Bresilienne.
Eigener vornehmer Unterrichtesaal im Hause.

Tanz-Lehrinstitut
Carl Diehl und Frau

Friedrichstr . 43 , I. Etage. _

Antiquitäten.
Srnst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

H« dekoraüven und Sammelzweäen, wie Möbel.
Perser Teppiche, Bronze -UHren u. Leuchter.
Pilbergtschirre . Porrellane . Kupferstiche ufw.

L-nktZF, Taunusstratze 25.
Fernruf 4678._

Piano
jn Saufen gesucht. Offerten erb. Hausmann,

Michelsberg 13, 2. Telephon 2370.

Zwei
Kassenschränke

zu kaufen gesucht. Offerten an Herrn
Simon , Taunusstr. 71, Wiesbaden.

Alte Marmorplatten
weih u « d grau

ghe ffiröge und jede« Quantum zu kaufen gesucht,sftwten untre T. 826 an den Tagbl.-Verlag.
«spq p .» aaBgCTBBBa8ägBai

SktzlMlr Moldes
tauft 1« höchsten Preise , und holt ab.

D. Henrich, HaUgarter Straße ö.
Postkarte genügt.

f JMtzimgeii j
j;rctn  unter dieser Rubrik

Aufgabe zadibar.

Gastwirtschaft
Tarstraste 33. 3nr Dckleif-
«üble . ist l»f. »u »ervackt

s PatzgWej
n, unter dtelw Mubrtk

«ulgxd« rahlbur.

Deller« tücbtnre
Wirtsleule

«tt Kindern von 16 bis
SÜ Jahren suchen bester««

Kaffee », Wein-
nnd Bier -Restaurant

Nlllllht
«nzetaen untn vieler fRubrit
Und bei Lusgade zahlbar.

Mainzer Padagopm
Main, F104

Kais, striedeichpr. 25.
Vorbild , s. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag.-u.Abendlurie.
«ng . 1817 u. Kebr. 1918
bestand.sämtt.Schüü-r der

MdW«
erlangt, nach kann, >ja!,r.
Bor der. d. Eins.-Freiw..
Zeugu.» u. die « eise für
Lbersefnnda. Pro >p. frei.
2prechstdn. il— '/, !Uhr.

Fernspr. 3173.

Verloren -WMp
Anzelaen unter oiefer Rubrik
sind bet Aufgabe zahlbar.

DWsl - ii. rasellvkgei!
repariert und läßt eichen

Rudolph & Roth.
Mechaniker, Hellmundstr. 29

Damen-Einglas
Tula an lana L>andstiel.
veriaren . Gca Bel ab».

Sonnabend trüb von d.
Brrckbandluna Sckwaedt
bis Goeltzestraüe fchWarseS
Täickcken mit Pall und
Portemonnaie verloren.
Geaen oute Belohn ab».
LlorttiFMa

am DannerSlaoabend in
Luikenstr. Tckwalb Str.
sckwar»? lederne Brief¬
tasche mit Geld. Militär-
vaviere. ^ üvrersch. Stadt-
vak von ASln u. Andere«.
Geoen höbe Belobnuna
»brnoeben Sckwalbacker
Strabr 12. 1 St.

ssWllMpWÜMi
-ln,eigen unter bteler Rtsbrit
lind bet Aufgabe zadtbar.

Borzügl. reichhalt.
Mittags - und

Adendttsch
in vornehm bürgeriicher
Pr ivat«Pension, tägl ich
g Mark. Näheres im
Tagb!.-Verlag. Hz

GuterWat-MtWstlsch
1.50 Mk. Ad-Eiiratzc 6, 1.

im ■■■ »■rii mwi' niri— i
Französische

Ueberzeteungen
Ein-u.Aus fuhr-

Gesuche.
Julius Triboulet,

Friedrichstr . 31, Part.

P . Büalrrtn d. n. T. frei.
Emfer,Lt .rade,Sc>,
Perfekte Büglerin
lucht Pc >v»tkunden. Näb
SMilSSLc.1 . .Li 'tdHJL_

Büalerin
sucht Privattunden . Off.
u. U. 329 Toadl.-Bertaa.

Friseuse.
«ruck onduliert , nimmt

noch Kunden an. Maier.
Lotbrinaer Straße 20._

Mallane. Maniküre.
L>ennv Rudorf . Mittel¬
straße d.̂ anaaaffe,

DckSntze ISv« .. Raarlvf !.
Idrieda Mickel, Tauuu «-
straße 19. 2. am Kockbr.
Mmir AgckllW.
Miw« .-L7L-.

56 Mark
»able ick, dem. der mir die
Padttxna eine« Klein-
aarten « RSbr Batzntzas
»ermittelt . Anaebote not
L^ .M _ »»- den_La «bl̂ .

Landaufenthalt
für 3 Kinder

(4. 10 u . 12 Iabre ), au*
guter -familie . auf vier
Wacken ab 20. 7. oeluckt.
am liebsten , bei Ar»i
Pfarrer oder Lehrer . Be-
anriiebtia. u. aut« BerufI.
Bedinauna Off. m. Preis
n , st 341 Taabl -Verlag

[ WGÄ « ]
Anzeigen unter vieler Rubrik
iinb bei Aufgabe zahlbar.

in Zeder Höhe
monat!. Riiek-
zahi. verleih, sof.

H. Blnm», Hamhnr? 5.

Geld
Stiller »d. tät . Teilhaber

AhK’tf? Gründung eines in¬
dustriellen Unterrichmen*
gesucht.
S . 3.19

Anasi» te unter
kn

lunaiähr . Reisender bed
Firmen , suck! sich mit 8l>-
tzis 30 000 Ml . an iunaem
aussichisreicken, Untern
aktiv zu beteiliaen. Ofi.

U. M? -Ver lga

Nähmaschinen
rev (Reaulieren i. Sausl
Ad. Rumvf Mechaniker.
Saalaallr 16.

Für I Pserd
mit FederroHe

wird für halbe, auch ganze
Tage Beschäftig, gesucht.
Suck. Rieblstrake 19. L.
LMlML - LNL_
Fuhren, Umzüge

m ffederrvlle w. pronipi
u. ncttiiffen&aft erledigt.
m5h. Televhun 802.

erfahr . Fachmann führt
Bommerfchnitt

an Obstbäumen u. sonstig.
Arbeiten sachgemäß auS.
Heinrich Gärtner , Wrllritz»
tal . Tel . 2584.

gleich welcher Branche, a.
Wein- »der Likärstuhe »»
übernehmen oder »u kauf,
evenl. Bertretung . Ofl
u. A. 328 an d. Taabl .-B.

Kur Gründung eines

MMjtil.
hier am Blade , mit

glänzender .stukunft
sucht sfgchmann Verbind
mit Giokkaviigl . Gefall

ff. u. B. 344 Tacchl.-B
5?lottacfi. reelleSGeich

luckt kotort
still. Teilhaber(in)
30 000 Mk. Einlage . Soh
Gewinnanteil . Sickerhest
Ernstl . Bewerb, bel. Off
u. W 341 TagbI..V.H^

Teilhaber
samb Damel gesucht.
u. S . 344 an  d . Jaöfel

Pelze
werden neu angefert.
nach neuest. Modellen
aeänd.. Mäntel mod..
auf W. im .Saufe su=
aericktet. Erste Reir ».
am hiestaen B ade,
frankfurter Direktrice
A. Heinemann
Sedanvlatz 9. 2. Stock.

Maß -KorscttS
aus , uae,« benem Stoff
werden gntstdend an«e-
fertigt . Breis einschl. Zu-
taten 12 M . Wh . Stiit.
liraste 3. 1. Stock links.

Mtz-Mstests
sowie ». W> u. S!«par. w.
u. angen . I . Mauder,
Katsev-ffriedr .-R-nig 8. 8,

iiurkircke.

Schreibstube
Bleichirr. 23. — Tel. 3061.

Erfahrener
Bücherrevisor

übern, schwierigste Fälle,
auch G. m. b. S -. Grund ..
AuSeinanderfedunl«., Der.
mättens- u. Prozestsachen.
Amr . u, P . 344 Tag bl.-Bl.

Luntellung und Er.
lchigamk! von

Bermögens » und
ISewinnabaade

enmf. lick e« . Kaufmann.DiSkr. Ehrensache. Oft . u.
-LLs3 _an^ iLaM- Petsi.Junger Kaufmann
sucht ab >46 llhr abends
Rebenbelchästia. in Korre-
svonden» Reaistraiur . a.
im BerwaltunaSiach erf.
Offerten unter P . 340 an
den Taabb -Verlml.

Unter Garantie
Mäntel u. Jackenkleider
von 15 Mk. an , Blusen u.
Röcke von 5 Mk. an . Aend
billiast. Schmidt Damen-
lL'nriih—Lsvo «ll-str—28—2.

Näherin e. lick im Auf.
o. Wäsclte. Knab .-An- iigen.
Kirrderkl. u. AnSbefl. üell-
miunditr. 56, S tb. ,1. ,Stock,
idür Mäntel u. Knabrnk!.,
Röcke. Blusen rc. geht i. f
Oran enstrast« 54 Sth . 1
Nehme noch nlickwäich« an
tzellmunditraste 16. H. 3 r,
iiÜl ffit

für St raste u. SauS w. an.
gr-fertiirt Do Hb. Str . 20.
Mtb . 3 r„ bei Bernhcwdt.
Stofs u .Kutter mitbckna.

Mjch. imD MttanW
S>. »rückel — Tel . 3530.
RüdeSbeimrr Straße 30.
_Sve ^ _L?nen « äsckê.

Wäsche wm  Walckwn
u. Bügeln wird angen.
Rkücheritrcckc 13. £>. 3 I

Revrälentablr 81t. Dame
mit frawi. Svrachk. suck!

Vertretung
einer st°irma Bkima Refe-
reniten. Offert , u. T . 340
anb ?n_JM &Li8isIa &—

Welcke edeldenk. Dame
oder Serr lebt einem
Künstler, der im Krieae
o-l̂ S verlost 1000 Mart?
PJf » 8 340 Trabi .-Verl

MAmsijok
Saveritändiger für G. m
b S .. luckl geschästl. Br-
tätignna , evtl, Gründung
c»d. Bcteil gung, GefchästS.
sühruna . Kontrolle. Anfr.
unter L. 326 an den

^UdellmAkU
durch Postverfand. Tätink
beauem im Snuie . An-
leituna gegen Rückoorto d

S Pflocks.
Berlin -Mariend ork 7. kh

WWge
Uüsk!el'A;raMe!

sofort frei ! Offerten n.
X 332 an den TgM ^L

Knnstmaler
sucht weibl. Akt-Modell
Anaebote unter B. 341 an
den TavSl .-Veriag.

^ranlensahrstühle
auf Tage , Worben und
Monate iu vermieten . ,
PH. Brand Waaenfabrik.
Moritz str 50. ’XeL_22h'

Ebevaar . welches schon
Hausmeisterslelle

inneaebabt hat. w. solche
4u übernehmen . Offerten
u. U. 342 Taabl .-VerlSL

Mehrere antike seine
Möbslstücke

geaen Driefmarkenfamm
luna su tauf dien gesucht
kaufe auch alte Briefe m
Briefmarken , ^ rick Birb
richlLiMLd .-ZlL.- lM-

Wv werden
Steppdecken

anaeferiiat ? Adr. erb ..

Klerfuttrr?
Kruse. Pau Unenitraste^

Wer erteilt sfräulein
aründl . Unterricht nachm,
oder abends imWiereilu.Ofiößlleren
Off mit Preis u . Näheres
" M 340 Taabl .-Perlaa

Ein Monat alter Jung«
an nur hellere Leut« als
Eigen ali^uveben. Ottevten
unter E . K. 40 cm Krank,
kurte« Mutterschnb . ftranf»
furt a. M. JPL10§

Kaufmann salb.. 85 CI*
eil 8 Jahren icvuidlos ge.

'chiedcn. gvr-He. elog. Ec-
!,s» inuna . vornehmer, ruh.
(.-.farakter . tüchNger. um.
sichtiger Gefchastsm.. mit
30.000 Mk. Vemnöfi.. sucht
die Bekirnnlschast einer ae.
bildeten. Häusl, veranlagt,
inrd vermögenden Dem«
zwecks baldiger

Heirat.
Einheirat in Geschäft rt»
nünscht. iedock nicht vec.
Ic-nat . Nur Drmen . di«
genon wie ich. llck n« h
einem trauten , etücklichen
Seim sehnen, wollen Bild
und genaue. wahcbeitSgetr.
Angakxn, bei 3usickwn>ng
strengster DiSkr. u. A. 887
an den Tagbl.-Vl. senden.
Alles cmde« u. onontwt
Pavierkoick: Perm iltlung
«-"'cheten,_ _ _

%mi  Mm
22 ?fabre alt . in guter
Position , w. die Bekannt»
schalt eines unbescholtene«
Mädchens, am liebsten d.
Lande mit etwas Bernr.
zwecks Seirat . Diskretion
Ehrensache. Off . m. Biid
u. B. .M,T -mb1. -Vk!!all.

Heirat.
Serr . Ende 80. in aut.

Staotsbeamtenstell . arost.
gnaen. Aeustere. vorn.
Charakt.. mit etwas Per»
mögen, wüirscht die B>
kanntschafi einer netten
Dame »Wecks Seirat . Etw:
Vermöaen erw. Strenaite
Verschwiegenheit. Briefe
von Aiineb oder Borm u.
L. 96  an TagL -ZweiLt.

Hübsch, aesunder Kunae.
0 Jahre , u. 6whr . Madel
als eigen abMügc'ben. Icob.
im Taahi. -Perlrg . Kx

Kinderkofes Ebevaar
nimmt Kind b. einem Er
,iebunasbeitraa als eiaen
au . Offerten unter K. 86
an den ? c,ghl.-Verla «.

. - ffct alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner. Karlstraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1004.

BIS Slk« kl
Wen Sie

(und« ?
ftn dieser schweren ne

sellsckastslosen 3eit . wo
wir nnS aeaenwartia be.
finden , erfordert manche
>vr«» und mancher Mann
das dovvelte Bedürsiiis.
rin vrrständniSvall . Wesen
kennen m lernen . fleh
macke Herren u Damen
d Gefellsch. in vornebmst.
diskretester Weife mit.
einander bekannt »weckS
fväterer Ehe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
Erstklalliaes vornehmstes
EtzcvermittinnnS - ftnftitut

Luikenstr. ,22. 1. Etaue
_Televtzon 15 99.

Solid . Llungaefell«. SKitt#
40, beruflich tätia . In fest.
Stell . sucht, da ohne Be¬
kanntenkreis. aus d. Wege
einfach, sanftmut . Krauch.
Vertr . nicht namenlose
Zuschriften unter O. 341
an den Taabi .-Verl . erb.
Bild erw . w. erwidert od.
sofort üurückgefandt wird.
Verschwiegenhselbsw «rst.

WitAA ohne Mm
Saus - u. Gartenbesitzer,
vermögend, wünsch! llch
mit gef. wirtschaktl. Dame
in guten Verbältnillen . b.
48 Jahre alt »n verbei»
raten . Vertrauensvolle
Briete m. BermöaenSang.
u. Ä. 342 an d Taabl .-B.

'V|,UVf-'i.»Vi-MMWen
mit Klavierbenutziina für
kl. Verein oder Brivatgef.
nock einiae Taae in der
Woche frei . Offerten u.
W. 33» an. den Tag bl^Lw«».* '

Mittagstisch
aut u. reichlich, von ein»,
hellerem Sevrn gesucht.
PveiS-Ots . erbitte unter
' 344 an den TaM .-Beri.

Wer « bt eine
3-MMkl -VvhMg

rüt eine 2-Z-m -Wohn.?
MH, _KLlMglle - 8. LcrdxL

SäiSne 2-Zim.-Wobn..
Nheimtr . 88. Gih.. kann
geoen S-Zimmer -Wohn m
Tausch gegäben̂ werden.» V 327 Tr-stl.-W

Ca. 400 Damen o. u. m
Perm . w. Seir , Kostenlos
Profv a. Serren . a. o. V
mit vern. Anforüch. Reell.Ot ^ricbritfĵ erJig.ÜÎ_

Heiraten.
Sine grolle Anzahl Land,
wictstöchter . .mit gr. Per-
mögen, für jedes Alter u
Stand , w. sich tu verbeir
d. das Seiraisbüro

Becker Dotzheim.
^rf |ifritfiuet Slraste 20.

Fräulein
mit Kind. eva.. w. die Be.
kannfschaft eines, netten
ManneS von 24—28
zwecks frei tat . Offert , u
L. 336 an d. Taabi .-Verl.

l. HM . 403 -.
aber iünaer auskeb.. eva„
gesund v. Keld »ur . aroste
svmvatb. Erscheinung u.
vornehm. Cbarakt^ weit»
gewandt. tii<bt . Raufuu.
mit etwas kelbsterworben.
Lstrmöa.. »urneil in a»»h
Stellung a. d. Land, fud*
Annäherung »Wecks barm.
Neigungsehe an gebildete
vermöa Dame am lrebit.

Eichcksl
in verwaisten Betrieb , a.
Geschäft ob. sonst. Unter,
nehmen. Gesunde bäuSli«
er»oa Damen von aröst.
Figur — i. Wwe. nickt
ausacsch'ollen —. mit viel
Ser » u. beit. Gemüt , aber
vernnnftiaer Lrbensauf.
salluna die sich aleick mir
nach LebenSkamerad und
Seim iebnen. wollen ver»
trouenSvoll schr.. w. mögt,
mit Bild daS sofort tu»
cückroigi unt . A. 898 all
den Tagbl .-Berl . Diskret,
seibstveritändl Gewerbsm.

Heirat.
Strebsamer solid. Mann.

KriegSteilnebm.. Mrtte 30
gesund anaenebin . Neust,
mit schön Seim ., w. mit
neiier SSckin. mit beiter
Gemüt u . a»t . Charakter,
bis 80 Fahre , stck glücklich
»n verheiraten . Diskretion
»uaefidiert. Ausführliche
Offert ., möglichst m. Bstd
welches kotork -urückaeschO 900 Ql)

in ein feit 25 51. bestehend,
centabl. sehr sol. Pavier»
u. Schreibw.-Geschäft ttt
ar . rbein Stadt im besetzt.
Gebiet bietet siche. itrevs.
solid. Kaufm od. Paviev»
'acknn. ICbrisil. von 35 b.
40 51- dem daran aelege«
ist. cm der Seite e. liebe»
vollen, treuen Lebensart^
deren elterl . Geichäst. das
eine sorgenfr. Eristen » b->
weiterzusübren. Betreff.
Dame ist 35 5!.. anaen.
mittelar . Erschein., ireid..
von tiefem Gemüt nuo
sonnia. Weien. iücki. Ge-
schäiis. u Sausfrau , ae»
fund. mit komvlett. Saus-
weken u. Vermögen, und
möchte einem charakterv.
Serrn mit gl. EigenscbaN.
eine aute ürbenskamerad.
sein. Nur ernstgem. Ru»
ickrist.. wenn mögt. . mir
Bild, da» »urückccrsandt
wird, erd u. A. 900 an »
Tagbl.-Vcr.l. Str . Berich» »
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